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Montags den or. July 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. 36; 

Special Befehl. 
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allergnaͤdigſten 


Deen ce 
el das Intereſſe d Commerzien der Schlel. Lande eingerichtete 
Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


3 . a verkaufen. = 
„) Breslau den rzien Juny 1823. Wir Director und Juftizraͤtbe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Refidenzftadt Breslau dringen hierdurch zut 
allgemeiſen Kenntniß, daß auf den Antag der Gläubiger des verſtordenen Kauf⸗ 
mann und Tuüchfabr kanten Johann Friedrich Koſchny das zu deſſen Nachlaßmaſſe 
gehörige. Hans No. 857. und 858. auf der Hummerei gelegne, welches nach der 
in unſerer Registratur oder bei dem allbier aus häugenden Proclama einzuſehenden 
Taxe zu 5 pro Cent auf 9684 Rthlr, und zu 6 pro Cent auf 8070 Rthl. nach 
dem Materlalwerth, im Durchſchutt aber auf 9:96 Nib. 19 iar. 3 pf. abgeſchaͤtzt 
if, ößßentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zablungs⸗ 
Fort a | fähiges 
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fähige durch gegemwärtige6 Proclama oͤſſentlich Aufgeforbert und vorgeladen „in 
einem. Zeitraume von 6 Monaten vom 3. Juny a. c. angerechuet, in den hiezu 
angeſetzten Terminen, namlich din I7ten September 183. und den 19 en "Joe 
vernber 1823.7 bestes aber in dem letzten und peremtosifchen. Terim ne den 
iſten Januar, 1824. Vormittags um Oo Uhr vor dem Koͤuigl. Stadtger chis⸗Af⸗ 
ſeſſer Herrn Hufeland in uuſerm Partheien-Zimmer in Dorfen oder durch ge hoͤrig 
informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehene Mendatarien aus der 
Zahl der bieſigen 9 85 Commiſſarien zu erſcheinen, die beſonden Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebe au Nele 
koll zu geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, inſof en kein flatthäcge, 1.js 
derſpruch von den Jutexeſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adiudieaton 
an den Meiſt⸗ und Beſtbieth nden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach g richt⸗ 
licher Exlegung des Kaufſchillings die Löschung der ſaͤmmtlichen ſowohl der Ane 
1 als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne 
roduction der Inſtrumente verfuͤgt werden. 1 n Dass 
Director und Juſtizrathe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt und 
Reſidenzſtadt. 5 W TBES 
„) Dohm Breslau den azſten Marz 1873. Auf den Antrag eines Reale 
Gläubigers ſollen die zu dem Gute Grüneicht del Breslau geborigen unten der 
Surisdietion des unterzeichneten Hoftichteramts gelegenen ſogenaunten Kotze nauer 
Acker s und Werderſtucke, wovon die Taxe a 3 bg Cent auf 8399 Ntbl. 10 for. 
und zu 6 pro Cent auf 8 13 fgr. 4 d“. ausgefallen iſt, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den ci nd Beſtbietbenden verkauft 
werden und es find daher zu dieſem Bebufe 3 Lie Nene Termine auf den Sten 
September, den i4ten November und den 2Hffen Januar 1824. wovon der letzte 
peremto riſch iſt, anberaumt worden. Es werden demnach alle beſitz⸗ und zan⸗ 
iungsfaͤhige Kaufluſtige pierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen Vormittags 
um 10 Uhr in unferer Gerichtsſtelle vor dem Commiſſario Herrn Rath Rohrſcheid 
zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Pratokoll zu geben und demnächſt zu gewärtigen,. 
daß der Zuſchlag der gedachten Grundſtuͤcke an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden in 
dem letzten Termine erfolgen wird, in ſofern nicht Aefegtiche Nmftinde ein Aus⸗ 
nahme zulaſſen. Die gerichtliche Taxe kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeſt in 
biefiger Getichtsſtelle infpieirt werden. HR 
Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramm. 
Breslau den à4ten April 1823. Wir Direckor und Juſtizraͤthe des Ks 
nigl. Gerichts hieſiger Haupt: und Reſſdenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kaufmann C. F. W. Hentſchel das 
dem Fleiſchhauer Engelhardt gehörige, auf der Schmiedebruͤcke gelegene mit 
No. 1852. bezeichnete Haus, welches nach der bet unferer Regiſtratur aushängen⸗ 
den Proklama einzuſehenden Toxe zu 5 pro Cent auf 3221 Rthlr. abgefhägt if, 
öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Befig- und Zahlungsfähige 
durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu 
angeſetzten Terminen, nämlich den azſten Junv e. und den zgten Auguſt c., bee 
ſonders aber in den letzten und peremterifchen Termine den 13teH October 1823. Vot⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Krauſe in unſerm Parthelen⸗ 
Zimmer, in Perſon oder durch gehörig informirte und mit eee 
> 2 oll 


ee DE BEE x 
Bottmache derſehene Mändatarien aus der Zabl der hiefigen Juſttz⸗Sommiſſarlen 
zu a Bee desen Bedingungen und PN ver Suhhaflation dar 
teldft zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß 
demnächſt, wmforerm Erin ſtattdafter Widerſpruch don den Inteteſſenten erklärt wird, 
der Zuſchtag und die Adludicalien an ben Meiste und Beſidleidenden erſolgen wird. 
nebrigens ſoll nas gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die koͤſchung der fämmt⸗ 
lichen eingelrg⸗ enen, jeden falls aber der leet ausgehenden Forderungen und zwar 
lehttrer ohr Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. N 

FEIN Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt- und 
. e RMeſtdenzſtadt ee e > dr ke 
8 Breslau den 2. Map 1823. Wir haben In Subbaſſatlonsſachen des 
ſub Nro. 1304. auf der Albrechts gaſſe gelegenen, dem Tabacks⸗ Direktor J. L. 
Gautler und dem Jaſpector Frarz Chrlſoph Gautler gehörigen Hauſes einen anders 
weiten kicttotlons⸗Dermin vor dem Hen. Juſtiztath Rhode J. auf den 19. Auguſt 
1823. Vormittags um 10 Uhr qngeſitzt, und fordern wiederum alle Beſitz⸗ und 
Zablengsfäbige hierdurch auf in unferem Parthepenzimmer an dem gedachten Tae 
ju erscheinen und ihre Geboshe zu Protokoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag 
uad die Adjuelkatlon an den Meiſt, und Beſtelethenden erfolgen wird. 
e ee as König Stabtb seichte e 
» Prestau den 16, May 1823. Wir Oirector und Juſtizrathe des Kö 
nigl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtabt Breslau bringen hierdurch zur alls 
gemeinen Kenstulß, daß auf den Antrag der verehel. Backer Härtel als Real⸗Glau⸗ 
digerin, das dem Fleiſcher Zeifig zugehorige Haus No. 1414. auf der ſinſtern Seite 
der neuen Bäncke, welches nach der in unſerer Regiſttatur oder bei den allhier aus⸗ 
bängenden Proclama einzujehenden Taxe nach dem Materlal⸗ Werth auf 2123 Ride 
20 für., 01 5 pro Cent auf 854 Nthl. 20 for. und nach dem Durchſchnitis⸗Wertß 
den e HL, 5 for. Wee iR, öffentlich verkauft werden fol. Demnach were 
den zue mag due Sah igstabige urch gegenwarnges Prociama öffentlich amfe- 
gefordert und vorgeladen, im einem Zeitraum von 9 Wochen beſonders aber in beim 
einzigen peremtor iſchen Termine den 1. September 1823. Vormittags um 10 Uhr 
por dem Könige Juſtizrath Herrn Borowsky in unferem Vartbeien-Zlumer in 
Peron oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Volfmacht vers 
ſehene Mandatarien aus der Zahl der hießgen Juſtiz Commiſſarien zu erſcheinen, a 
die deſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt zu verneh⸗ 
men, ibre Gebothe zn Protokol zu geben und zu gewärtigen, daß demnach ſt, in⸗ 
ſo ern kein ſtat haftet Wider pruch von den Int reſſenten erklart wird, der Zuſchlag 
und die Ac jadicallon an den Meiſt⸗ und Beftiethenden erfolgen werde. Uebri⸗ 
gens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung der fämmtlt⸗ 
chen sowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar. 
letzterer oyne Production der Inſtrumente verfügt werden. h 
Directer und Jufizräthe des Königl. Gerichts hiefiger Haupt» und 
„ np Meder > Pas 5 

Breslau den 28ſten Juny 1823. Zum oͤff ntlichen Verkauf der Gott⸗ 
ſeltd Reigelsfcpen Großgaͤrttnerſzelle ſub No. 1 1. zu Hes ſenan IR ein heuer perem⸗ 

torl⸗ 


en) 


3 Termin auf den tat Auguſ d J. Berattapeumro 

6 sanpefitt warden, wa Kenfsiafige hiermit eingeladen werden. 27 
5 — a . und en tals andguͤteramt. 
5 ee Brest 1823, Von dem 0. 

8 ha wird Nur 25 enden bey Ohlau ſub Nro. eben werte 
K a robochſamen Hube Acker iu Felde nebſt dem Krer de, beſtehende und 
re 21 Rthlr. 10 fer. Tour. gerichtlich gewüͤrdiate Emanuel keſeldſche Erbe 
3 Bes ‚auf den Anrag eines Neal Eläaudigers Im Wege der Exeetlon hier⸗ 
7 NN : nich re lch fubpafire, 01 zuglei bet enat damecht⸗ daß die den ages er. 


2fte 
„e. angeſeht worden. Es werden daher befiß> und sackungefähse ar 
Hier in dieſen Terminen, b ſonders aber in den seiten 
Vormittags um 9 Uhr in der biefigen Ges 
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nabe 55 8 Br han tt. Kenn dh” fen Jürg 1823. d. übe 
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Ri 0 re 58 e a ee, e den aaſten Septem⸗ 


8 121 mt 3 Peters dorf Saganer Creiſes ſub 
900 arme und do eech aß 120 1 Bi 5 12 ariite Haͤuslernah⸗ 


W be nes Wal Gräubig gers im Wige der nothwendigen 


eee auf den 22 September a. e. 
ea puh, werd gr dem hetrſchaftlichen⸗ Schloſſe zu Petersdorf einen peremtoriſchen Biethungs⸗ 

Termin aübetautet Haben, zu melchem Qareftuflige ge Rabe „Uhr zur Abgabe “ 
ihrer Gebothe vorgkladen werden, wobei denſelben obliegt, ſich uber ihre Beſitz⸗ 


a 0 blün ſsfähigkelt aus üweiſen und hat demnachſt der Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den, Len. Ses zu hie Eigen, 85 
8 12 4 Das Peerspotfr Gerichtsamt. 
e Naa 1823, Wei den Relche rat. Su, 
54 y 2 85 1885 h ı 1 e gr «d 0 
RR ui ame wird her durch kund und zu wiſſen gethan, 
an, Daß auf den Uplrag der pf artee Mathias Scaffrauckſchen Erben zu Ullersdorf dle 
N dem ee nd Getreide 1 55 Johann 80 lob Toͤpler zu Spiller Matzdorfer 
Anteils zugehörigen daſeſoſt belegenen Grundfäck cke, als: das Dien ſtauenbaus 
5 zn. 17. und das Sesarat Ace üer von drei Viertel Ausſaat No. 14., erfereg 
a 160 Mtl. leßteres aber auf 40 Mtbl. Courant gerichtlich abgeſchätzt, möbag 
N geek worden. mee und des Wee an ee werden daher vor⸗ 
7 N Ber dem dieferhalb auf den 
n 24ften September dieſes Jahres 

8 Lurgeſegter einzigen beben tbr Blerunge⸗ ermine Vormittags 11 Uhr in der 
1 n un; en 
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„the abzugeben und iu gewärtigen, daß dem Meiitbierbenden, An ſofern er als an⸗ 
nehmlich befunden wird, und kein rechtliches Hinderntß etutrit, obige Grundſtuͤcke 
gegen baare ee werden. Auf Gebothe dir nach. bes 
endigten Eicitattons „kann nicht weiter geachtet werden. 

90 Meichsgraͤfl. v. Schoͤnaich Carolath Maͤtzdorfer Gerichts amt. 

> ‘ uchan. 

Landeck den aaſten April 1823. Nachdem Wir auf den Antrag 
ber Bauer Frledrich Foͤrſterſchen Erben zu Nieder ⸗ Thalheim zum Verkaufe ihrer 
Grundſtücke, als: A, des Bauerguts daſelbſt No. 3. und B. des Wieſenſtuͤcks 
im Olbersdorfer Rittergute Nro. 22. des Hypothekenbuchs, wovon erſteres auf 
1264 Rthlr. 25 far. rl ‚und letzteres auf 163 rthlr. Courant gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, im Wege der fregwilligen. Subhaſtation einen Biethungstermin 
auf den zien Jung, zien Julp peremtorie aber auf den ten Auguſt dieſes Jahr 
res anberaumt baben, ſo laden Wir alle beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige Kaufluſtl⸗ 
ge bierdurch vor, an dieſen Tagen beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen 

ermine Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und gegen das meiſte und beſte Geboth und baare Zahlung 
in Courant den Zuſchlag dieſer Grundſtuͤcke zu erwarten, indem auf fpater eine 
gehende Gebothe nicht geachtet werden wird. Von der Beſchaffenheit und dem 

che dieſes Bauerguts und Wieſenſtucks und dem auf erſteres gelegtes Aus⸗ 
gedinge konnen ſich Kaufluſtige an Ort und Stelle naher überzeugen, zu welchem 
Behufe ihnen die auf hieſigem Rathhauſe aus gehangene Taxe zum Leitfaden dienen 
kann. f koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Luͤben den green May 1823. Es ſoll das zum Nachlaß des verſtorb. Kur⸗ 
ſchmidt Samuel Schulz gehoͤrige, in der Liegnitzer Vorſladt hierſelbſt gelegene Wohn⸗ 
haus ſub No. 117. , welches gerichtlich auf 380 Rihl. tarirt worden fin mie ber anf 
246 Rthl. 20 fgr. taxirte Obſt- und Graſegarten, Theilu shalber oͤffentlich an den 
„Meiſt⸗ und Beſibiethenden verkauft werden. Es find dle icitations⸗Termine zum 
nr und Garten, auf den :23jten Juny, den aaſten Juli, peremtorie aber zum 
‚Haufe auf den as ſten und zum Gurten auf den 27ſten Anguſt d. J. auberaumet wors 
den. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher zu Abgabe ihrer Gebothe 
eingeladen, ſich an denen beſtimmten Tagen Vormittags um 10 Uhr in unſerm gewoͤhn⸗ 
ichen Geſchaftszimmer auf dem Rathhauſe hierſelb einzufinden, wo der Beſtbiethen⸗ 
de bei einem von denen Intereſſenten ſonſt annehmlich befind⸗nden Gebesge folort den 
Zuſchlag gewärtigen kann. % 

Koöͤnigl. Preuß. Laud⸗ und Stadigericht, a 

Mänfterserg den 2oflen Juni 1823. Dos ſub No. 46. am Markte 
gelegene und auf 11 58 Rth. 6 far. 8 pf. abgeſchaͤtzte Haus und Reichskramgerech⸗ 
tigfeit, des luſolvendo gewordenen Neichskrämers Aleps Rotte fol in dem auf 
den 1 Ben Auguſt e. Vormittags um 11 Uhr an bieſiger Serichtsſtelle anflthenden 
Alnzigen Licitationstet mine an den Melſibieihenden gegen baare Zahlung öffentlich 


vertauſt werden. . Pe: 
8 Das Koͤnigl. 8 ee 3 
"Weiffe den 2öften December 1822. Das Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ 
Ser icht i Ae er uunare bekannt, daß auf den Antrag 1 95 


1 


2 (30 
bigers das im Herzogthum Grottkau und deſſen Grottkauer Kreife gelege 
9 nebſt Zubehör, welches nach Ausweis der in unſerer Dee 
nachzuſehenden Taxe unterm 12 en d. M. auf 21622 Rthlr. 7 far. 2 pf. den 


Ertrag zu 5 v. H. gerechnet, landſchaftlich geſchaͤtzt worden iſt, öffentlich ver, 
kauft werben fol. Es werden daher alle deſitz⸗ und zahlungs fähige Kauſfu⸗ 


ſtige aufg fordert, in den angeſetzten Biethungs⸗ Terminen den 21. April 1823. 
den zıflen July 1823. be onders aber in dem letßten peremtoriſchen Termine 


den aoſten October 1823. Vormittags um 10 Uhr in Perſon oder durch einen 
unterrichteten Bevollmächtigten aus der Zatl der hieſigen Juſiiz-Commiſſatien 
und Gerlchts⸗Aſſiſtenten auf unſern Gerichtszummern hier ſeſbſt vor dem ernann⸗ 


ten Deputlrten Herrn Juſtizrath zu erſcheinen, ibre Gebothe abzugeben und 


den Zuſchlag an den Meift: und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Auf die na 
dem letzten peremtoriſchen Termine etwa eingehenden Gebothe wird keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden. AKoͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgerſcht. 


zu Brieg macht bierdurch bekannt, daß das auf der Wagnergaſſe ſub No 352. 
gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 1714 Rthl. 


peremtorlo den Igten Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr dei demſelben oͤffent⸗ 
lich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluftige und Defigfähige hler⸗ 
durch vorgeladen, in dem erwaͤhnten veremtoriſchen Termine auf den Stadtge⸗ 
richtszimmern vor dem ernannten Deputtrten Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Hoffertig 
in Perſen oder W gebörige e eee e L AS a ebene 
ft zu ge tigen, daß erwähutes He 
2 er pehepri I kugefchlagen werden ſoll, in fofern nicht etwa geſetzlicht 
Nmfänhe elne Ausnahme zuläßig machen. 3 a t 
? a Koͤntgl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 


Brieg den zoften May 1823. Das Ksnigl. Land: und Stadtgericht zu 


Brieg macht hierdurch bekannt, daß das in der Stadt Brieg ſub No. 45, gelegene 
Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 4260 Nthir, gewürs 
digt worden, a dato binnen 6 Monaten und zwar in Termino peremtorlo den Aten 
December c. Vormittags 10 Uhr bei demſelben öffentlich verkauft werden ſoll. Es 


werden demnach Kauflaſtige und Be ſitzfahlge hlerdurch vorgeladen, in dem erwaͤhn⸗ 
ien pereuteeiſchen Termine auf den Stadrgerſchtszimmern vor dem ernannten De⸗ 
7 


putirten Hern Juſtiz⸗Aſſeſſor Fricſch m Verfon oder durch gehörig Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnachſt zu gewärtigen, daß erwähnieg 
Haus dem Meijibterpenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe 


nicht geachtet werden foll, a! ER 
2 Königl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 


N Jaue r den zıten Ip 1823. Zum öffentlichen Verkauf der dem Chris 2. 
ſtlan Benjamin Haamann gehörigen und zu Petersgrund ſub No, . belegenen Waf⸗ 


ſermühle von 44 Schfl. Acker und einen Obstgarten, welche laut der in dem Ge⸗ 


— 


richtskretſcham zu Petersgrund ausgehangten ortsgerſchtlichen Taxe de dato den 


Aten Juuy 1823. nach der Nutzung auf 2143 Rthlr. 15 far. abgeſchaͤtzt worden, 


ſind Biethungs⸗ Termine auf den rſten Auguſt und den 26ſten Sepiewoer d. J. 


der letzte und peremtoriſche Termin aber au 


7 717 
7 77 


den alſten November d. J. auf dem 
ene pberr⸗ 
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herrſchaftllchen Hofe zu Mederskeipe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, welches 
allen beſitz⸗ und zahlungsfahigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht 
wild. 5 Das Gerichtsamt von Nieder- Lelpe. n 
Schoͤngu den lalen Juny 1623 Die zum verſchuldeten Nachlaß des 
verſtorbenen Schlelerwebers Fri de gehortge fub No. 178 zu Tiefharimanns dorf 
gel'gene Feethaͤus erſtelle, welche nebſt dem dabei befindlichen Ooſt⸗ und Graſe⸗ 
garten zuſommen auf 99 Rtolr. Courant ortsgericht ich abgeihägt worden, ſol 
Schuldenhalder oͤffentlich verſteigert werden. Es wird daher Hiermit bekannt 
gemacht, daß Terminus untcus et peremtorius (icitatlonis Eu 
auf den 4ten September diefed Jahres 
des Vormittags um 11 Uhr, in der gerichts amtlichen Stube auf dem berrſchaft⸗ 
lichen Hofe zu Ti⸗fhartmannsdorf angelegt worden iſt und fordert man de ſit⸗ 
und zahlunesfähige Kaufliebhader bierdurch auf, ih gedachten Tages zur ber 
ſtimmten Stunde an benannten Ort el zufiaden, ihre Gebothe abzugeben und 
des Zuſchlages an den Meiſt⸗ und Beſtbietoenden nad zuvoriger Einwilligung 
des Cur torts Maſſe und der Real Gläubiger, übrigens jedoch gewärtig zu 
fein, daß nach Verlauf des Llcitatſons Termines der Zuſchlag erfolgen ſolle, in 
ſofern nicht geſetzlich: Umstände eine Ausnahme zuließen. Die Taxe des beregs ! 
ten Grunoſtuͤcks iſt ſowohl dieſem im Tiefhartmannsdorfer Gerichtskretſcham 
aus haͤngenden Patente zur Einſicht beigefuͤget, als auch bei den dortigen Orts⸗ 
Gerichten näher in Augenſchein zu nehmen. x 175 
Das Freiherrl. v. Zedlitzſche Gerichtsamt zu Tiefhartmannsdorf. 
Fürſtenſtein den zsſtes May 1823. Das zu Ober⸗Wüſtegtersdorf 
Waldenburger Treiſes ſud No. 16. belegene, nach der in unſerer Reg iſtratur 
und in dem Gerichtskreiſcham zu Ober⸗Giersdorf zu inſpicirenden Taxe, orts⸗ 
gerichtlich auf 246 Rthlr. zo fer. abgeſchaͤtzte Suſanne Regine Bernhardſche 
Auenhaus fol Erbtheilungshalder im Wege der freiwilligen Subhaſtation in 
dem auf den zıten Auguſt laufenden Jahres Vormittag 10 Uhr aaberaumten 
elnzigen und peremtoriſchen Termine verkauft werden. Beſitz und zahlungt⸗ 
fähige Kaufluſtige werden daher biermit vorgeladen, in befagtem Termine im 
Gerichtskretſcham zu Ober⸗Giers dorf zur Abgedung ihrer Gebothe zu erſchelnen 


und hat ſodann der Meiſt und Befibierhende nach Genehmigung der ntereß : 


ſenten, wenn nicht geſetzliche Umflände ein Nachgeboth zulaßig machen, den Zus 
ſchlag zu erwarten. re er b 

Reichsgrafl. v. Hochdergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fürſten⸗ 
5 15 fein 0 Rohnſtock. 

Schönau den 1 ten Juny 1823. Die zur Chriſtian Gottſchling⸗ 
ſchen Verlaſſenſchaſt gehörige db ©. 29 zu Tiefhartmannsdorf 4 
auf 64 Rthl Courant abge chaͤtzte Häusleiftelle nebſt dabei befindlichen 
Gbſt⸗ und Graſegarten, soll auf den Antrag der Gottſchlingſchen wittwe 
und Vormundſchaft Theilunge halber im wege freiwilliger Subhaſtation 

f tlich verſtei eit werden, weshalb beſitz und zahlungsfähige Rauf⸗ 
luſtige in dem zu dieſem Behuf 5 
ER, auf den sten September d. J. 
pri gi einzigen und pelemtoriſchen Termine in der Berichtsamtes 
ube auf dem derkſchaftlichen Hofe zu Tiefhartmannedorf des Vormit⸗ 
8 . tags 
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tage u hr zu erſcheinen, hiermit aufgefordert werden um 
Ro en und den Zu‘chlag an den Meiſt⸗ und Veſtblerhen den, 
nach verherider Genehmi ung der Sottſchlingſchen wittwe und obe vor⸗ 
mundſchaſtlichen Bebörde gewaͤrti en zu konnen, wobei zugleich bemerkt 
wird, daß auf nachträgliche Gebothe nach beendigter vicitation nicht weis 
ter geachtet werden ſoll. Die Taxe be agten Fundi iſt ubrigens ſowohl 
dei den Tiefbartmannsdorfer Ortsgerichten als auch aus der die em in 
Dortigen Gerichtskretſcham affigirten Patente beige uͤgten zu erſehen. 
Das Sreiherrl. v. Zedligiche Gerichtsamt zu Tieſha tmannsdorf. 
Woblau den goſten Juni 1823. Die Longe ſche Haus erſteue No 18. 
zu Reudchen bey Wohlan nebß dem dazu gehörigen 1 Scheffel Acker, taxltt auf 
100 Rthl. Cour. wird im Wege der Execution fubhoflire, und if Terminus ileieds, 
ons auf den ten Septdr. 1823. Vormittags um 10 Uhr auf hleſigem Rathhauſe 
leſtgeſect. Zablungsfaͤblge Kauflulige werden demnach zu Abg bung ihrer Gebothe 
deraunte und undekannte Rralgſaͤubig : r zur Kiqaidation und Juſufication iter saure 
— ſub poͤna praͤc luſi hlermit vorgeladen. 
ga. Preuß. Stadtgericht 
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er ſte Bey l E: 
zu Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes. 


vom 21. July 1823. s 
* 


— - 


5 Zu verkaufen. 3 
) Breslau den 20. May 1823. Wir Director und Jufizräthe des Koͤnigt. 
Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſtdenzſtadt Breslau bringen bier durch zur all⸗ 
gemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Herrn Louis o. Montmarin das 
Gnt Gruneiche, welches nach dem in unſerer Regiſtratur oder det dem allbter 
aus hängenden Proclama einzuſeh enden im Jahre 1816. aufge nommenen gericht⸗ 
lichen Taxe zu § pro Cent auf 18216 Rthlr. 20 far. und zu 6 pro Cent auf 
15430 Rthl. 1 fgr. 8 d'. nach dem Tax⸗Reviſſons Protokell vom 26 April c. a. 
ader zu 5 pro Cent auf 10327 Rthlr. ar fgr. 8 vf. zu 6 pro Cent auf 8689 Rthlir. 
23 jgr. f d“. abgeſchatzt iſt, off ntlich verkauft werden fol, Demnach werden alle 
Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige durch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in den bierzu angefegten Ter⸗ 
minen, naͤmlich den sten September c. und den ııten November a. c., beſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den aziten Januar 1824 Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Muzel in unſerm Partheten⸗ 
Zimmer in Perfon oder durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Voll⸗ 
macht verfehene Mandatarlen, aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu 
erſche nen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt 
zu vernehmen, ihr Geboth zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnachſt 
infofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird „der Zu⸗ 
ſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge werde. Uedri⸗ 
gens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der fämmtlis - 
chen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
letztere ohne r 0 Bend RE a a 
N rector und Juſtizraͤthe de nigl. Gerichts hieſiger Haypt⸗ ö 
125 font. 9 chts hleſiger Haupt⸗ und 
Ohlau den ı6ten Juny 1823. Im wege der Bresution ſoll die 
zu Peiſterwitz Ohlauſchen Rreifes fub Fo. 77. gelegene, e 
auf 73 Athlr. taxirte Angerhaͤuslerſtelle des George Stock oͤffontlich ver⸗ 
kauft werden. Hierzu iſt ein Biethungs⸗Termin aufden ten September c. 
Vormittags um 10 ee NN anbe aumte, zu wel⸗ 
em alle befin» und 3 uſtige vorgeladen werden. 
8 a ſis Boͤnigl Ohlauer Domainen⸗Juſttzamt = 
7 s eichard. 
Alt⸗Kemnitz den ı6ten Map 18323. Terminus ſu haſtalionis perema 
terlus des auf 147 Rthlr 15 far. tarirten, Weber Feiſtſchen Freihaus Nro. 160, zu 
Reibnitz, ſteht auf den 1rtes Auguſt c. an. 
Gerichtsamt Alt Kemnig. 
| L= 
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= Tswenberg den sten Juni 1823. Ven dem Reichsgräff. v. Noni; 
Rieneckſches Juſtiamte der Herrſchaft Neuland wird hierdurch kund und zu wifs 
fen zethan, daß auf den Antrag der Haͤusler Chriſſian Trautmannfchen Erben 
zuSeiffersdorf Bunzlauſchen Kretſes die ihrem Erblaſſer zugehörta geweſene eben 
daſeleſt ſub No. 21. belegene Häuslerſtele, welche auf 178 Rthl. gerich ich ads 
geſchätzt Theilungshaber ſudhaſta geſtellt worden. Jahlangs“ und des beſitzes⸗ 
faͤhige Kaufluſtige werden daher geladen, in dem dieſerhalb auf den 
8 Er zten September dieſes Jahres 
angeſesten einzigen peremtori chen Viethungs Termine Vormittags 11 Uhr 
in der Canzley hieſelbſt zu erſcheinen, die Kaufs bedingungen zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe abzuzeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſibietben⸗ 
den inſo ern er als annehmlich befunden wird, und kein rechtliches Sins 
derniß eintritt, obiges Grundftüc gegen basre Bezahlung, werde zuge⸗ 
ſchlagen werden Auf Gebotbe, die nach beendigtem Termine eingehen, 
kann nicht weiter geachtet werden. 
Reichsgraͤfl v. Noſtiz Rieneckſches Juſtizamt der Serrſchaft 
Neuland. a Puchau⸗ 
Heinrtchau den ızten Juny 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird die ſud No. 4. Oder⸗Schoͤnwalde gelegene zum Vermögen des Haͤus⸗ 
lers Ignatz Maſchner fruher Franz Großpitſch gehoͤrtge und auf 753 Ntbl. 21 fer. 
gerichtlich geſchaͤtzte Haͤuslerſtele, welche Janatz Maſcner jür das Geboth von 
500 Rthlr erſtanden, wegen Nichterlegung der Kaufgelder im Wege der Exeen⸗ 
tion nochmals ſudbaſtirt. Es werden doher beſitz und zahlungsfäbige Kauſtu⸗ 
ſtige bierdurch eingeladen, in dem peremtorte auf den 2. September 1823. Vor⸗ 
mittag um 9 Uhr feſtgeſetzten Lieitations Termine in hieſtger Kanzley, woſelbſt 
die gerichtliche Taxe d. d. ten July 181. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen 
werden kann, zu erfheinen, ihr Geboth abzugeben und den Juſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtdiethenden mit Bewilligung der Creditoren und des Beſitz ers 
ſodann zu gewaͤrtigen. 
Das Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt der Herrſchaft S 
rund. 
Deis den aten Map 1823. Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſche 55 
ſtenthums⸗Gericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation des den Zeh⸗ 
lerſchen Erben geboͤrige ſub No. 83. des Hypottekenbuchs zu Jullusburg belegenen 
Hiuſes und Gartens auf Antrag eines Gläubigers, zu verfügen befunden worden. 
Es ladet demnach durch dieſe öffentliche Bekanntmachung alle diejenigen, weiche 
geduchtes Haus zu kaufen Willens und zahlungsfähig ſind, ein in dem inzigen 
ungeſatzten Fiethungs⸗Termine den 1iten Auguſt a. c. Vormittags um 9 Uhr, well 
nach Adlauf dieſes Termins feine Gebothe, fie müßten denn noch vor E off ung 
des Zuſchlags⸗Erkenntniſſes eingehen, mehr angenommen werden konnen, in bies 
sten Fürfenthums-Gericht zu erſcheinen und ihre Gebotbe auf gedachtes Grund⸗ 
Fuck, welches auf 160 Rthle. abgeſchatzt worden, vor dem Herrn Cammerrath 
Thathetn zum Pretotol zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden und annehmltch Zıhlenden erfolgen, and die Loͤſchang der eingetragenen 
leer ausgehenden Forderungen auch ehne Herbeiſchaffung der Juſtrumen e verfügt 
werden wird. Die Ta xt ſelbſt kann in ber hieſigen Regiſtratur nachgeſehen rs 
Zu 
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: Zu veraucttoniren. 

Breslau den ırten July 1923. Es fol am agſten July c. Bormitz 
tags um 11 Uhr die dem Hutmacher Merkert gehörige an der Hinterſtube des 
Rathhauſes dem Fiſchmarkt gegenübergelegene mit No. 225 verfehene nicht grundfeſte 
Baude an den Meiſtbtethenden an Ort und Stelle gegen daare Zahlung in Cour. 
verſielgert werden. 

Koͤnlgl. Stadtgerſchts Executlons⸗Inſpecklon. 

*) Grot⸗Glogau den ı5ten Juli 1823. Auf den gten Aauguſt Nuhr 
mittags von 2 bis 3 Uhr ſollen in dem Auetiaus⸗Zummer des Koͤnigt. Land⸗ und 
Stadigerichts- Locale verſchledene fitberne Taſchenuhren, beſtehend in ſchlagenden 
Repetiruhren, zweigehäuſige und eingebäufigen Uhren an den Meiſcbiethenden df⸗ 
feurlich gegen baare Zahlung in Cou ant veräußert werden, welches mit der Auf; 
forderung hiermit Kaufluſtigen zur Kenntniß fleht. . 

: Krauſe. 


„) Liegnitz den 14ten Juli 1823. Moutag den 28ſten Juli a. c. und fol⸗ 
ende Tage Nachmittags um 2 Uhr ſollen in dem Auetions⸗Lokale des Königl. 
Land⸗ und Stadtgerichts hiefelbſt allerhand Sachen, als goldne Ketten, eine gol⸗ 
dene Repetiruhr, Kleidungsſtuͤcke, Wäſche, Meubles und Hausgeräthe, eine Menge 
Schnittwaaren beſtehend in großen und kleinen Quantitaͤten fein er Zuͤchen, Indelt 
und Schürzen, Leinwand, Kattun, Flanell und Parchent, auch außer dieſen 
eine Anzahl ganz neue große, mittel und kleiner Spiegel, Sophas, Stühle und 
Schraͤnke ꝛc. an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung in; 
Courant verkauft werden, wozu Käufer ergebenſt einladet. 
Jaͤckel, Lands und Stadtgerichts⸗Auctionator. 
Citationes Creditorum. 
Breslau den 6. März 1823. Auf den Antrag des Königl. Gentral Ma⸗ 
jors Heren v. Voyda werden von Seiten des bleſigen Koͤnigl. Ober Lan des⸗ 
gericht von Schleſien alle und jede, deſonders aber alle unbekannſe Glaͤubiger, 
welche an dle Caſſen fämmtlicher zur zıten Landwehr⸗Brigade gehörigen Batalllone 
namentlich; 1) des ıflen Bataillons (Breslauer) zoten Landw. Reg. zu Bres⸗ 
lau; 2) des aten Bataillons (Oelsſchen) roten kandw Reg. zu Oels; 3) des 
Zten Bataillens (Neumarktſchen) roten Landw. Reg. zu Neumarkt: 4) des 
iſten Bataillons (Glatzſchen) sıten Landw Reg. zu Glatz; 5) des aten Bataillons 
(Briegſchen) zıten Landw. Reg. zu Brieg; 6) des zten Bataillens (Franken 
fieiner) ısten Landw. Reg. zu Frankenſlein aus dem Zeitraum vom ıften Januar 
bis ultime Deebr. 1822, aus irgend einem rechtlichen Grunde ein ge Anſpruͤche zu. 
haben vermeinen hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn Behrends auf den 29, Auguſt c. a. Vormittags um 11 Uhr anbe⸗ 
raumten Liquidatlons⸗ Termine in dem hieſigem Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe pers 
föntich oder durch einen gefeglich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihr ⸗ 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweis wietel ju beſcheingen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die 
gedachte Eaffe werden verluſtig erklärt und nur an die Perſon desjenigen mit weis 
chem fie contrahtrt haben, werden verwieſen werden. g.) x 
Koͤnigl, Preuß. Ober Landesgericht von Schleſſen. 
— Falkenhauſen. 
Ratl⸗ 


* (300) g 
Ratibor den zuten April 1823, Auf den Antrag: 1) des Comman⸗ 
deurs des Ingenieur- Kapitalns Herrn Gieſe in Neiſſe; 2) des Majors und Ba⸗ 


taillons⸗Kommandeurs Herrn Wolffsburg wi Leobſchütz; 3) des Majors und 


Kommandeurs des aten Bataillons 22ſten Linien ⸗ Infanterie „Regiments Herrn 
v. Eberhard zu Neiſſes 4) des Kapitaln und Chefs der Handwerks: Compagnie 
der sten Artillerie Brigade Herrn Humberd zu Neiſſe; 5) des Major und Com⸗ 
mandeur v. Pogwiſch zu Neiſſe; 6) des Commandeurs Herrn Grafen v Hens 
kel zu Neiſſe; 7) des Majors und Compagnie⸗Chefs Herrn v. Lofjom zu Neiſſe; 
8) des Capitains Herrn v. Machnitzki zu Coſel; 9. des Majors v. Kwiatkowski 
zu Oppeln; 10) des Majors und Commandeurs Herrn Pochhammer zu Neiſſe; 
11) des Major Herrn v. eſtphal zu Coſel; 12) des Oberſten und Comman⸗ 
deur Herrn v. Horn zu Gleiwitz; 13) des Hauptmanns und Compagnie⸗Chefs 
Herrn v. Chmielinski zu Neiſſe; 14. des Commandeurs und Major Hrn. v. Heer 
zu Gleiwitz; 15) der Koͤnigl, Intendantur des Sten Armee⸗Corps zu Breslau: 
und 16) des Majors und Commandeurs Herrn v. Friedensburg zu Neiſſe) wer⸗ 
den von Seiten des biefigen Könige Ober⸗Ländesgerichts von Oberſchleſien alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ad t. an die Kaſſe 
der ten Pionicur = Abtheilung (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 2. an die 
Kaffe des Zten Batalllons zaſten Landwehr-Regiments fuͤr das Jahr 1822. ad 
ſten Linien-⸗Infanterie Regiments 
(Iten Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 4. an die Caſſe der Handwerks⸗Com⸗ 
pagnie der Sten Artlllerie⸗Brigade (Weſtp.) für das Jahr 1822. ad 5, an die 
Kaſſe des erſteru Batalllons des 23ſton Infanterie⸗R glment (Iten Schleſiſchen) 
für das Jahr 1822. ad 6. an die Kaſſe des kſten Bataillons des 23flen Land: 
wehr⸗ Regiments für das Jahr 1822. ad 7. an die Kaſſe der Garniſon-Com⸗ 
pagnie des gaſten Infanterle-Regiments (Zuen Schleſiſchen) für das Jahr 1822. 
ad 8. an die Kaſſe der ı2ten Divifions > Garnijon» Compagnie für die Jahre 
1821. und 1822. ad 9. an die Kaſſe des zten Bataillons (Oppeluſchen) des 
azſten Landwehr⸗Regiments für das Jahr 1822. ad 10. an die Kaſſe des Iſten 
Bataillon zaſten Linien Infanterle⸗ Regiments für das Jahr 1822, ad 11. an 
die Kaſſe des aten Batalllons (Coſelſches) a2jien Landwehr: Regiment incl, Car 
vallerie- und Axtillerie-Abtheilung fur das Jahr 1822. ad 12 an die Kaſſe des 
zweiten Ulanen-Regiments (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ingleichen der Las 
zarethe des obererwaͤhnten Regiments zu Gleiwitz, Pleß, Beuthen, Nicolat und Ra⸗ 
tibor für die Jahre 1820., 1821. und 1822. ad 13. an die Caſſe der Sten Ar⸗ 
tillerie-Handwerks-Com pagnie (Schleſiſchen) fuͤr das Jahr 1822. ad 14, an 
die Kaſſe des erſten Bataillons des zaſten Landwehr, Regiments für das Jahr 
1822. ad 15. an die Kaffe des vorwaligin Zten Huſaren⸗ Bataillons (aten Schle⸗ 
ſiſchen Infanterie Regiments, welches in Grottkau im Monat Maͤrz 1813. er⸗ 
richtet von dem Major v. Reitzenſtein während feiner Garniſontrung daſelbſt be⸗ 
febligt und in Monat Juni 1813. wieder aufgelößt worden für den Zeitraum 


vom März 1813. bis ultimo Mat 1873. ad 16. an die Kaſſe des zten Bata⸗ 
illons 23ſten Infauterie-Regiments für das Jahr 18 22. aus irgend einem recht⸗ 


15 


lichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem 
vor dem Herrn Ober-Land sgerichts-Referendartus v. Larifch auf den 7. Auguſt 
1823. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem biefigen 
Ober Landesgerichts harlſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevoll⸗ 8 
ER maͤch⸗ 
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maͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Juſtiz Commiſſarien der Hofrath Raiſer, Criminalrath Werner und die Juſtiz⸗ 
Coinmiſſarten Stödel und Stiller in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie. ſich wenden konnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber baben zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachten Kaſſen verluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen mit dem fie kontrahitt has 
ben, werden verwieſen werden. 8.) Goͤtze. 
Citationes Edictales. 
a Breslau den ꝛeen März 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hieſi⸗ 
ger Reſidenz iſt über den Kaufm enn Wolff Hirſch Bauer auf den Antrag dei Er⸗ 
ben am zren d. M der erdſchoftliche Liquidations- Prozeß eröffnet und ein Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwanigen unbekann⸗ 
ten Gläudiger auf den ıgten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Juſtizrath Beer ang ſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufs 
getordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder 
durch gesetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekannt: 
ſchaft die Herren Juſtig⸗Commiſſarien Pfendſack une Conrad vorgeſch lagen wer⸗ 
den, zu melden, ihre Forderungen, dite Art und das Vorzugsrecht derſelben an⸗ 
zugeben, und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, dem⸗ 
nächſt aber die weitere rechtliche Eineitung der Sache zu gewärtigen, wogegen 
die Ausoleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verlufiig gehen, und mit itren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläu⸗ 
biger von der Maſſe noch übrig ele ben möchte, werben verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Breslau den 23ften May 1823. Da von Seiten des hiefigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten über den incl. der noch ausſtehenden Forder uns 
gen in 976 Rihl. beſtedenden Nachlaß des am roten März 1818. hieſelbſt verſtor⸗ 
benen kientenants 9. Elſter des ıflen (ſchleſiſchen) Eüraffier Regiments Prinz 
Friedrich von Preußen, auf den Antrag des Euraioris der Liqutdations-Maff der 
verſtorsenen verwit, v. Ti- ſchowitz geb. v. Elſter, Ober⸗Londesgerichts Aſſeſſor 
und Juſtiz Commiſſarius Dietrichs heut Mittag der erbſchaftliche Liquldattons⸗Plo⸗ 
zeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus 
zungen einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, bierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsratb Herrn Schmidt auf den 
iſten September d. J. Vormittags um 11 Uhr 
anberaumteneiquidat,onsterm ine in dem hieſigenOber⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen det etwa erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft unter den hiefigen Juniz⸗Commiſfarten die Juſtiz⸗ Commifs 
fionsräshe Kletke und Morgenbeffer und der Juſtizratb Wirth in Vorſchlag ges 
dracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu erſchieinen, ihre vermein⸗ 
ten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichter⸗ 
ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für 
verluſtis erklart und mit ihrem Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedts 
gung ver ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, wer⸗ 
den verwleſen werden. ee ee e. 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes zericht von Schleſten. 8 
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Breslau den 7ten Febrnar 1823, Da von Seiten des hieſtgen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schlefien über den ia 10610 Rthlr. 5 Base pf. Nei 
vis und in 4374 Rthir. 13 ggr. 84 d' dekannten Paſſivis imgleichen in den Ver⸗ 
laſſenſchaften des am 25ſten September 1805. zu Frankenſtein verſtorbenen Faͤhn⸗ 
drichs Carl Friedrich Wilhelm von Vippach und des am aten Januar 1814. in 
Weimar verſtorbenen kleutenant Eruſt Friedrich Helnrich von Vippach heſtehen den 
Nachlaß der zu Sedan in Frankreich den ıften Dechr. 1816. verfiorbenen Car line 
Charlotte Eleonore verehl. geweſenen Hauptmann? Nimptſch geb v. Vippach auf den 
Antrag des Koͤnigl. Pupillen⸗Collegii hieſelbſt als ode vormundſchaftluche Behoͤr⸗ 
de der Erben heut Mittag der erdſchaftſiche Eiquldations⸗ Prozeß eröffnen worden 
iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einen ꝛecht⸗ 
lichen Grunde einige Anfprüche zu haden vermeinen hlerdurch vorg laden, indem 
vor dem Ober⸗La desgerichtsrath Herrn Schmidt auf den 23ſten Av guſt 1883. 
Vormittags um 11 Uhr anberaumten Eiqutidations Termine in dem bieſt en Ober 
Landes gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläß gen Bevollmachelg⸗ 
ten, wozu ihnen bei etwa ermangeinder Bekanatſchaſt u ter den hiefigen Jui iz⸗ 
Commiſſarlen der Juſtiz Commiſſartas Koblitz, Juſtizrath Wirth un Juriz:Coms 
miſſionsrath Morgenbeſſer ln Vorſchlag gebracht werden, an deren eine ſie ſich wenden 
koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel 
zu beicheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriediaung der ſich meldenden Gläubiger von det Maſſe 
noch uͤbrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. f 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
8 Folkenhauſen. 
a Breslau den zöſten Map 1823. Nachdem auf den Antrag der Cura⸗ 
tel der minorennen David Reicheliſchen Kinder über die in 1500 Rthli beſtehen⸗ 
den Kaufgelder des Kretſchams No. 21. zu Wildfihüg heut der Liquidattons-Pro⸗ 
zeß eröffnet und Terminus zur Liquid irung der daran hadenden Anfprüche auf den 
161en Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr in der Canzlei des unterzeichneten Juſti⸗ 
siarid (Meſſergaſſe No. 1733. im goldnen Anker) anderaumt worden iſt, fo wer⸗ 
den hierdurch alle diejenigen, welche an gedachtes Grundſtuͤck oder deſſen Kaufgel⸗ 
der aus irgend einem Grunde Anſoruch zu haben vermeinen vorgeladen in gedach⸗ 
tem Termine zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden und davon Richtigkeit nach⸗ 
zuwelſen, indem bet ihrem Ausbleiben fie mit denſelben praͤcludirt und ihnen das 
mit ein ewiges Stinſchweigen ſowohl gegen den Käufer des Grundflücks als auch 
egen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird auferlegt werden 


ne Das Graf, v. Pfeil Wildſchuͤtzer Gerichtsamt. 5 
Wancke. 


a Glogau den 7ten April 1823. Nach dem ausgeſtellten Schuld⸗ und 

Berpfaͤndungs⸗Inſtrumente des Hanns Sigismund von Feſtenberg Pakiſch vom 

aoſten September 1663. und conffemirt vom Amte Jauer am 7ten November ge⸗ 

dachten Jahres hat derſelbe von dem Kaiſerlichen Hauptmann Johann Chriſtovh 

v. Braun auf Zobten, Zollig und Maͤrzdorf, aus dem Vermoͤgen von deſſen Ehe⸗ 

fran Cordula Margaretha v, Braun geh. v, Pleß 2000 Rthlr erborge, ir Sa 
25 pita 
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pltals⸗Poſt IN Im Jahre 1750. bei Anlegung der Hypothekenbuͤcher ohne Ausfertl⸗ 
gung eines beſondern Hypolhekenſche nes auf dem Gute Nieder⸗Wieſenthal einge⸗ 
tragen worden. Die gegenwärtige Besitzerin des oben gedachten Guts behauptet 
aber, daß jene Forderung getilgt ſey, da fie jedoch weder eine begiaubie Qu tung 
des unfireitigen letzten Juhabers vorteigen, noch dieſen Intader oder deſſen Erben 
dergeſtalt nachweiſen kann, daß diefelben zur Quittungsletftung aufgeford kt Wer? 
den konnten, fo iſt nach Vorſchrift der $. 10. — 114. Tit. 51. Tol. 1 Gerichts⸗ 
Ordnung das offentliche Aufgeboth dieſer Poſt verfügt, und zu Anmeldung und 
Veſcheinigung etwaniger A ſprüche au jene Capitals: Por ein Termin auf den 
28ſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Ober⸗ 
Landesgerthtsr eth von Pfortner berzumt worden Zu dieſ em Termine werden 
daher die Elben und Ceſſionarten des Hauptmann v. Braun oder wer ſonſt in seine 
Rechte getreten iſt, vorgeladen, um in foichen entweder in Perſon oder durch ge⸗ 
ſetliche Bevomächtigte uud vollſtändig, informirte Mandatar ten aus der Zanl der 
hiefigen Juſis⸗Commiſſetien zu erfibeinen oder zu gewärtigen, daß fie mit thren 
etwanigen Kent Anſpꝛüchen auf das obenerwähnte Gruadſtück werden präcludirt 
und ihnen des bald ein entged Stillſchweigen wird auferlegt, mit Loͤſchung der Hy⸗ 
pothek wird vorgegangen werden. 
Kögigl. Preuß. Oder Landesgericht von Neder⸗Schleſien und der Laufiß. 
Glogau den ligten März 183. Nachdem über den Nachlaß des m 
aàſten October 18 2 zu Freyſtadt verſtorbenen penſioner geweſenen Stadtriant e 
George Friedrich Wilbelm Böhme auf den Antrag des Koͤnigl. Pup illen⸗Cohlegli 
von Nie er⸗Schleſien und der Lauſitz hierſeldſt als obervormundſchaftliche Beboͤrde 
der minorennen Kinder des Oeſunctt, per Deer ' tum de hodiernd der erbſchoftliche 
Liquidattons⸗Prozeß eröffnet und Termtaus zur L quidatlon und Verification ſaͤmat⸗ 
licher Forderungen an die Nochlaßme ſſe auf den Sſten Juguſt d. J. Vormittags 
um 10 Uhr ver dem Deputirten Oder Landesgelichts⸗ Referendarus Freiherr 
v. Rothkiech anberaumt worden, ſo werden alle unbekannten Gläubiger des vers 
ſtorbenen Staserichier Böhme dermit vorgeladen, gedachten Tages zur bestimmten 
Stunde auf deim Schloß bieſelaſt entweder in Perles oder durch mit vollſ an iger 
Inſocmation und geſetzucher Vollmacht verſ hene Diandatarien, aus der Zah der 
hifiıen Juſltz Commiffsrien , von welcher bei etweniger Undekanntſchalt die Ju⸗ 
ſz⸗Commiſſarlen Becher un d Zickurſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Anſprüche an die Maſſe gehörig anzumelden und zu bescheinigen, die in Haͤnden 
dabenden Schuld Virſch eidungen oder ſonſtige ſchrutuche Beweismittel mit zur 
Stelle zu bringen, und ſich zugleich über die Beibaltung des bisgerigen Interims⸗ 
Euratoris Ober Landesgerichsrath Michaelis, oder die Wahl eines anderen der⸗ 
gleichen Subjekts zus der Zohl der hieſigen Juſliz⸗Commiſſarien zu erklaren. Dies 
jenigen, welche in dem Termin weder perſönlich nach durch einen? devollmächtigten 
erſchelnen, werden aller ihrer etwantgen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren 
Forderungen aur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
diger bon der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, verwieſen werden. 
Wiz, ge Dbers Landesgericht von Mieders Schleflen und der 
. auſitz. 204 ® 
Ratibor den ııten Februar 1823. Da dei dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der Vormundſchaft der v. Studnitzſchen Wie 
72 „Kinder 
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Kinder das im Fürſtenthume Oppeln und deſſen Ro ſenberger Kreiſe belegene itter⸗ 
gut Cziorke nebſt Zubeboͤr an ben Melſtbtethenden Were Saaten 
Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll and die Biethungs⸗ Ters 
mine auf den 17ten Junp 18 23., den :gten September 1823. und, beſonders den 
zoſten December 1823. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem bleſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Ober Landesgerichts 
rath Flögel angeſetzt worden, fo wird ſolches und daß gedachtes Rittergut nach 
der davon durch die Oderſchleſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der 
hleſigen Ober kandesgerichts⸗ Regiſtratur eingeſehen werden kann, auf 29515 Rth. 
10 fgr. der Betrag zu 5 pro Cent. gerechnet, gewuͤrdigt worden, den beſitzfaͤhigen 
Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, das im letztern Biethungs⸗Ter⸗ 
mine, welcher peremtoriſch iſt das Grundſtuͤck dem Meiſtblethenden nach eingehopfs 
ter vormundſchaftlicher Genehmigung unſehlbar zugeſchlagen und auf die eiwa nach⸗ 
ber einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 
uche Umſtaͤnde eine Aus nahme geſtatten und nach gerichtlicher Erlegung des Kaufs 
ſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen wie auch der leer aus gehen⸗ 
den Forderungen und zwar der letzteren auch ohne Productlon der Inſtrumente 
verfuͤgt werden wird. 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 


ö Goͤtze. 
Ltegnitz den 16ten May 1823. Der ehemalige Mälzer Gottlob Süffes 
decher aus Kntegnig geb. den 30. April 1767. ging im Jabre 1792, mit der Schau⸗ 
ſpieler Geſellſchaft des George Peter Mee von Breslau in die europaͤiſche Turkey 
und hat ſeit dem Jahre 1793. keine Nachricht von ſich gegeben. Auf den Antrag 
feiner hieſigen Erben wird daher der Gottlob Süͤſſebecker ſowohl, als feine etwa⸗ 
nigen Erben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, in dem auf den 6. Maͤrz 1824. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputato Deren Aſſeſſor Arndt anberaumten Ters 
mine auf dem hieſigen Lands und Stadtgerichte entweder in Perſon zu erſcheinen, 
der Ach bis dahin ſchriftlich zu melden, und hat derſelbe, im Falle keines von bei⸗ 
den geschehen ſollte, zu gewaͤrtigen, daß er nicht nur für todt erklaͤrt, ſondern auch 
fein in unſerm Depoſito befindliches Vermögen feinen hieſigen dekannten Erden aus⸗ 


geantwortet werden wird. f 

Koͤnigl. Preuß. and > und Stadtgericht. 

5 2 AVERTISSEMEN TS. a 

„) Breslau den ten July 1823. Da die Pfandfcheine fub No. 5039. 

5269 5897 7573 derer beim ſtaͤdtiſchen Leihamt verſetzten Pfaͤnder verlohren ges 

gangen, ſo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert, ſolche bis den 

isten Auguſt c. a. beim hieſigen Stadt⸗Leihamte zu produciren und ihr Eigen⸗ 

thumsrecht an felbige gehörig nachzuweiſen, im Unterlaſſungsfalle aber haben ſol⸗ 

be zu gewärtigen, daß dieſe Pfänder den uns bekannten Pfandgebern auch ohne 
Schein extraditt und erſtere für amortifirt gehalten werden ſollen. 

Leihamts⸗Direction der Königl. Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau. 


5 Brede. 
Breslau. Den 24ften d. M. geht von hier eine bequeme verdeckte 
Kutſche nach kuxenburg und werden deshalb alle die davon gefaͤlligſt Gebrauch 
machen wollen, erſucht, ſich im rothen Hauſe auf der Reuſchengaſſe in der 


Gaſtſtube zu melden. 
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zu Nro. XXIX. des Breslauſchen Inteligenz⸗Blattes 
vom 21. July 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


) Sagan den Zoſten Juni 1823. Verzeichniß der auf den berzogl. 
Domainen Saganſchen und Priebusſchen Er vom ıflen Januar bis ultimo 
Juni 1823. angezeigten und au gefertigten Kauf: Inſtrumeate: 5 

1. Kauf, Inſtrument des Gottlieb Woiſche, über die zu Tſchirndorf ſub 
no. 25. belegene Haͤuslernahrung, vor 200 rthl. 

2. des Carel Winz, über dle zu Rauffen ſub no. 5. belegene Gaͤrtnernah⸗ 
rung, vor 210 rthl. 

3. des Goitlieb Laube, über die zu Pohlniſchmachen fub no. 8. belegene 
Bauer nahrung, vor 600 rthl. 

4. des Gottfried Schaller, über die zu Ziebern ſub no. 1. belegene Schol⸗ 
tiſei, vor 2500 rthl. 

5. der Henriette Kablmaun, über die zu Loos ſub no, 64. belegene 
Haͤusernahrung, ver 30 rthl. 

6. des Joſeph Prediger, über die zu Tſchiebsdorf ſub no. 37. belegene 
Haͤuslernahrung, vor 100 rthl. 

7. des Johann Gottlieb Mittmann, über die zu Eiſenberg ſub no. 30. 
delegene Haͤuslernahrung, vor 600 rthl. 

8. des Samuel Debary, über die daſe bſt ſub no. 8. belegene Gaͤrtner⸗ 
nahrung, vor 485 rthl. c N 

9. des Gottlob Henſſchke, Aber die zu Pattag ſub no» 14. belegene 
Haͤuslernah rung, vor 20 rihl. 3 5 

10. des Chriſtian Hoffmann, über die zu Puſchkau no 7. belegene Bauer⸗ 
nahrung, vor 1000 rthl. 5 

11. des Gottlieb Behnſch, über die zu Nieder Hartmannsdorf ſub no. 17. 
bel gene Bauer nahtung, vor Too rthl. 

112. des Gottlob Wonneberger, Über die zu Ziebern ſub no. 19. belegene 
Haͤuslernahrung, vor so rehl. { : 

13. des Gotifrred Wonneberger, über die zu Nieder, Hartmansdorf 
ſub no. 51, belegene Haͤuslernahrung, vor 50 rithl. 13. 
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14. Traditions Inſtrument fuͤr die Anna Maria Kaulfers über 
die zu ah Selten ſub no. 36. belegene Häͤuelernahrung, vor 
159 . l. 15 N 7 137 . 

15. Kauf Juſtrument des Carl leb mann, über die zu Wieſau 
ſub no. 4 belegene Bauernabrung, vor 525 kthl. 
16. Kauf- Contrakt des Johann Earl Friedrich Schmidt uber die 
zu Wälliſch ſub no. 1 3. belegene Haͤuslernahrung, vor 180 rihl. 

17. dis Joh. Gottlob Michael über die zu Silber fub no, 18. 
belegene. Haͤuslernahrung vor 20 tihl. f 5 i 2 
18. des Erdmann Konig, uber die zu Neuhaus ſub no. 13 
belegene Haͤuslernahrung, vor 200 ttbl. a 5 
10). des Carl Friedrich Hoffmann, über die zu Tſchirndorf ſuß 
no. 30 belegene Haͤuslernahrung, vor 200 rthl. 25. 
20. des Johann Gottfried Lohan, über die zu Loos ſub no, 12; 
belegene Haͤuslernahruyg, vor 30 ethl. 8 
. 21. des Carl Gottlieb Zeidler, über die zu Nicolſchmiede ſub 
no. 5. belegene Haͤusleruahtung, vor 100 rtl. 85 

: Herzogl. Saganſches Rent: Sammer - Juſtizamt. : 
aba den zofen Juni 1823. Nachweiſung der im er⸗ 
fien halben Jahre 18 23. bei Hisfigem Koͤnigl. Land ⸗ und Stadtgericht 
vorgekommenen Beſitzveraͤnderungen: N 22 

1. Verreich und Zuſchreibung des Hauſes no. 69. und der Schuß 
bank no. 6., pro 150 rthl, an die Schuhmacher Wagnerſcher Erben. 

2. Kauf des Carl Friedrich Rothe, um die Freiſtelle no. 17. das 
Haarweidicht genonnt zu Gnadendorf, pro 1340 rihl. 3 
3, Zuſchreibung des Hauſes no. 220, bierſelbſt, pro 4000 ribl. 
des Hauſes no. 22 1., pio 300 ttfl,, der Wieſe no. 9. am Bielauer 
Wege, pro 600 rıpl. und der Huͤbnerſchen und Muſcheſchen Acker⸗ 
ſtuͤcke no. 21. des Ulbers dorfer Conſoctii, pro 3000 rthl., der 421 Schfl. 
Ackerl Ino. 14, am Bielaner und Schirbsdorfer Wege, pro 600 rihl., 
der 14 Schfl. no. 10. ebendaſelbſt, pro 200 rihl. und der 13 Schff. 
no. 15, ebendaſelbſt, pro 1600 rthl. an die Kinder des verſtorb. Ritte 
meiſter v. Frankenberg Judwigsdorf. r = 


. Kauf des Fazer Friedrich Herzog, um das Haus ſub no. 220 
hieſelbſt, pto 3200 cıhl,, das Haus no. 221, hlerſelbſt, pro 308 thl,, 
| bie 


3 

die, Wieſe no. 9. am Bielauer Wege, pro 800 rthl. und das Huͤb⸗ 
nerſche Muſcheſche . ſub no! 21. des Ulbersdorfer Con ſortii 5 pre 
2557 rihl⸗ x 

5. des Friedrich eieucen, um die Ackerſielle no. 2 252. hieſelbſt, 
pro 700 rthl. 

6. des Kirſchner Hoffmann, um das Haus ſub no. 38. hieſelbſt, 
pro 1800 rıhl. 3 

7. des Häusler Deinert, um die Dürre Wieſe ſub no. 18. im 
Stadtforſte, pro 300 rthl. 

8. des Maurer Gambke, um die Haͤuslerſte lle no. 10. zu Pohls⸗ 
winkel, pro 400 rihl. 

9 des Chirurgi Jäckel, um das Haus no. 74. bierſelbſt, pro 
400 trbl. 

10. des Kretſchmer pinke, um die Freiſtelle no. 16. zu ae 
dorf, pro 252 vıhl. und die 33 Morgen Rodeland ſub no. 18. 
Stadtſorſte, pro 48 rtbl. 

11. des Viehpaͤchter Jacob, um das Angerhaus ſub no. 17. im 
DMieder- Bielau, pro 150 hl, . 
12. des Sleifher Starke, um die 8 Schfl. Acker no. 11. am 
Bielauet Wege, pro 600 ttbl. N 
13. Verreich und Zufchreibung an die Bäder Rachen e 
des Hauſes ſub no. 19. bierſelbſt, pro 1600 rtl. 5 
14. des Gerichts ſcholzen Volkmann, um das Haus ſub no. 99. 
pro 2710 rthl. 
15. des Tuchſcheerer Hielſcher, um das Haus no. 153. biefelbft,. 
20 600 tthl. 
König. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Wecker, Jangling. 
„) Sagan den ıflen Nun 1823. Vom ıflen Jaguar bis ul⸗ 
imo Juni 1823. ſiad nachſtehende Käufe ausgefertiger: 

I. Kauf des Gottlieb Grunert über die Kretſchmer Nahrung 
ſub no. 4. zu Langherms dorf, pro 350 rehl. 2. 

2 des Gottlieb Brunzel, über. die een ſub no. = 
zu Sangbermstorf, pro 293 eehl. N 

3, Kauf des Coriſtian Teichert, über die Oaunemehng no. 5. 
zu URN pro 200 tıhl. 4. 
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4. Kauf des Chriſtian Rieger, über die Bauernabrung ud. 342 
u Rohrwieſe, pro 213 rel, 
s 5. des Gottfried Forkert, über bie Haͤuslernaßrung no. 63. zu 
Miebuſch, pro Too rthl. 8 f 

6. des Johann Friedrich Kuͤhn, über die Bauernaßhrung ſub 
no. 1. zu RNiebuſch, pro 440 rthl. 

7. Tauſch Contract des Jobann George Fechner, aber die Klein⸗ 
bauernahrung ſub no. 2. zu kanghermsdorf, pro 470 rthl. 

8. des Johann George Hoffmann über die Bauernahrung ſub 
no. 16. zu Langbermsdorf, pro 1270 rthl. 

9. Kauf des Chriſtian Kuske, über die Dreſchgaͤrtnernahrung ſub 
no. 12, zu Rohnwieſe, oro Soo rtbl. 

Graͤfl. 5 Schweinitzſches Juſtizamt der Niebuſcher 
ter. 


°) Beuthen a. d. den rſten Juli 1823. Vom kſten Ja 
nuar bis ultimo Juni 1823. find nachſteheßde Käufe confirmirt 


worden: 
I. Koͤlmchener Gürber N 
1. Kauf des Gottfried Jaͤſchke, um die väter". Kutſchnerſtelle no. 
28., pro 80 rthl, N 
2. Schiffer Weigler, um die Kutſchnerſtelle no. 10., pro 
100 rthl. i f 
3. Bauer Mutſchke, um die väterl. Bauernabrung, pro 100 rth. 
4, Chriſtian Prüfer, um die vaͤterl. Freigartner Nahrung no. 36, 
pto 160 ribl. | ee | 
5. Johann George Schmerlee, um die väter. Bauernahrung 
no. II., pro 100 rthl. a 
6. Johann George Schulz, um die vaterl. Häusler - Stelle no. 63. 
pro 30 rihl. | 


Die 372 II. Huͤnerei. 

7. des Gtorge Friedrich Floͤter, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 
pro 147 rthl, 5 for. 
„ 8. des Johann George Gattke, um den Gaſthoff no. 12. von 
Chriſtian Huͤbner, pro 800 rihl. 8 
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III. Nieder Herwigsdorf. 1 

9. des Johann Traugott Schulz, um die voten. Dreſchgrtnet! 
ſtelle no. 26., pto 500 tthl. i 

Eiſenbeil Juſtit. 

) Gruſſau den sten Juli 1323. Von dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stifts Guter wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß vom ſten Januar a. c. bis zum 1g ten Juni 
d. J. folgende Beſitz Veranderungen vorgekommen: f 


A. Bei der Stadt Liebau. 5 

Le der Seifenſieder Martini, um das Gruftſche Haus no. 21. 
pro 600 rthl. i 

2. der Bäcker Paul, um das vaterl. Ackerſtuͤck, pro 300 trhf, 

3. der Ignatz Borckert, um das Paulſche Haus no. 40, pro 
oo rtl. f 
4. der Paul, um das Schubertſche Haus no. 20g“, pro 
330 rthl. 

5. der Wundrazeck, um das Ernſtſche Haus no. 2 1., pro 
27 xthl. 
5 6. Ernft Brendel, um das Saͤmannſche Ackerſtuͤck, pro 1oe ethl. 
7. Clemenz Eymann, um eln Sämannſches Acker ſtuͤck, pro 
900 rthl. 


. B Kindels dorf. 5 
8. Johannes Teichmann, um den Rösnerſchen Großgarten no. 7. 
o 3840 tihl. i 
W C. Gießmansdorf. N 
9. Johann Foͤſt, um das vaͤterl. Bauergut ſub no. 31., pro 
900 tthl. 


D. Klein Hennersdorf. ö 
10. Johannes Rosner, um den vaͤterl. Kleingarten uo. 23. pre 


240 rihl. E. Glosderſ. A 
11. Schubert um die Winklerſche Mahle ſub no. 103., pre 
350 rihl, f 1 e 


F. 


ae 


F. Reich Hennersdorf. 
12. der Königl. e, um das Blümelſche Haus no. 98., pro 
200 hl 
G. Alt- Reichenau. 8 Bi 
13. Carl Dehnen um die Boͤnſchſche Girmente ſub no. 162, 
pro 550 rthl. 
14. Benjamin Bieder, um das vater. Bauergue no. 7, pre 
5000 rthl. 
15. Gottlieb Reimann, um das Ilgnerſche Haus no. 149, pte 
340 rthl. 
H. Dittersbach' 
16. Gerbergeſelle Eorerich, um das Jochmanuſche Haus ſub 
uo. 60, pto 136 uthl. 
1. Berthelsdorf. 


17. Johann Heptner, um das Elsnerſche Bauerguth ſub no, 19. 
pro 1 100 rtpl. 
18. Joſeph Casper, um das UL Bauergut ſub no, 13. 
pro 1080 rthl. 
K. Kunzendorf. 
19. Joſeph erb, um das Eymannſche Haus no. 70. b 
200 :sıhl. 
f L. Trautliebers dorf. 
20 Herda, um den Maͤrzſchen Kretſcham ſub no. 65., Pro 2700 ttb. 
M. Buchwald. 
21. Michael Waͤhner, um das Kuhnſche 8 8 no. 33. pro 
2400 tl. 
N. Görtelsdorf. 
22. Bernard Rösner, um die Klaarſche Wa ſſermuͤhle no. 86, 
pro 3600 rthl. 
*) Mittelwalde den Zoſten Juni 1823. Beim Reichegraͤfl. 
v. Althannſchen Juſtizomte der Majorats Herrſchaften Mittelwalde, 
Schoͤnfeld und Woͤlfelsdorf, find im erſten halben Jahre vom 1. Ja- 
nuar bis ultimo Juni 1823. nachſtebende Käufe 195 Confirmation ge 
kommen und Fundi fradirt worden? 
15 Franz Kungens Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 71 ee 


„„ a 
2. Anton Junge, um eine Gärtnerftelle, pro 200 reßf. 
3. Franz Oebls, um eine Bauzeſtelle, pro 70g tthl. 
4. George Heptners Bauerſtelle, pro 6665 rthl. 
5. Barbara Schmidts Coloniſtenſtelle, pro 196 .crft. 
6. Engelberts Vaths Bauerſlelle, pro 457 rthl. n 
7. Barbara Bartſchens Kauf um eine Bauerflele, pro 982 rthl. 
g. Iſdor Monſens Bauerſtelle, pro 600 rthl. . 
9. Idor Sindermanns , um eine Bauerſtelle, pro 968 rthl. 
10. Joſeph Reutzlers Colonieſtelle, pro 665 rtl. i 
11. Joſeph Ludwigs Kauf, um eine Hauslerſtelle 45 tihl. 
12. Franz Monfens, um eine Gäͤrtnetſtelle, pro 352 chf. 
13. Heinrich Rupprechts, um eine Bauerſtelle, pro 923 fl. 
14. Jona Jaſchkens Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro 168 ref, 
15. Joſeph Allingers, um eine Bauerſtelle, pro 6875 tthl. 
Das Graf. v. Althaanſche Juſtizamt. Volkmer Juſtit. 
D ujeſt den 27flen Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte daſelbſt find im Verlaufe der erſten Hälfte dieſes Jahres nach 
ſtehende Käufe ausgefertigt worden; AIR 
. des Kaufmann Adolph, über ein Haus nebfl Ackerwirthſchaft 
im Werthe 3700 ribl. — rn 
2 des Kirſchner Jacob Kowacz, über die ſtaͤdeiſche Braugerech / 
tigkeit, für 1561 rthl. Br: „=: 
3. des Staatsbürger Fabian Korb, über ein Haus, Bierbrau⸗ 
und Braodtweinbrennerey, füt 3000 til. x 
4. des Seiler Roſchkoſch, über ein Stück Acker, für 114 tihl. 7 ſar. 
. 555 Bürgers Joſeph Manns feld über ein Stück Acker, fuͤr 
12 rtl. ! 
- 2 Fleiſcher Denedict Meozick, über ein Haus für 152 rihl. 
. des Kirſchner Franz Mrozick, über ein Stuͤck Acker, für 
152 2 f 
2 n den zoſten Juni 1823. Bei dem Gerichtsamte 
Oitendorf find in dem erſien halben Jahre 2823. nachſtehende Käufe 
con firmitt worden: f | 
I. Kauf des Bauer Gottlob Hoſerichter in Poſſen, um das 
vaͤterl. Bauergut, pro 200 rthl. a 


— € 308.) — 


2. des Gottlob Rofemann, um das Rohniſchſche Freifang, pro 
1400 rihl. 

3. des Car! Baumann, um das Klugeſche Haus zu Ottendorf 
pro 300 tthl. 5 

4. des George Heinze, um den Bunzelſchen Garten, pro 
650 rthl. 

5. des Gottſried Wiesner, um das Hoffmannſche Freihaus, pro 
220 rthl. 

6. des Gottlieb Schnieber, um das Hornſche Freihaus, pro 
108 rihl. 

7 des Gottlieb ludwig, um das Gottfried Hornſche Hoſehans, 
pro 172 reiht, 

8. des Gottfried Luge, um das Gottlieb Lugeſche Freihaus, pro 
300 25 

) Corolath den 30. Juni 1823. Bei dem Kontopper Ge⸗ 
richtsamte find in dem erſten halben Jahre 1823. folgende Käufe ex⸗ 
pedirt worden, als: 

1. Kauf des Schiffer Johann Lauriſch, um die ehemalige Horn- 
ſche zu etzt Faͤrber Deckeriſche bürgerliche Nahrung in Kontopp, pro 
890 rihl. 

2 2. des Carl Gottfried Radam, um die vaͤterl, Dreſchkutſche 
in Polane, pro 30 rthl. ; 

b. des Chriſtian Rieſter, um die wärst, Kutſchoernahrung in 
Hohwelze, pro 40 rihl. 

Das Kontopper Gerichts mt. 

) Nimptſch den ıflen Just 1823. Deſignation der in dem ar 
fen balben Jahre 3823: bel dem unterzeichneten Stadtgerichte vorge⸗ 
ſall'nen Käufe und Verkäufe: 

1. der bie ſige Bürger und Mechanikus Rogeri hat das ſogenannte Lohn 
ſeſche Croft. ron der verehl' Tatzeld, für den Preis von 980 ruth erkauft. 

2. die Bürgerin unverehl. Helene Stephan hat vom dem Bürger und 
Zuͤchnermeiſt er Huͤbner das ehemalige Thorſchreiberhaus für 230 rthl. 

3. der Poramentier Kern hat das Tſochſchſche Grdſick. von dem Buͤr⸗ 
ger Paͤcchke » wie 280 5 erkauft. Das Könige Stadtgericht. 


Dritte 


ie RE) 
Dritte Beylag e 
zu Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes 
vom ar. July 1823: l 


Gerichtlich confirmirte Kaufceontracte. 


Breslau. Verzeichniß der im erſten halben Jaßre, vom 
zften Januar bis Ende Juni 1823. unter der Jurisdiction des Kö, 
nigl. Stadtgerichts zu Breslau geſchehenen Kaufe uͤber und unter 
er e N 

Haus no. 83 1. Wittwe Loͤſecke, ererbt von ihrem Ebemanne, 
fuͤr 9350 rthl. 2 

2. Haus no. 1888. Wittwe Berger, ererbt von ihrem Ehemanne, 
fuͤr 15 80 rthl. 
3. Haus no. 746, und 629. von den Panoffkaſchen Erben, an 
den Kaufmann Ertel, für 25320 tthl, 
4, Haus no. 2026, Witttwe Seeling, ererbt von ihrem Ehemanne, 
für nr rthl. 

Haus no, 1496. und 1497. vom Gutsbeſitzer Korff, an bie, 

RR Sitte, für 20000 rihl. 


6. Haus no, 183. und 184, auf dem Schweidnitzeranger vom 
Kaufmann Sieg, an den Kaufmann Rieß, für 16000 rthl, 
7. desgl, no. 736, vom Kaufmann Rieß, an den Kouſmann 
en für 22000 tthl, 
Bauden no. 196. von der Wittwe Poſileb, an den Ro arien⸗ 
Rn: Rieſenhoſer, f uͤr 160 ıthf, 
9. Haus no. 8164. auf dem Elbing vom Johann Koſa, an den 
Daniel Koſa, für 300 rihl. 
10. Eauden no. 238: vom Kraftmehler Skade, an den Dofamenı 
r O rthl, a 
Brei Er Monath Februar 1823. er 
11. Haus no. 705% auf dem Elbing, den zu dieſem Hauſe ge⸗ 
börigen Platz vom Erbſaß Riller an den e Wiedemann, für 
2200 rihl. a Ua 
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12. Haus no 809. vom Tiſchler Feiſt, an den Deſtillateur Endriß, 
pro 8350 kthl. N : 
13. desgl. no. 10. vom Kaufmann Luͤbbert an die Frau v. Krone 
belm, pro 25000 rthl. 
a 14. desgl. no. no. 8. und 18. vom Kaufmann Steiner, an den 
Partkrämer Rothenbach, pro 62000 rthl. ; 5 
15. desgl. 982. vom Kaufmann Werner, an den Deſtillateur Kö hr 
pro 5590 rthl. 5 
16. desgl. no. 554. Wittwe Steller, ererbt von ihrem Ehemanne, 
pro 10000 rthl. 
N 17 beögl. no. 2040. vom Goldarbeiter Mittmann, an den Holz⸗ 
haͤndler Nimbach, pro 8000 rthl. 
18. desgl. no. 1137 a und b. vom Stiumpfmacher Rother, an den 
Klemptner Koſer, pro 8000 rthl. N 
109. desgl. no. 434. Ueberlaſſung von den Lauterbachſchen Kindern, 
an die Wittwe Berger, pro 1716 rthl. 
20. desgl. no. 480. vom Deſtillateur Rabe, an den Deſtillateur 
Hiller, pro 9030 rthl. 8 ’ 
: Monath Mär) 1823. ' 
21 Haus no. 780 verehl. Nikolaus ſubhaſta erſtanden, pro 
8500 rthl. 5 ö 
5 24 desgl. no. 595. und 596 von Deſtillateur Kramer, an den 
Kaufmann Gieſche, pro 30000 rthl ö 
23 ein Stück Feſtungs Terrain vor dem Schweidnitzer Thore vom 
Kaufmann Gieſche, an den De;illateut Kramer, pro 8000 rthl. 
24. Haus no. 1339. vom Großbinder Schmidt ſubhaſta erſtanden 
pro 2110 rthl. : 
25 desgl no. s150b vom Schornſteinfeger Sachs an die General / 
Landſchafts⸗Direction, pro 28000 rthl. a 
26. Graf v Schafgotſch, ererbt das Haus no. 1303. von dem 
derſtorbenen Grafen v Schafgotſch, deo 26100 rthl. 
27. Haus no. 18 1. vor dem Nikolai Thore vom Kaſſen⸗Aſſiſten⸗ 
ten Bergmann ſubhaſta erſtanden, 1470 rthl. . 
283 desgl. no. 979. Wittwe Geiſeler, ererbt von ihrem Ehemanne, 
pro 4000 rthl. g x 
29. desgl. no. 744 b. Wittwe Reiber ererbt von ihrem Ehemanne, 
pro 1000 rthl. er : 
30. 
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30: Haus no. 151. vor dem Nikolai Thore, Wittwe Seidel erenbt 

von ihrem Ehemanne, pro 360 rthl. 
Monath April 1823. 

31. das Baatzſche Grundstück am Ziegelthor vom Holzhändler Baatz 
an den Baron v Troſchke, pro 24000 rihl. 

32. Bauden no 83. vom Partkraͤmer Schube an den Kuͤrſchner Bar 
ter, pro. 1900 rthl. N - 

33. Ein Stüd Veſtunge Terrain vor dem Nikolai Thore vom Mar 
giſtrat, an den Kretſchmer Milde, pro 1250 rthl. = 

Haus no. 1303. vom Graf Schafgotſch, an den Juſtiz Com- 

miſſtions⸗Rath Cogho, pro 20000 tebl. 

35. das Gruſchkeſche Grundſtück vor dem Nikolai Thor vom Ma⸗ 
giſtrat, an den Kaufmann Gruſchke, pro 1000 rthl. f 

56. Haus no. 862. Tiſchlermſtr. Uni ererbt von feiner Ehefrau 
pro 5600 reihe 

7 desgl. no. 2048. vom Particnlier Petzold, an den Krammnadler 
Brachvogel, pro 11800 rthl. i 

38 desgl. no. 1099. vom Horndrechsler Petzold, an den Fleiſcher 
Dietrich, pro 10190 rthl. 

39. desgl. no. 29 vom Gaſtwirth Hoyer, an den Kaufmann Weis 
gelt, pro 30000 rthl. 

40. desgl. no. 1332. Klemptner Neumann ſubhaſta erſtanden, pro 
4330 rthl. - ; 

41. desgl. no, 430. von der Wittwe Koch, an den Maurer Bartſch, 
pro 2100 rthl. N BE ; 

42. desgl. no, 1467 a. vom Magiſtrat, an den Klemptner Francke, 
pro 1000 rthl. 

42 desgl. no. 516. Wittwe Ohle, ererbt von ihtem verſtorbenen 
Ebemanne, für 2100 rthl- 

4. ein Stuͤck Veſtungs⸗Terrain an der Promenade nach der Kaͤtzer⸗ 
kunſt vom hieſigen Magſtrat, an den Particulier Köhler, pro 1603 rthl. 
5 5. Haus no. 2009. Groß binder Huͤbner, an den Fleiſcher Heil⸗ 
mann, pro 3200 tb ; 
46. deögl. no 862. den Antheil der verehl. ulbrich an ihren Bru⸗ 
der den Tiſchlergeſellen Bruckner, pro 665 rthl. 

N Monath May 1823. 


47 
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47. Haus no. 419 vom Bäcker Wiederhold, an den Brieftraͤger 
Wuͤrchheim, pro Boco rtzhl. 
48 Haus no. 126. Elbing, Wittwe Hennersdorf, ererbt von ihrem 
Ebemanne, pro 3220 rthl. f 
49. Bauden no. 132. vom Handſchuhmacher Stepper an den Hand⸗ 
ſchuhmacher Guͤhne, pro 1200 rthl. 
. 50. Haus no. 725. von der Wittwe Thomas, an die Wittwe Som⸗ 
mer, pro 3300 rthl. 5 . 
51. desgl. no. 470 vom Bäcker Kutſch, an den Baͤcker Schmidt, 
pro TO400 rihl. . 
52. Bauden no. 126. vom Poſamentirer Demke, an den Kramnad— 
ler Haͤrtel, pro soo rthl. 
53. Haus no. 1516, Wittwe Rothfeld, ererbt von ihrem Ehemanne, 
pro 3400 rihl. 
54. desgl. no 1875., 1876. und 1867. vom Bäcker Bauer, an den 
Bäder Joſt, pro 82s rthl. 
55. desgl. no. 1310. vom Kanzliſt Heilmann, an die Wittwe Bu⸗ 
din, pro 4000 rthl. 
56. desgl. 1791. vom Buchbinder Henne an den Gräupner Schulz, 
pro 6508 rthl. . 8 
57 desgl. no. 1203. und 1229. von der Witwe Adolph, an den 
Baron v. Zedlitz, pro 58000 rthl. 5 
58. desgl. no. 1654 vom Sprachlehrer Thielemann, an den Grafen 
Henkel v. Donnersmarck, pro 21000: rthl. i 
59. deögl. no. 1093. vom Oeſtillateur Springer, an den Schneider 
Groß, pro 6700 rthl. 8 
60. v Wuntſchſche Gtundſtuͤck vor dem Schweidnitzer Thore von 
dem v. Wuutſch, an den Kaufmann Kuh, für 400 uhl. 
Monath Juni 1823. g 
61. Haus no. 1020. von der Brade, an die verehl. Mohaupt, pro 
2000 t£hl. 2 N 
62. deögl. no. 1072. im Buͤrgerwerder vom Buͤrgermeiſter Wuttke, 
an den Tiſchler Miemel, pro 7500 rthl. 8 5 
63. deögl no. 1059 1067. und 1068. im Bürgerwerber Wittwe 
Kramer ererbt von ihrem verſtorbenen Ebemanne, pro 13400 tthl, .. 
64. no 1709. Wittwe Rother ererbe von ihrem verſtorb. Ehemanne 
pro 4000 uthl. N f 5 
F. 
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65. Haus no. 1606. Wiuwe Vollge, ererbt von ihrem Ehemanne, 


pro 2200 rthl. N 
66. Tuchkammer no. 39. Wittwe Butſchkow ererbt von ihrem Ehe⸗ 


manne, pro 500 tthl. 
67. Bauden no. 314. vom Nagelſchmidt Barthel, an den Waaren⸗ 


maͤckler Schneider, pro 40 rthl. 

Breslau den Zoften Juni 1823. Bei dem Koͤnigl Gericht 
zu St. Claſ am hierſelbſt ſind vom ıften Januar bis Ende Juni 1823. 
nachſtehende Kauf⸗Contracte confirmirt und Fundi verreicht worden: 

1. der Kauf des Apotheker George Heinrich Wocke, um die Kauf⸗ 
mann Willertſchen Grundſtuͤcke no. 131. und 132. vor dem Nikolaithore, 
pro 8000 rthl. N 

2. des Bürger Gottfried Scheffler, um das Zimmerſche Haus vor 
dem Nicolaithore no 19., pro 800 rthl. 

3. des Joſeph Berger, um die Lorenz Niklausſche Freiſtelle ſub 
no. 40. zu Nippern, pro zoo rthl. 

44. des Friedrich Gnoͤrich, um den Walterſchen Acker vor dem Ni⸗ 
colailhore no 83., pro 650 rthl. 

5. des Gottlieb Seidel, um den Walterſchen Acker no. 79. vor 
dem Nicolaithore, pro 730 rthl. 

6. des David Hoffmann, um den Walterſchen Acker vor dem Ni: 

kola'thore no. 1., pro 900 rthl. 
7. des Adam Schirrmacher, um den Walterſchen Acker vor dem Nie 

kolaithore no 78.5, pro 900 rthl. 2 

= 8. des Gottlieb Peukert, um den Walterſchen Acker no. 80. vor 
dem Nicolaithore, pro 1450 rthl. a =>, 

9 des Bürger Gottfried Krannich, um die Grunwitzſche Acker⸗ 
und Wieſen-Parcellen vor dem Nicolaithore, pro 2090 rthl. 
10 Eebverſchreibung der Wittwe Häusler, Buckſch, um die marita⸗ 

liſche Häuslerftelle ſub no. 29. zu Clarencraaſt, pro 396 rthl. 

11. des Carl Steinig, um das Ignatz Schmiedtſche Bauergut ſub 
no. 7. zu Nippern, pro 800 rtyl. ö BD 
1213. des Bürger und Schneidermſtr. Johann Scholz, um das von 
der Wittwe Klein erkaufte Haus, ſub no. 5 1. vor dem Nikolaithore, 
pro 1000 rthl 85 5 Er ey 

13. Erbverſchreibung der Ehriftian Grosmannſchen Erben, um dit 
vaͤterl. Hauslerſtelle, ſub no. 46. zu Clarencranſt, pro 450 rıhl, 

5 14. 
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14. des Ferdinand Roßdeutſcher, um die Kalloſchkiſche Dre 
veiſtele no. 30., zu Neukirch, pro 600 rthl. ch ſchsae 
15. des David Gnoͤrich, um den Walterſchen Acker no. 82. vor 
dem Nikolaithore, pro 650 rthl. 
Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 
Homuth. 
Striegau den 27ſten Juni 1923. Bei dem hiefigen Koͤnigl. 
Stadtgericht, ſind in dem erſten halben Jahre 1823, nachſtehende Käufe 
confirmirt worden: a . N 
1. Lederfabrikant Bartſch Kauf der Ackerſtuͤcke no. 227. bis 231. 
pro 1330 rthl. 8 
2. Gottl. Sterner des Bauergutes no. 10. in Gräben, pro 
5000 rthl. 
3. Ignatz Richter in Hepdau der Ackerſtuͤcke no. 284 a und b, für 
1600 cthl 
4. Lederfabrikant Bartſch des Zwinger no. 70., fuͤr 332 rthl. 
F. derſelbe der Zwinger no. 71 und 72., pro 424 rthl 
6. Gottfr. Stanke des ſogenannten Ledergarten in Graͤben, pro 
240 rthl. as 7 7 
7. Schuhmacher Roßel des Hauſes no. 62. in der Stadt, pro 
o rtpl. Re 
a 15 Müller Carl Franke des Ackerſtuͤcks no 145., pro rthl. 
9. verehl. Zuͤchner Stelzer des Hauſes no. 84. in der Stadt, pro 


—rthl. 


10 Gottfr. Vogt der Robothſtelle no. 12 im Kaulanger, pro 


2475 Uhl. 33 

11. Anton Glaubitz der Robothſtelle no. 50. in der Vorſtadt, pro 
200 tıhl. i 
Neiſſe den sten April 1823. Im Hypothekenbuche des Ge⸗ 
richtzamts der Ritterguͤter Giesmannsdorf Jentſch und Zaupitz iſt Zitus 
tus poſſeſſionis in Betreff der ſub no. 21. zu Zaupitz belegenen Caspar⸗ 
Stephanſchen Mählenbeſſzung auf den Namen des Müners Johann Ads 

ber und deſſen Ehefrau Johanna geb. Stephan umgeſchrieben worden: 
Das Gerichtsamt der Ritterguͤter Gies mannsdorf Jentſch 
und Zaupitz⸗ i a 

: 5 Wolle, Juſtit. 
IR Neiſſe 
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Meirfe den ıoten Juni 1823. Bei dem Gerichtsomte des 
Rittergutes Ullersdorf iſt am i ten Juni 1823. in das Hypothetenbuch 
eingetragen worden: daß die ſub no. 12. zu Ullersdorf belegene Wind: 
mühle Gottl. Kunze von dem Veibeſitzer Joſeph Neumann erkauft hat. 

Das Gericht des Ritterguts Ullersdorf. 
; Wolle. 

Nelſſe den ıgten Juni 1823. Im Hypotbekenbuche des Ges 
tichtsamts Stübendorf iſt Titulus poffeffionis in etreff der ſub no .ı6. 
zu Stübendorf belegenen Anton Neumannſchen Robothgärtnerſtelle auf den 
Namen des Joſeph Neumann umgeſchrieben worden. 

Das Gerichtsamt des Senoriats Stuͤbendorf. 
Wolle, Juſtit. 

Polkwitz den 2gſten Juny 1823. Vom unterzeichneten Ads 
nigl. Stadtgericht werden nachſtehende Beſitzveraͤnderungen bekannt ge: 
macht: 

5 1. Bäckermeiſter Auguſt Leſſel, um das brauberechtigte Haus ſub 

no 44, bro 1000 tihl. { 

2. Brandweinbrenner Friedrich Girke, um das Aderfii no. 11. 
pro 900 tihl. * 

3. Maurer Gottlieb Reiche, um das Haus und Garten ſub no. 175. 
pro 475 rthl. 

4 Frau Stadtrichter Adam geb. Defer, um das Kleinhaus ſub no 
158. pro 210 rthl. 
f 5. Großgärtner Gottlieb Vogel, um das Vuͤrgergut ſub no. 167., 
pro 2600 rthl. 

6. Zimmermann Carl Friedrich Palaske um das Kleinhaus ſub no. 


185-, pro 77 rthl. f 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Winzig den 2zſten Mai 1823. Dreſchgartenkauf no. 3. zu 
Dahme, pro 20 rihl⸗ 2 
) Winzig den 29. April 1823 1 des Kluge, um das Be⸗ 
i ngerhaus no, 30., pro 100 rthl. 
aa ; Könige Domainen Juſtijamt Wohlau. 

Brieg den 19ten Juny 1823. Bei hiefigem Königl. fand s yrb 
Stadtgericht iſt dato der Kauf zwiſchen dem Daniel Benjanun Wilde und dem 
Franz Muller um des erſtern gehörige ſub no. 25. zu Rathau l 

f aͤus⸗ 
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häͤuslerſtele, pro 300 rthl. gerichtlich confirmirt und der Beſißzitel für 
den Franz Muͤller umgeſchrieben worden. 5 5 f 
uje ſt den 25ften Juni 1823 In dem letzt verfloſſenen halben 

Jahre find bei dem Gerichtsamte von Radau Roſenbergſchen Creiſes nach⸗ 
ſtehende Kaͤufe ausgefertiget worden: a 

1. Anton Jagiela uber eine Collonieſtelle in Radawka, für 285 rthl. 
7 ſgr. 6 pf. 5 | 

2. Blaſek Warc zecha über eine Gaͤrtnerſtelle zu Radau für 200 rtht. 

3. des Andreas Ledwig über die Muͤhle zu Radau, für 240 uthl. 

Das Gerichtsamt von Radau. N 


Frankenſtein den zoſten Juni 1823. Nachſteßende Kaͤufe 

find confirmirt worden von dem Patrimonial Gericht zu: a 

Duenbrodut:.. 1. Kauf des Carl Pietſch, um die Guͤnzelſche Frei 
ſtelle und Schmiede, für 230 rthl. 

Siegrotp: 2. des Gotilieb Rafe, um das Scholzſche Haus, fire 
ezo ü rthl. 3 des Carl Baumgart, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtuerſtelle 
für 400 rthl. ö 5 
Silbitz. 4. des Gottlieb Walter, um das Biewaldſche Haus, für 
100 rthl. 7. des Schilk um die Schuſterſche Freiſtelle, für 430 rthl. 

Schönau den 28ſten Juny 1823. Das Königl. Stadigericht 
macht nachſtehende Poſſeſſions Veraͤndernngen bekannt: 

1, Kauf des Buchbinder Hain, um das Liebigſche Wohnhaus no. 155. 
pro 395 rihl. 2. des Bäder Kloſe, um das Haadſchubmacher Sommers 
ſche Wohnhaus: ſub no. 72., pro 900 rthl. 3. des Samuel Kerber, um 
den Knollſchen Haſthof no. 74. ſamt Zubehoͤrungen, pro 1000 rthl. 2, 
der vrrehl. Vogt, um den Tſchentſcherſchen Stadtberg, pro 150 1851; 
5. Zuſchreibung des Wohshauſes ſub no. 40. ſamt Zubeboͤrungen, an 
die Chriſtiane Dorothea verwit. Schroͤdter geb Hennig, pro 1610 rthl. 
6. des Tagelöhner Zeh, um das Wittwe Handſchuhſche Wohnhaus fub 
no. 101., bro 200 rthl. 7. des Riemer Meſcheder, um das Salz⸗In⸗ 
ſpektor Grauerſche Nieder- Vorwerks Ackerſtuͤck, pro 80 rthl. 8. des 
Schornſteinfegermeiſter Rahn, um das Stumpeſche Wohnhaus ſub no. 44. 


ro 550 ithl. a 
8 ‚3% 0 a Königl. Preuß. Stadtgericht. . 
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Anhang zur dritten Beylage 
zu Nra. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 21. July 1823. 


AVERTISSEMENTS. 

) Breslau den 16. Jall 1823. Meinen bieſlgen und auswärtigen reſp⸗ 
Kunden zweige hierdurch ergebenſt an, daß ich in den beyden Terminen Michaelis 
und Weihnachten a. c. meine Weinhandlung aus Nro. 4. in das Haus Nro. 2. am 
Paradeplatz verlegen und z. Z. noch das Nähere deshalb bekonnt machen werde. 

Ehriſt. Frledr. Gotiſchalt. 

Breslau. Mit neuem Kirſchfaft, der mit Gewürz verſetzt iſt, dem 
Weine einen angenehmen Geſchmack giebt, und ſich ein Jahr lang conſetvlrt, das 
preuß. Quart a 20 gr Cour. empfiehie ſich der Condltor Banco auf der Odergaſſe 

dem gränen Hirſch gerade über, 

Breslau. Auf der Miemirzelſe I ein Haus, welches ſich bisher wegen 
dem darlanen defindlichen Verkaufs Laden für Goldardelter geeignet hat, aus 
freyer Hand zu verkaufen. Das Nähere zu erfahren bey 

Krauſe in den 3 Pretzeln, auf der Odergaſſe. 

Breslau. Auf ein Grunbſtͤck von wenigſtens 30000 Rthl. an Werth, 
Bey welchem viel Acker und Wieſewachs Ach befindet und in der Mieolat⸗Vorſtadt 
gelegen if, werben Veränderung wegen fo gleich oder auch Michaeli oder Weibnach⸗ 
ten dieſes Jahres 6500 Rthir., aber ohne fremde Elnmiſchung, zur erſten und 
einzigen Hypothek ge ſucht, und iſt das Weitere im Intelligenz: Comptolr gefaͤligſe 
zu erfragen. Er 

) Bres lau. Meine Wohnung iſt nicht im Rautenkranz, ſondern auf der 
Bruſigaſſe No 1226. im Haufe des Hrn. Chprurgus Oelsner, welches ich melnen 
geehrten Kunden ergebenſt anzeige. 

E. S Hoͤn ſch, Bürger und Handſchubmachtr. f 

*) Breslau. Von jetzt an wobne ich dey dem Hrn. Rothgerber Buſſe an 
der grünen Vaumbruͤcke eine Stiege hoch. 

Nicot, franz. Sprachlehrer. 

) Breslau. In Folge der Auseinanderſetzung der bisher unter der Firma 
M. Goldberg et Wagner beſtandenen Tuchhendlung und in Uebereinſtimmung mit 
mehreren deshalb noͤthig gewordenen Arrangements bin ich vrranlaßt, hierdurch 
üßßentlich betannt zu machen, daß alle diejenigen , welche der eben genannten L 
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fung als Debitoren faldiren, ihre Zahlungen nur an mich zu leiſten haben; indem 
nach Auſbedung der Firma nur die mit meinem Namen allein, unterzeichneten 
Quittungen agnoscirt werden können. a a 

1 €, M. D. Goldberg. 

) Breslau. Zu vermlethen und auf Michaeli d. J. zu dezlehen iſt auf der 
Schweldnitzergaſſe in der ſogenannten dechhuͤtte im erſſen Stock vorne heraus elne 
ſehr angenehme Wohnung von zwey Stuben und einer Alkowe nebſt noͤthigen Bey⸗ 
raum. Das Nähere eben daſelbſt beym Wirth. 

*) Herenſtadt den 14. Jall 1823. Den am 1 1. Juli am Nerve uffeber 
erfolgten Tod unſets jüngften Sohnes Corl Heinrich Schwartz in dem Alter von 
6 Jahren 7 Monat zeigen wir thellnehmenden Freunden und Bekannten hiermit 
ergebenſt an. N 

Eleonore verehl. Kopp verwit. geweſ. Schwartz geb. Kluge. 

) Breslau. Ein gut routlaltter und mis ſebt vorzuͤglchen Kenntulſſen 
verſehener Deconom, unverheurathet, und In den deſten Jahren, auch noͤthigeufalls 
Cautlonsfaͤbig welcher der Veranderung des Gutes wegen außer Dienflen gegan⸗ 
gen, ſucht eine onderweitige Anſtelung, und erfahren hierauf Refleetirende das 
Naͤhere bey R. W. Yüngel, wohnend ouf der Odergaſſe im g:änen Bergel. 

) Breslau. Es werden Dominlal- und Freyguͤtet von 000 bis 30000 
Mehlr. zu kaufen geſucht. Näbere Auskunft erthellt der re 
95 Buchbolter Schuſter, auf der Carlsgaſſe im rothen Brunn. 

Breslau. In dem auf dem Weldendomm gelegenen neu erbauten, dem 
Unterkrichneten gehörigen Haufe And mehrere Wohnungen nebſt einem verſchloſſtnem 
Holzhof zu dllligen Preißen zu vermiethen und bald zu beziehen. 

Scholz, Holzhaͤndler. 

) Breslau. Es find Termino Michael auf eine ſtaͤdtiſche Pupillar ⸗Sicher⸗ 
dell 2000 Ahle. Cour. zu vergeben. Das Naͤhere iſt auf der Schweldnitzergaſſe 
ſub No, 8 14, im erſten Stock zu erfragen. i 

*) Breslau. (Neue hol. Heeringe) offeritt S. G. Schröter, vormals 
J. W. Stenzel, Ohlauer Straße. 5 

*) Breslau. Ein Gut in Oberſchleſten, disſelts der Oder, in einer ſehr 
angenehmen Gegend und Mittelpunkt mehrerer volkreichen Städte belegen, welches 
bedeutende Steinkohlen uad mehrere andere Etd⸗Producten⸗Nutzung von mehreren 
1000 Rth. jährliche Redınüe, ferner soo Rib. Arrende⸗ Pacht, §00 Rth. Zinſen, 
cieea 250 Schfl. in jedes Feld ſehr tragbaren Boden, voͤlllg hinrelchendes Wleſe⸗ 
wachs und Holz, nahrhafte Teiche, ein maſſives logeables Schloß, gute Wirth⸗ 
ſchafts⸗Sebaͤude, 800 veredelte Schaaſe und hinläͤngliche Robotber hat, if mit 
billiger Anzahlung vos 80000 Kthlr. Krank heltshalber zu verkaufen, oder gegen 

9 i ein 
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ein klelnes Gut oder ſolides Haus zu berteuſchen. Nähere Auskunft giebt das Cal⸗ 
lenbergſche Commiſſens Comptoir, Nitcolalgaſſe zur goldnen Kugel. 
NJeleſchberg den 16. Juli 1823. Uuſ re am 14ten d. M. volzegene 
eheliche Verdindung haben wir die Ehre unſern auswärtigen örtunden und Vekann⸗ 
ten hiermit ergebenſt anzuzeigen. 
W Schubert, Dr. Med, a r 
§ Schubert derehl. geweſene T. Baumert geb. Werner. 
*) Breslau. Nn Folge bober Müniſt rlal⸗ Verfuͤgung dom 19. Jun 19237 
ſollen von Seiten des unterzeichneten Artillerie Depots nachſehende Gegenſfaͤnde, 
als: 1) einige dep der Artillerle nicht anwens bare Pferde Geſchlrre; 2) ein alt 
Tre: Bataillons Patronenwagen, 3 iwey fremde Waren mit runden Deckel, mit 
bettern en Achſe ; 4) vw. dito mit eiſern in Achſen, an den M. ifibiethenden gegen gleich 
boare Zahlung in Cour. öffentlich verſtelgert werden. Der hlerzu feſtgeſetzte kie t tions 
termin iſt den 26. Juli c. im Hofe des Burgfeldzeughauſes früh um 9 Uhr. Kauflu⸗ 
ſtige werden hiermit eing laden, am gedachten Tage zu er ſchelnen und Ihre Gedothe 
abzulegen, uad koͤnnen unter obiger Bedingung des Zuſchlages gewaͤrtig ſeyn. g.) 
PR Das Königl. Artillerle Depot. 
Gerecke. 
*)Breslan. Famillenverbältaiſſe und zn treffende Arrangements in den 
Angelegenheiten meines Vaters zu kiſſa im Großherzogthum Poſen, welche meine 
Öftete Gegenwart daſelbſt dringend erfordern, veranlaſſen nic) mein ſelt dem Jahre 
1812. alldi:r beſteh endes Liqueur⸗Fabriken Geſchäfte nunmehr einzuſtellen. Indem 
ich uun meine gebeten Hendlungstreunde hievon in Kenn tniß fege, und für das 
mir zeither guͤtigſt geſchenkte Zutrauen denenſelben hiermit meinen Dank abflatte, 
bedaure ich von Herzen unter ſolcden Umftänden dle bis jetzt iwiſchen denſelben und 
mir deſtandnen Geſchaͤftsverhaͤltniſſe abbrechen zu muͤſſen, und wuͤnſche mlt Sehnſucht 
dle Zeit herdey, dieſe bey Ad werdenden Umſtaͤnden erneuern zu koͤnnen, in welcher 
angenehmen Hoffnung ib mich deren freundſchaftlichen Andenken beſtens empfehle. 
Demnächft fordere ich ſowohl diejenigen, weiche Forderungen irgend einer Urt an 
mich zu haben vermelnen ſollten, als auch diejenigen, welche mir Zahlungen zu 
leiſten baden, biermit g horſamſt auf, und zwar erſtere ſich mlt ihren etwanigen 
Anſoruͤchen bey mit binnen heute und 4 Wochen in meiner Wobaung, Naſchmarkt 
No. 1983. allbter zu melden, wofelbR Re, in ſowelt ſelbige gegründet ſeyn dürften, 
Befriedigung zu gewaͤrtigen haben, letzt te aber ſich zur Vermeldung aller Welt⸗ 
laͤuftigkeiten mit ihren Zahlungen des baldigſten dep mir gefänıgn einfinden zu wollen. 
f 5 Salomon Bemhard. 
) Breslau den 16. Juli 1823. Wir bringen es biermit zur Kenntniß 
des Pablitums, daß wir von det Londner Union Aſſecuronz Socletaͤt durch ihr 
Haupt ⸗ Bureau zu Hamburg bevollmaͤchtig et worden And, Vorſchlaͤge zur — 95 
ers 
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Verſſcherung entgegen gu nehmen. Diäne dleſes Inſtjtuts find bey uns unentgelt⸗ 
lich zu haben. H. Schreiber Soͤhne, Albrechtsgaſſe No 1257. 

a Breslau. Den 23flen July Nachmittag 2 Uhr werden an den Meiſt⸗ 
diethenden auf dem Dominio Lehrbeutel zwey Dbfigärte verpachtet, wozu Pacht⸗ 
lluſtige Hierdurch eingeladen werden. Auch find auf dieſem Domino alle Gate 
tungen gut gebrannte Ziegeln zu verkaufen. Das Nähere von beiden Gegen⸗ 

flaͤnden If} bei dem Altbaͤncker Fleiſcher Stiller No. 225. zu erfragen. 
ei Schle rau den 15 ten Juny 1823. Es haben dle zu den Mojoratsguͤtern 
Pantenau, Steudnitz, Liß und Doberſchau, Goldberg Haynauſchen Ereifes geboͤ⸗ 

‚‚zigen Einſaßen auf Auseinderſetzung, ruͤckſi tlich Ihrer auf Hotungs⸗ und Graſungs⸗ 

Gerechtigkeiten, angetrogen, was hiermit ad $. 11. und 12 des Geſetzes über dle 

Ausfuhrung der Gemeinheltsiheilungs und Abloͤſungs⸗ Ordnung oͤffentlich zu dem 
Zweck bekannt gemacht wird, daß dieſenigen, welche dabey ein Jater'eſſe zu haben 
vermeinen, in dem auf den 16ten Auguſt d J. auf dem Schloſſe zu Pantenau ans 
btraumten Termine ſich mit ihren Erklarung en melden, gegentheils aber zu gewaͤr⸗ 
tigen haben mögen, daß ſte die vorkommenden Verhandlungen gegen ſich gelten laſ⸗ 
fen wollen. a a 
Koͤnlgl. Speclal⸗Commiſſion des Goldherg Hapnauſchen Erelſes. a 
8 ae Albrecht Block. 
Strehlen den raten Junp 1823. Dem Publiko wird pierdurch bekannt 

gemacht, daß die dem Freigärtner Gottlieb Hoppe zu Koſemitz Nimptſchſchen Erei⸗ 
ſes eigenthuͤmlich zugehörige Freiſtelle, worauf das Brandweln Urbar, Backen⸗ 
und Kram⸗Gerechtigkeit erblich haftend nebft dazugehörigen Aeckern und einem aus 
fehlichen tragbaren Obſtgarten, auf Antrag eines Real⸗Gläubigers im Wege der 
nothwendigen Sub haſtatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenſten oͤffentlich verkauft 
werden ſoll, und hierzu Termini kicitationis auf den raten July c., 12ten Auguſt 
und taten Septbr. c. a. wovon der letztere peremteriſch iſt, anberaumt worden. 

Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige haben ſich in dieſen anberaumten Terminen und 

ins beſondere in dem auf den teten September c. anderaumten Termin jedesmal 

Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaft ichen Schloſſe zu Koſemitz vor unterſchrie⸗ 
denem e ihr Geboth adzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 

Meiſk⸗ und Beſibtetbenſten, zahlungfähigſten Kaufluitigen, dieſe Naß rung nach 
Einwilligung der Höppeſchen Gläubiger adindicirt werden wird. Die Taxe dieſer 

Nahrung iſt auf 1619 Nihlr. 4 far. 2 d'. Courant aus gefallen und kann beym Koͤ⸗ 

nigl. Stadtgericht zu Nimptſch im Gerichts kretſcham zu Koſemitz und bei unters 

ſchriebenem Juſtitiarto zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſchein genommen werden. 

Zugleich werden alle bekannte und unbekannte Gläubiger des Gemein ſchuldner Hoppe 

dterdurch aufgefordert, ihre an denſelben hadenden 1 5 en dis zum 12. Sep⸗ 
tember c. ſub poͤna präcluſi et perpetul ſilentt dem unterſchriebenen Gerichts amt ans 
zueigen, auch ale hinter “nen babenden Pfandſiäcke, Gelder, Brlefſchaſten oder 
Documente bei Verlaſt ihres daran habenden Pfandrechts an das juſtizamtliche 

Dopofitortum abzultefern oder zu erwarten, daß diefe Pfandſtuͤcke, Gelder, Brlef⸗ 

Haften oder Documente von ihnen durch Execution beigetrleden werden ſollen. 

Das v. Netz Kofemiger Juſiizamt. 
Profe, Juſtit. 
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Deienſtags den 22. July 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtät von Preußen dc. 1 
e allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 
Beareslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXIX. 


x 3 = Zu verkaufen. A 5 = 
abelſchwer en soten April 1823. uldenhalber wird auf den 
Antrag der Reol⸗Gläubiger des Bauer See e m ‚bie Bemnfeiben 
bisher eigenthümlich zugehörige ſub No. 42. daſelbſt delegene uud im Jahr 1817. 
auf 1636 Rehl. 24 for. 5 d'. Courant gerichtlich gewuͤrdigte zins ; und robothfreye 
Bauer telle, wozu 3 Morgen 79 DR, Garten, 3 Morgen 3 IR Wieſen und 44 Mor⸗ 
gen 10 IR, Ackerland, fo wie 3 Morgen Wald und 120 R. Unland gehören zum 
nothwendigen Verkauf biermit öffentlich feilgebothen, und Termini licitat ionis auf 
den often Juny und 21ſten July, pereintorie aber auf den 2ıflen August d. J. 
anberaumt, welches wir beſitz⸗ und zablungsfäbigen Kaufluſtigen, welche die Taxe 
dleſes Grundſtücks zu jeder ſchicklichen Zeit in unſever Reguſtracur infpiciten koͤu 
nen, mit der Aufforderung bekannt machen, in dieſen Terminen, wovon die bei⸗ 
den e ſtern an der gewoͤhn ichen Gerichtsſtaͤtte des unte ſchriebenen Jufiitiarit bie⸗ 
ſelöſt der letztere aber zu Plomnttz abgehalten werden ſoll, and befonders in dem 
peremtoriſchen Termine Vormittags um 9 Uhr in der Kanzlei daſelbſt zu erſcheinen, 
loretbebothe auf beſogte Beſitzung, in deren Röckſſcht nuamehro der früher in 
Plomnttz beſtandene foltdartihe Schuld Nexus durch Vereinigung ſämmilicher Real⸗ 
SGlaubiger aufgehoben worden, abzugeben und zu gewärtigen, daß unter Einwilll⸗ 
gung der letztern der Zuſchlag der Bauerſtelle an den Meiſtbiethenden erfolgen 
werde. ER n D Oelsſche Gerichts amt der Freige 

„ „„ gemeinde Plomnig. Er fe Pe | 

Leobſchütz den gien März 8 Von dem Gerichts amte des Rit⸗ 
tergutes Branitz wird bierdurch Öffentlich, beſonders wo es von Mötben ift bes 
kannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real Gläubigers das dem Bauer 
Valentin Klimon gehörige zu Braniß keobſchützer Kreiſes ſub Nro. 7. gelegene 
Ihubige Freydbauergut und die dazu gehörige ehemalige Dominal⸗ Realitäten 
won 9 Sch ffeln 133 . 50 8. groß Maas Ausſaat welches intel. der letzten 
auf 2678 Rihlr. 12 far. 3485 d, Cour. gerichtlich gewürdiget worden im Wege 
de nothweadigen Sub daſtation Öffentlich an den Meiſtbie henden verkauft wer⸗ 
den fol, wozu wir Termine auf den rꝛten May, rgten July a. c. In der hie⸗ 
ſigen Gerichtsamts⸗Kanzley und einen peremtariſchen Termin auf den 22. Sep 
tember a. c. auf Burg Branitz anberaumt haben. Kaufluſtige und Zahlungs 
fähtge werden daher hiermit vorgeladen in dieſen Terminen zu erſchelnen, ihre 
SGebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbletbenden zu ‚gewärtigen ins 
dem auf die nach Verlauf des letzten Licitations⸗Termins etwa . 
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bothe nicht welter reflectiet werden würde in ſofern nicht 
Ge data geflatten ſollten. ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
Das Serichtsamt Branitz. 
Koͤcher. 


Ls wenbeerg den 18. Mär 1823. Das Koͤnigl. Land» und Stabtges 
richt hieſelbſt ſudhaſtiret die in der Bunzlauer Vorſtadt ſub Nro. 10. belegene, auf 
3893 Nihl. 15 for. Courant gerichtlich gewuͤrdigte Woſſ rmuͤhle des bieſigen Stabt⸗ 
Brauers Franz Reinhold ad lnſtantlam eines Glaͤubigers im Wege der Execution, 
und fordert Blethungsluſtige auf, ſich in Termine den 20 May, 15. Jull, pe⸗ 
temtorie aber den 16. Sept. d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Rath⸗ 
hauſe vor dem Land» und Stadtgerichts ⸗Director Streckenbach elnzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuftimmung der 
Meolgläubiger, und wenn Umfiände nicht ein anderes nothwendig machen, der Zus 


ſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird, 
5 Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Llebenthal den 18ten Juni 1823. Im Wege der Execution ſubhaſtlrt 
unterzeichnetes Gericht die ſub Nro. 175. zu Goͤrtſſeiffen Loͤwenberger Kreiſes gele⸗ 
gene, ortsgerichtlich auf 360 Riehl. 10 fgr, gewuͤrdigte Gaͤrtnerſtelle, beſtimmt zam 


lethurgs⸗ Termine kuͤnftigen 
e ’ aten September a. e. 


Dienſtags fruͤh 9 Uhr, zu welchem alle Kaufluſtige in den Gerichtskretſch am von 


oͤriſſeiffen vorgeladen werden. 
0 - ® Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Zantkau den pten May 1823. Der in dem Dorfe Haltauf Trebnitz 
Kreiſes ſub No. 7. gelegene Kreiſcham nebſt Gebäuden, 2 5 Wieſen⸗ Kr 
Juventarienſtücken ift auf Höhe von 1002 Athtr. zo fer. Courant dorfgerichtlich 
ewuͤrdiget worden und fol im Wege der nothwendlgen Subhaſtatlon offene 
lic an den Meiſtbiethe.nden verkauft werden. Es find hiezu Biethungs⸗Ter⸗ 
mine auf den 19. Juni, 17 July und peremtoriſch den 21. Auguſt 1823. anberaumt 
worden und werden alle Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige hiermit vorgeladen, an 
edachten Termin Vormittags um 10 Uhr in der herrſchaftlichen Wohnung zu 
antkau zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſibiethenden der gedachte Kretſcham zugeſchlagen, uͤbrigens auf 
ſpaͤter eingehende Gebothe nicht welter Ruͤckſicht genommen werden wird. Von 
der Taxe dieſes Kretſchams nebſt Zubehoͤr und der Taxe nebſt Kaufbedingun⸗ 
gen kann ſich jeder Kaufluſiige bei dem unterzeichneten Gericht und den Dorf. 
gerichten zu Haltauf näher informiren. 
Das Gräfl, Bluͤcher von Wahlſtatt Gerichts amt für Bean 


telſger. 
Zu verauetioniren. 

Breslau den 18ten Julp 1823 Donnerſtags den 3 ſten Julp dieſes Fah⸗ 
res Vormittags um 9 Uhr ſollen in einem Hofgebäude des ſogenannten reichen Ho⸗ 
ſpitals am Schweidniger Thore verſchtedene Effeeten, als Zinn, Kupfer, Meſſing. 
Eiſen, desgleichen hoͤhzerns Geraͤthſchaften, Leinen, Federbetten und Bucher, ges 

[iQ 


® (33) @ 


gen fofortige daare Belahlung oͤffentlich verſteigert werden, woln wir Kaufluſtlge 
Hierdurch einladen. 
Zum Magiftras biefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnet Oder⸗ 
HDurgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤthe . g 5 
. Citatio Creditorum. . e 
Breslau den 14ten März 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obrliſten 
und Commancenrd Herrn v Weprach werden von Selten des hiefigen Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle undekannte Glaͤu⸗ 
diger, welche an ſaͤmmtliche Caſſen des loten Inf. Reg. (erſten ſchleſiſchen) und 
der deßen Regiments ⸗Oekonomie⸗Commiſſion fe wie in Specie an die Caſſen deſſen 
ſaͤmmtlicher 4 Abtheilungen und namentlich an die deſſen in Breslau garnifonis 
renden iſten und aten Bataillons in Brieg garnifonirenden Fuͤſeller⸗Batalllens und 
in Sllderberg garnifonirenden Garnifon » Compagnie und Deconomie - Commiſſion 
der genannten 4 Abtheilungen aus dem Zeitraum vom ıflen Januar dis ultimo 
Decemder 1822. aus irgend einen rechtlichen Grunde einige Anfpräche zu haben 
vermeinen, bierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
errn v. Wedel auf den 2aften Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Eis 
quid atioins . Termine in dem hiefigen Oder ⸗ Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen der Juſtiz ⸗Commiſſionse 
rath Kleike, Morgenbeſſer uud Juſtiz⸗Commiſſarius Koblig in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 
ſpruche anzugeben und durch Beweismittel zu befcheinigen. Die Nicherſcheinenden 
aber haben zu gewartigen, daß ſie aller Anſpruͤche an die gedachten Caſſen werden 
derluſtig erklärt und nur an die Perfon derjenigen, mit welchen fie contrahlrt ha⸗ 
den, werden verwieſen werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß Ober » Randesgwicht von Schleſien. 
ü 8 N Falkenhauſen. 
SET Citationes Edictales. . | 5 
Breslau den azſten May 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hier 
figer Refidenz iſt in dem auf den Antrag des Königl. Stadtwaiſenamtes uͤber 
die künftigen Kaufgelder des Fleiſcher Engelbarotſchen ſub No. 1852. belegenen 
Hauses am azſten Map a c. eröffneten Liquidations⸗Prozeſſe ein Termin zur 
Anmeldung und Nachweiſung der Ansprüche aller etwanigen unbekannten Glaͤu⸗ 
biger auf den zaſten September c. früh um 10 Uhr vor dem Herrn Juſiizrath 
Krauſe angeſetzt worden. ‚Diefe Glaͤubiger wer den daher hierdurch aufgefordert, 
ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetz⸗ 
lich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die 
Herren Juſig⸗Commiſſarien Enge, Pfendſack und Conrad vorgeschlagen werden, 
zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzuge⸗ 
ben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweis mittel beizubringen, demnaͤchſt 
aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die 
Ausbleibenden mit ihren Anfpruͤchen an die Kaufgelder Maſſe werden ausge⸗ 
ſchloſſen, und ihnen deshalb gegen den Käufer des Grundſtuͤcks und die übrigen 
Gläubiger ein ewiges Stilſchweigen auferlegt werden und die Vertheilung der 
Kaufgelder unter erſtere erfolgen wird. ö i 
Koͤnigl. Stadtgericht. 
Bres⸗ 


(303000 „ 


Breslan den 2oflen Februar 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerſchts⸗ 
amte des vormallgen Sandſtifts zu Breslau, werden hiermit nachſtehende vers 
ſchollene Perſonen und deren etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer als naͤhm⸗ 
lich: 1) der aus Marten Cranſt gebürtige, feit einigen 30 Jahren abweſende Jo⸗ 
ſeph Hilbig, für welchen ſich im Depoſitorlo ein ihin von jeiner Mutter Bruder 
Ehriſtoph Solich zugefallenes Erbthell von 3 Rthlr. 17 gr. 6 d', defindet; 2) der 
fett dem Jahre 1776. abweſende Sohn der im Jabre 1790. zu Sträbel verſtorbe⸗ 
nen Maria Barbara verwitt. Hauptmann Namens Johann Chriſtoph Hauptmann, 
für welchen ſich ein muͤtterliches Erbtheil von 3 Rthl. 26 far. 5 d'. im Depofitorie 
Befindet; 3) der ebenfalls feit vielen Jahren Abweſende Hanns Joſeph Richter 
aus Klein⸗Kreidel, für welchen 1 Rthlr. 18 ſgr. 9 d'. vorhanden; 4) der feit 
länger als 40 Jahren abweſende Hanns Chriſtoph Unverricht aus Suͤß winkel, für 
welchem ein Beſtand von 1 Rthlr. 10 ſgr. vorhanden und 5) Anton Gutſchwager, 
Anton Zuͤptner, Michael und Anton Richter, Hanns Joſeph Nickiſch, Hanns 

Chriſtoph Hantſchke ſaͤmmtlich aus Klein⸗Kreidel, und Anton Schubert aus Große 
Kreidel woruͤber weiter keine Acten aufzufinden und welter nichts conſtirt, als daß dle 
für fie vorhandenen Depoſita von 13 ſgr. 8 d., 14 gr. 7 di., 4 gr. 7 d., 35 Rihlr. 
11 d., 96 Rth. 15 ſgr. 8 d'. und 17 Rtb. 24 ſgr 2 d'. bereits im Jahre 1778. von 
dem damaligen Probſten Schuhmann zu Klein⸗Kreidel eingezahlt worden ſind, ſo 
wie auch die unbekannten Erben zu nachſtehenden im Depofitorio befindlichen Vers 
laſſenſchaften, als naͤmlich: 1) der Verlaſſenſchaft des allhier auf dem Sande im 
Jahre 1788, verſtorbenen Zimmergeſellen Franz Carl Laube zum Betrage von 
3 Rthlr. 28 ſgr. 9 d'.; 2) der Verlaſſenſchaft des aus Kemper gebürtigen im Jahre 
1789. verſtordenen vormaligen Dienfifnecht zu Carwahne Thomas Kippfe zum Der 
trage von 2 Rthlr. e ſgr. zo d'.; 3) der Verlaſſenſchaft des lm Jahr 1794. als 

Ja quiſit in hieſiger Frohnfeſte verſtordenen Fran Dubala aus Muͤnchwitz zum Bes 
trage von 15 Rihlr. 8 fgr. 8 d.; 4) der Verlaſſenſchaft der allhler auf dem Sande 
im Jahr 1798. verſtorbenen Johanna Beyer per 4 Kehle. 4 gr. 7 d.; 5) der 
Verlaſſenſchaft der ebenfalls allhier auf dem Sande im Jahre 1799. im underebl, 
Stande verſtorbenen Suſanne Riedrich zum Betrage von 11 Rthlr. 21 fgr. 5 d'., 
fo wie auch endlich 6) der Verlaſſenſchaft der allhier auf dem Sande im Jahre 
2993. mit Tode abgegangenen Joſepha Kubitzke oder Kubitzeck per 3 Rthlr. 14 ſat. 
11 d'., als welche Erblafferin zwar nach den eingegangenen Nachrichten Geſchwi⸗ 

‚fee hinterlaſſen, von welchen ſich jedoch bis jetzt Niemand weiter gemeldet und von 
deren noch damaligen Leben und Aufenthalt nichts conſtirt; auf den Antrag des 
beſtellten Curators Herrn Hofrichter⸗Amtsroth und Juſtiz⸗Commiſſarlus Scholz 
oͤffentlich vorgeladen und aufgefordert, ſich noch vor oder doch in dem auf den 
ezſten Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termin zu melden und 
meitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls ſodann auf die Todes Erklarung 
der Verſchollenen erkannt und deren Vermögen fo wie auch der Nachlaß der ubri⸗ 
gen genannten verſtorbenen Perſonen als ein herrnloſes Gut dem Koͤntgl. Fisco zus 

geſprochen werden wird. f . 

Koͤnigl. Preuß. Gerlchtsamt des vormaligen Sandſtifts. 

Breslau den loten April 1823. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
und Hoſpital⸗Landgüteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß ad Inſtantiam 
einiger Real-Glaͤubiger der Llqutdations⸗Proceß Über dle kuͤnſtigen Naufgelder 
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des ſubhaſta zuſtellenden, dem Kaufmann Ernſt Jmanuel Mofenberg gehörigen, 
in Klein⸗Naͤdlitz Breslauer Krelied belegenen Erbſcheltiſeyguts ſud No. 1. 
des Bauerguts ſub No. 12. und des Kreiſchams No. 4. Dato eröffnet und eln 
Liquidations Termin auf den gen Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Juſtizeommiſſario Grügner angelegt worden If. Es werden daher alle 
diejenigen, welche an gedachte Grundftücke einen Real⸗Anſpruch oder deren Kaufe 
gelder Anſprüche zu baden vermeinen hierdurch öffentlich aufgefordert in gedach⸗ 
tem Termine entweder perfönlich oder durch einen mit gehoͤriger Vollmacht und 
Information verſehenen Mandatartum aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarten im Amte zu eribeinen, ihre Forderungen anzumelden, etwanige Briefe 
ſchaften und ſonſtige Beweismittel mit zur Stelle zu bringen und reſp. anzuzelgen. 
Wer in dleſem Termine ausbleibt und feine Anſpruͤche dis dahin nicht an⸗ 
meldet hat zu gemärtigen, daß er damit an die Grundſtuͤcke präcludirt und ihm 
mit ſolchen ein ewiges Stiüſchwelgen, ſowohl gegen den Käufer derſelben als 
gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, aufer⸗ 


legt werden ſoll. 
Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt. a 

» elegnttz den agſten Junp 1823. Es iind in der Nacht vom sten zum 
Iten May d. J. von den beiden Grenzaufſehern Krauſe I. und Kloſe in dem itt be⸗ 
fäeten Paulsdorſer See Görliger Kreifes 4 mit Hucken beladene Männer anges 
halten worden, von welchen ſich jedoch die Grenzbeamten nur des einen bemaͤchtigen 
konnten, die 3 Übrigen aber mit Zurüdlaffung Ihrer Duden in der Dunkelheit der 
Nacht emkommen. Bei der von dem Haupt⸗Zollamte Reichendach vorgenommenen 
Reolſion der Hucken befanden ſich: b 


1) in einer Hucke 4 Webe glatten Nangquin, nette 2 29 Pfd. 
2) in einer zten 2 Webe glatten Nanguin, netto — 44 Pi 
3) lin einer Hucke 3 Webe glatten und 1 Webe gekuͤperten 
Nanquin, netto f — 85 
4) in der aten Hucke 4 Wehe glatten Nanguln nette — W Die. 


. Be 5 uſammen 108 Pfd, nette 
baumwollene Stubl⸗Waaren. Dieſe, den Gebräder Carl Gottlie e 

Gottlieb Gäbler und zwel entſprungenen Unbekannten abgenommenen Waaren, wol⸗ 
len erſtere beide von einem ihnen undekannten Manne mlt dem Auftrage erhalten 
haben, ſolche fuͤr einen gewiſſen ihnen jedoch perſoͤnlich und In Betreff feines Ge⸗ 
werdeſtandes unbekannten Trenkler aus dem Sächftichen Fabrikorte Eibau gegen den 
Lohn von 8 Groſchen diesſeits einzuſchwärzen und bei einem Hausmange in der 
Maͤhe der Kunners dorfer Kirche niederzulegen. Nach Vorſchrift der allgemeinen 
Gerichts⸗Ordnung Thl. I. Tit. 51. §. 180. wlrd dieſer Vorfall hierdurch öffentlich 
bekannt gemacht, und der unbekannte Eigenthümer der den Gebrüdern Carl Gott⸗ 
lieb und Johann Gottlieb Gäbler in dem Paulsdocfer See abgenommenen Waa⸗ 
ren namentlich aber der Fabrikant Trenkler aus Elbau in Sachſen, welchen die Ge⸗ 
bruder Gäbler für den Beſteller der bon ihnen unternommenen Einſchwaͤrzung aus⸗ 
gegeben, hierdurch vorgeladen; innerbald 4 Wochen von dem Lage der erſten Eins 
rüͤckung dieſer Bekanntmachung in die Zeitungen, Intelligenz⸗Blaͤtterund den oͤffent⸗ 
lichen Anzeiger angerechnet und ſpaͤteſtens in dem auf den 18ten Auguſt d. J. an⸗ 
beraumten peremtoriſchen Termin Ah bei dem Koͤnlgl. Haupt⸗Zellamte zu Ba 
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dach in der Ober⸗Lauſiz zur Verantwortung über die angeſchuldigte Oefraubation 
zu melden, unter der Androhung, daß, wenn Niemand ſich melden und ſein Eigen⸗ 
thum beſchelnigen ſollte, die in Beſchlag genommene Waaren, für den Fiskus 
verfallen erklart und mit deren Verkaufe, fo wie mit der Berechnung der Loſung 
ans Strafkaſſe ohne Anſtand verfahren werden wird. g.) 

5 Könlgl Preuß. Regierung. II. Abthellung. 

Fried land den aoſten April 1823. Von dem Gerichts amte der Herr⸗ 
ſchaft Friedland wird biermit öffentlich bekannt gemacht, daß über den Nichlaß 
das am Iten März d. J. ad inſteſtato verſtorbenen bieſtg u Gaſtwirths Joh. Faul⸗ 
haber auf den Antrag der Wittwe und des Vormundes ihrer Kinder der erbſchaftll⸗ 
che Liqufdations Prozeß eröffnet und Terminus liquldattonis auf den 2zſten Au⸗ 
guſt c. anberaumt worden ifi, Es werden daher alle und jede, beſonders aber alle 
unbekannte Gläubiger, welche an den Nachlaß des Gaſtwirth Faulhaber zu Frled⸗ 
land im Falkenberg ſchen Kreiſe aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
ſorüche zu haben vermeinen „ bierdurch vorgeladen, in gedachtem Termine in der 
bieſigen Gertchtskanzley entweder perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen 
Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel 
zu befcheinigen, wldrigenfalls dieſelben, dey ihren Nichterſcheinen zu gewaͤrtigen 
haben, daß fie mit ihren Forderungen an dasjenige, was nach Befriedigung der 
übrigen Gläubiger noch Üdrig bleiben möchte, angewieſen werden ſollen. 

| Das Gerichts amt der Herrſchaft Friedland. 
e Görlig den ayſten May 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Landgericht 
der Ober⸗Lauſitz zu Görlitz iſt in dem über den auf einen Betrag von 1264 Rthl. 
6 for. 5 d manifeſtirten und mit einer Schuldenſumme von 3265 Rihlr. 6 ſgr. 
Donat dere Nachlaß des am agſten July 1822. verſtorbenen Pfarrers Chriſtian 
ottlob Kolbe zu Penzig am heutigeu Tage eröffneten Concurs⸗ Prozeſſe ein Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Nachwelſüng der Anſpruͤche aller etwanigen unbekannten 
Gläubiger auf i 
er den zwey und zwanzigften September e. 58 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Landgerichts: Aſſeſſor Moſig angeſetzt wor⸗ 
den. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine 
ſchriftlich in demſelben aber perfönlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, 
wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz-Commiſſarien Scholz, 
Raͤmiſch, Dr. Brotze und Hoͤffner vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forder⸗ 
ungen die Art und das Vorzug“ recht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen 
ſchriftlichen Bewelsmittel beizubringen, demnächſt aber die weltere rechtliche Einlel⸗ 
zung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren Anfprüchen 
den der Mare werden aus geſchloſſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Glaubis 
ger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. f i 
| Königl, Preuß. Landgericht der Ober⸗Lauſitz. 7 


Metffe den zten April 1823 Das Konig! Fuͤrſtenthums⸗ Gericht zu 
Veiſſe macht hierdurch bekannt, daß äber den Nachlaß des am zoffen October 
1820. Verliprbenen fuͤrſtbiſchoͤfl. Amtsroths und Gutsbesitzers Franz; Finkler auf 
Kauınig auf den Antrag der Wittwe und der Vormundſchaft der Minorennen, 
der erb ſchaftliche Liquidations⸗Prozeß heut Mittag um 12 Uhr eröffnet worden 


if. 
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iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche an den Nachlaß bes fuͤrſtblſchsſr. 
Amtsraths Franz inkler, welcher hauptlaͤchlich in der risiermäßigen Scholtl⸗ 
fei Kamnig befieht, Forderungen und Anſpruche zu haben vermeluen, hierdurch 
oͤffentlich vorgeladen in dem ö 

\ 8 = 5 den sten au t. N 
Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Depueirten Herrn Juſtizrath Schu⸗ 
berth auf unſerm Commiſſions⸗Zlmmer hierſelbſt Ne 8 19 ei 
Bevollmächtigte zu erfcheinen, ihre Forderungen beſiimmt anzuzeigen und infgs 
fern ſie in Urkunden deſtehen in Originali zu produciren. Diejenigen Gläubigen, 
welche in dleſem Termine nicht erſcheinen werden aller etwanigen Vorrechte für 
verluſlig erklart und mit ihren Jorderungen nur an dasenige was nach Befries 
digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiden möchte 
verwieſen werden. Hierdel werden denjenigen Eländigern, welche durch gefeglis 
che Urſache verhindert werden in dem angeſetzten Termine perfönlich zu erſchel⸗ 
nen und denen es bier an Bekanntſchaft fehlt, die Herrn Juſtii⸗Commiſſarlen 
Kuchelmeiſter, Koſch und Mittelmann angewieſen, von denen fie einen mit Volle 
macht und Informatlon zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame verſehen koͤnnen. 

10 Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums gericht. 

Falkenberg den zoſten November 1822. Von dem Reichsgräfl. von 
Praſchma Falkenberger Gerichtsamte werden nachbenannte unter Falkenberger Das 
trimonlal Berichts barkeit geſtandene Indloiduen, als: 1) Joſeph Haupach aus 
Springsdorf, der Im Jahre 1793. als Provlantknecht zum Militalr ausgehoben 
worden und mit nach Frankreich gekommen; 1) Michel Jaͤhnel aus Guſchwitz, 
weicher im 7jährigen Kriege als Reiter geblieben fein ſoll 3) Matbeus Schall⸗ 
wig, welcher gleichfalls als Soldat im zjährigen Kriege geblieben fein foll; 4) Jo⸗ 
bann Zindler aus Raſchwitz gebürtig, welcher vor circa 24 Jahren bei einem Kös 
nigl. Preuß. Hufarens Regiment eintrat, von welchen allen noch bis jetzt von ihrem 
Leben oder Tode keine Nachrichten eingegangen, behufs ihrer von den Verwand⸗ 
ten in Antrag gebrachten Todeserklärung hierdurch dergeſtalt öffentlich vorgeladen, 
daß dieſelben oder falls fie nicht mehr am Leben fein ſollten, deren etwa zuruͤckge⸗ 
laſſenen unbekannten Erden und Erbnehmer, fi binnen neun Monaten und zwar 
längſtens in Termino präjudicali den 5. September 1823. Vormittags um 10 Uhr 
in der hieſigen Gerichts kanzley entweder perſönlich ober ſchriftllch oder durch einen 
mit gerichtlichen Zeugniffen von ihrem Leden und Aufenthalt verſehenen Bevoll⸗ 
mächtigten ohnſehlbar melden, im Fall ihres Ausblelbens aber gewaͤrtig fein ſol⸗ 
len, daß auf (bre Todeserfiärung nach Vorſchrift der Geſetze erkannt und ihr zu⸗ 
gückgeluffened Vermögen ihren naͤchſten ſich legttimirenden Erbn wird zuerkannt 


9 Das Neichögräfl v. Praſchma Falkenberger Gerichts aut. 8 

Leobſchͤtz den aten April 1823. Von dem Gerichte der Stadt Leob⸗ 
ſchuͤtz werden alle diejenigen, welche auf das auf biefiger Scharfrichterei No. 324. 
für die Stadtpfarrkirche allyier ex decretd vom 24. May 1799. eingetragene Ca⸗ 
pital von 33 Rthlr. 10 ſgr. und das darüber unterm 20. Novbr 1726. ausge⸗ 
Kellte und verlohren gegangene Schuld⸗ und Hypotheken⸗Inſtrument als Elgen⸗ 
ıhümer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brief⸗Inhaber einen Anſpruch zu has 
ven vereinen, hierdurch aufgefordert, in dem auf den 2zſten Auguſt 9 

3 
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* 3 iht vor dem Commiſſario Herrn Aſſeſſor Stanjeck angeſetzten Termine zu er⸗ 
Irene und ihre Anſprüche daran glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls Ok das; 
bielbenden unter Auflegung eines ewigen Stillſchweigens damit präckudirt, das Hy⸗ 
potheken⸗Inſtrument amortiſirt und die Schuldpoſt im Hypothekenbuche geloͤſcht 


werden wird. 
Das Stadtgericht hieſelbſt. 

f Sagan den a8 ſten April 1823. Nachdem über das Vermögen des 
Kaufmanns Carl Friedrich Floͤſſel zu Sagan Concurſus Creditorum eröffnet und 
deſſen Anfang in die Mittagsſtunde des heutigen Tages feſigeſetzt wurden, fo 
werden alle und jede, welche an dem Vermögen des de. Flöffel irgend rechtliche 
Forderungen zu haben glauben, hierdurch vorgeladen, in dem zu deren Anmeldung 
und Verification auf 

den Zoſten July e. 
Vormittags um 10 Uhr vor unſerm Deputirten Stadtrichter Müller angeſetzten 
Termin auf hieſigem Rathbhauſe entweder in Perſon oder durch einen mit ger 
hoöriger Information und Vollmacht verſehenen Mandatarium zu erſcheinen, ihre 
Forderungen zu liquldtren und gehörig zu beſchelnigen. Die Aus bleibenden aber 
werden mit ihren Anfprücen an die Maſſe präcludirt und ihnen gegen dieſelbe 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden Zugleich werden alle dieſenigen, 
welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Sachen, Effkcten oder Brlef⸗ 
ſchaften hinter ſich haben, hierdurch aufgefordert weder denſelben noch ſonſt an 
emand etwas davon verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichte hiervon baldigſt Anzeige zu machen und die Gelder und Sachen, mit 
Vordebalt ihres daran habenden Rechts in das gerichtliche Depoſſtum abzulte⸗ 
fern, mit der Verwarnigung, daß wenn dennoch dem Gemeinschuldner oder ets 
nem andern etwas bezahlt oder aus geantwortet wird, dieſes für nicht geſchehen 
eachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrleden, der Inhaber vers 
chwiegener Sachen und Gelder aber feines daranhabenden Richtes ſär verlu⸗ 
ig geachtet werden ſoll. 
Das Gericht der Stadt Sagan. Weiß flog 
FR Offener Arreſt. 

) Breslau den aten Ju y 1823. Von dem Köntgl, Stadtgericht hieſtger 
Reſidenz iſt Über den Nachlaß des verſtorbenen Agenten Lazarus Simmel auf den 
Antrag des Koͤnigl. Stadtweiſenamts der erbſchaftliche Liquidations ⸗Prozeß eroͤff⸗ 
net worden. Es werden daher alle dieienigen, welche von dem verſtorbenen Sten⸗ 
mel etwas an Geldern, Effecten, Waaren und and ern Sachen oder an Briefſchaſten 
hinter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch aufs 
gefordert, weder an die Erben deſſelben noch an ſonſt Jemand das Misdeſte zu vers 
ad folgen, oder zuzahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Bericht ſofort anzu⸗ 
zeigen, und die Gelder oder Sachen wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Rechte in das ſtadtgerichtliche Depoſttum abzuliefern Wenn dieſem offnen Arreſte 
zuwider, dennoch an die Erben des verſtorbenen Agent Simmel oder ſonſt Jemand 
etwas gezahlt oder ausgeantwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſchehen ges 
achtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrteben werden. Wer aber etwas 
verſchweigt oder zurückhält, der ſoll außerdem noch feines daranhadenden Unter⸗ 
pfands und andern Rechts gänzlich verluſtig gehen. 5 5 > 
Das Königl. Stadtgericht. n 
Beylag e 
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richtlich confirmirte Raufcontracte. 


Schmiedeberg den zoſten Juny 1823. Machſlebende 
Käufe find bei dem unterzeichneten Koͤnigl. Land und Stadtgericht im 
zftm halben Jaßte als vom ıflen Januar bis ultimo Juni 1823 
eonfirmirt worden: 5 
A. Schmiedeberg. 1. Franz Binkowsky mit verwitt. Herrmann 
ne. 284., pro 200 tihl. 2. Frau Baron o. Roth no, 123., um 
ein Ackerſtuͤck vom Fleiſcher Andretzty no. 8 1., pro 200 rihl. 3. 
Chriſtian Ehrenfried Muͤſſig mit der Johann Gottlied Fingerſchen Nach⸗ 
laß⸗Maſſe no. 18., per 300 rtbl, 4. Gottlieb Freier mit Meerganze 
ſchen Erben no. 74., Mo 140 rtbl, 5. Johann Gottfried Steige 
mit der verwitt. Exner, um einen Garten, per go rihl. 6. Johann 
Gottlieb Friebe mit der Bandmeiſter Kuhntſchen Nachlaß Maſſe no. 
468., der 120 ttül. 7 Ehriftian Heilmann mit der Nachlaß ⸗Maſſe 
der verſtorbenen Händel no. 324. per 730 rthl. 8. Caspar Wolſcht 
mit Jeremias Chriſtian Gottlieb Jäſch no. 293., per 1500 rthl. 
9. Kart Chriſtian Wagner mit Johann Gottlieb Demuth no. 144. 
per 234 ttb. 10. Johann Traugott Tietze mit Caſpar Baur no. 321. 
per 360 rihl. 1. Calf Berjamin Rücker mit George Horvig no. 324. 
per 800 tihl. 12. Franz Schoͤdel mit geſchiedene Vogt no. 595. 
pet 350 tihl. 13. Chriſtiam Gottlieb Kloſe mit Chriſtoph Geyer 
no. 56 8., per 550 vl. 14. Johann Benjamin Hayn mit Barch⸗ 
witzſchen Erben no. 166. per 160 rthl. B. Michelsdorf. 18. 
Ehritian Heinrich Hirchen mit Gottlieb Kloſe no 161., per 70 rt. 
16. Johann Gottlieb Lorenz von feinem Vater Johann Gottlieb Los 
renz no. 19., per 1000 ttyl. 17. Carl Gottlieb Fabig mit Chri⸗ 
fan Andreas Walter no. 32., per 46 rthl. 18. Jobaon Gotiftied 
wrenz mit Johann Friedrich Fingers Erben no, 151., r 800 til. 
19. 
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19. vereßl. Heinzel mit Johann Carl Rabe no. 176., pro so rißl. 
20. Johann Benjamin Weiß mit Johann Gottlieb Finger no. 4 ., 
per 280 fl, 21. Johann Gottlied Fiſcher mit Siegismund Fabig⸗ 
ſche Erben no. 69., per 32 rihl. C. Hermsdorf. 22. Joachim 
Pfluger mit verwitt. Hoffmang no. 162., per 65 etbl. D. Düters⸗ 
bach. 23. Chriſtian Gottlieb Kriegel mit Johann Emanuel Be jamin 
Ludwig no. 19., per 280 tibl. 24. Jobann Gottfried Illgner mit 
Cbriſtian Gottlieb Kriegel no. 66., per 220 rihl. E Haſelbach. 25. 
Chriſtian Theodor Kanold mit Johann Benjamin Kunze no. 67.) per 
400 ribl. 26. Chriſtian Monſel mit Chriſtian Theodor Kanold no. 
67., pr 350 rthl. 27. Carl Wilhelm Hanausky mit Franz Has 
nausky no. 35., per 50 rihl. F. Arnsberg. 28. Johann Gott⸗ 
leb Seidel wit Johann Carl Fromhold no. 5 4., per 260 rthl. 
G. Hobenwieſe. 29. Gottlieb Wübelm Kuͤtzler mit Franz Steiner 
no. 18. per 400 rihl 30. Johann Traugott Benjamin Miller mit 
Job. Gottlieb Muͤller no. 42., per 120 tthl. 31. Johann Gottlieb 
Pohl mit Johann Benjamin Pohl no 86., per 132 rthl 
Konigl. Preuß. Land“ und Stadtgericht. i 
Schloß⸗Reurode den zıflen Mai 1823. Verzeichniß der 
vom iſten Januar bis ıflen Juny 1823. bei dem Juſtizamte der 
Reichsgraͤfl. Anton von Magniſchen Herrſchoſten vorgekommenen gericht 
lich ausgefertigten Käufe: | 
A. Bei der Herrſchaft Neurode. 


1. Kauf des Joſeph Korn Haͤuslerſtelle no. 23. per 114 eihl. 
8 ſor. 

2, des Anton Schubert Gaͤrtnerſtelle no. 74., per 328 ribl. 
des Joſeph Hilbig Grund und Boden no, 19., per 18 rthl. 
4. des Joſeph Knoͤtel Gaͤrtnerſtelle no. 2., per 342 rthl. 
25 for. 17.5 
3. des Carl Scherz Freigaͤrtnerſtelle no. 42., per 211 rthl. 
„des Joſeph Pehl Colnnieſtelle no. 12., per 228 til, 17 fgt. 
T. des Anton Korn Haͤuslerſtele no. 13., per SE upl. 5 fr, 

8 des Joſeph Hoffmann Haͤuslerſtelle no. 51. per 138 uhr; 


2 ſor. 
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9. des George Hausdorf Gaͤrtnerſtelle no. 4., per 457 rtl. 
4 ſor. 5 
10, des Johann Wagner Mehlmuͤhle no. 14., der 315 rthl. 
11, des Anton Nitſche ⸗Ackerland no. 33, per 152 rihl. 


12. des Albert Wittig Gärtnerſtelle no. 24, per 533 kthl. 


B. Herrſchaft Albendorf. 
13. des Anton Gebauer Grund und Boden no. 34, per 380 rißl. 


14. des Franz Olbrich Kobothgärtner no, 28., per 143 ibi. 


18. des Joſeph Hübner Haͤuſel no. 38., per 38 rthl. 2 ſgr. 

16. des Franz Winkler Krambaude no. 36., per 35 rthl. 
17. des Franz Hochgeladen dito no. 4., per 45 rthl. 

18. des Anton Hilger dito no. 56., per 38 rthl. 

19. des Florian Winkler dito no. 44., per 70 rthl. 

20, des Johann Schindler dito no. 42., per 35 rthl. 

21 des Ignatz Reimann dito no. 34, per 45 rihl. 
232. des Jacob Elsner dito uo. 35. per 40 eibl. 

23. des Fran Strauch dito no. 30., per 30 rtl. 

24. des Joſeph Merkel dito no. 26., per 30 cthl. 

25. des Jonatz Dierig dito no. 24. per 30 rihl. 

26. des Joſeph Goͤbel dito nt. 21., per 35, rihl. 

27. des Anton Bittner dito no. 14. per 30 rihl. 

28. des Johaun Simmon dito no. 9., 30 kthl. 

C. Herrſchaft Niederſteige. 
29. des Carl Reichel Bauerſtelle no. 21, per 628 tihl. 


i r. 1 pf. 5 : 
2 1 1 D. Herrſchoſt Gabersdorr. 
30. des Joſeph Herrmann Gaͤrtnerſtelle no. 11., per 147 Uhl, 
N . Franz Herrmann dito no. 142., per 225 tthl. 
32, des Jofepb Gelltich Bauergut no. 32., pet 950 tthl. 
33. des George Gottſchlich Gaͤrtuerſtelle no. 142, pet 178 rihl. 
26 ſor. So N 34 
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34. des Ignatz Kienaſt Freigärtnerſtelle no. 46., per 228 tihl. 


17 ig i 
E. Hertſchaft Volpersborf. 

35. des Joſeph letzner Häͤuslerſielle no. 40, per 164 tthl. 

36, des Joſeph Anft Grund und Boden no. 54. det 
20 rthl. Be | 
37. des Ignatz Bittner Gaͤrtnerſtelle no. 23., per 85 tthl. 
10 ſgr. 

38. des Johann George Pohl. Freigaͤrtnerſtelle no. 14., per 
380 rthl. 28 for 

39. des Franz Schmidt Grund und Boden no. 8., per 
300 eh. f 

40. des Franz Hartwig Grund und Boden no. 53., per 
40 tthl. 
41. des Joſeph Volkel Gaͤrtnerſtelle no. 41., per 266 eth l. 
20 für. i 

Beuthen a. d. O. den zoflen Juni 1823. Bei dem Köͤ⸗ 

nigl. Stadtgericht zu Beuthen a. O. find vom erſten Januar bis ul. 
Juni 1823, nachſtehende Käufe zur obrigkeitlichen Confirmation ge 
kommen 
1. Kauf des Schiffer Joſeph Scholß, um das voͤterl. Haus, pre 
40 tthl. n 

2. des Bürgers Chriſtian Merkel, um die Hellwigſche Oder⸗ 
Wieſe, pro 300 rthl. 


3. deſſelben, um eine dito. 
Wieſe, pro 650 rthl. a 
a 4. deſſelben, um eine a ' dito 


Wieſe, pro 500 mhl. \ 
5. des Drechsler Tucher, um das Haus no. 180, pro 293 mh, 

6. deſſelben um einen Weinberg, pro 100 hl. 

7. des Schuhmacher Thiem, um das Haus no. 353., pro 

230 rihl. d N ̃ 

8. des Töpfergefelen Soomida, um einen Weinberg, pro 

350 rtl. N a 
9. deſſelben, um einen bergf,, pro 180 rihl. 


10. 
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10. des Bauer Samuel Gubricht zu Naudteen, um eine Ober 
Wieſe, pro 460 vthl. s 5 1 
11. des Contoris Donat, um einen Weinberg pro 250 rthl. 
12. des Müller Liebig in Beitſch, um ein Stuͤck Acker, pre 
330 erh. 185 „ 
13. der Gaſtwirthin Jacob, um einen Weinberg pro 400 tthle. 
14. des Glaſer Pätzold, um das Haus no. 132., pro 470 rihl. 
15. des Victualien Haͤndler Pander, um das Haus no. 100% 
pro 270 rthl. = 
16. des bezckerten Carl Müller um einen Dreiruthen Acker, pre 
too rthl. ö 
g Frankenſtein den zten July 1823. Verzeichuiß der im 
erfien haldea Jahr 1823. vorgefommenen Beſitzoeraͤnderungen bei dem 
Gerichtsamt der Standes herrſchaſt Muͤnſterberg Frankenſtein. 5 
1. Kauf des Franz Birk, um das väterl, Haus no. 31., u Rle 
gers dorf, für 100 rthl. RE 2 
4. des Anand Scheffler, um das Haus no. 9. der Schloßfrei⸗ 
beit bierſelbſt, für 3500 rihl. 
3. des Joſeph Weigler, um das Haus no. 83. zu Neu Alt⸗ 
manas dorf, füt 140 rthl. 8 
4. des Joſeph Anton Riedel um das Haus no. 41. zu Tarnau 
für 160 rthl. N 
5. des Anton Kirmes, um das Haus no. 3 f. zu Baͤrwalde, für 
1 rthl. r 
80 95 des Florian Spillmann um die Haäͤuslerſielle no. 79. zu Bries⸗ 
nitz, für Too ribl. 
7. des Joſ. Tobias, um das Haus no. 68. ju Eichau, für 150 ttb. 
8. des Johann Mann, um das Haus no. 53. zu Riegers⸗ 
dorf, für 95 able = a 
9. des Carl Pietſch, um das Haus no. 35. Schlaufe, füs- 
100 rthl. . f 
10 des Friedrich Riedel, um das Haus no. 71. zu Olbersdorf 
für 180 rihl. . 
11. des Franz Gruner, um die Freihäuslerſtelle uo. 80. zu Baͤt⸗ 
dorf, für 700 vl. 
14. 
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12. Zuſchreißung des Freiguts da. 64. ju Neualtmannsdorf an 
die verehl. Freund verwit. Wiß’e, für 8800 rthl. 5 51 ; 

13. Franz Herrmann kaufte das Haus nö. 12, zu Neu, Alk 
mannsdorf, für 40 rtht. f : 

14. Johann Heinrich Klar die Gärtnerftele no, 28. zu Grochau 
für 260 rihl. - 

15. Franz Huſſe die vaͤterl. Stelle no. 66. zu Nen ⸗ Altmannsdorf 
für 240 tthl. 

16. derſelbe das Ackerſtuͤck no, 1. der Neu Altmannsdorfer Zus 
ſtuͤcke, für 146 rthl. f 

17. Johann Materne ein Fleckchen Acker no. 10. zu Baͤrwalde 
für 20 rthl. ; 
18. Auguſt Biſchoff die Gaͤrtnerſtelle no. 11, zu Grochau, für. 
520 rthl. 4 je 
en Ignatz Boͤniſch das Ackerſtͤck no. 136. zu Baͤrdorf, für 
235 rthl. . 

20 des Anton Bönifh das Ackerſtuͤck no. 135. für 470 rtbl. 

21. Auguſt Loöckel, das Freihaus no. 85. zu Briesgitz, für 
90 hl. : : 8 ER i ar 

22. Hyronimus Mazur das Haus no. 36. zu Baͤrwalde, für 
100 rthl. 


Hermsdorf unterm Kynaſt den ꝛten Juli 1823. Bei hie 
Men Reichsgraf. Schaffgotſchſchen Gerichtsamtern find nachſtehende 
Kauſcontracte gerichtlich vollzogen worden vom ıften July bis ultimo 
December 1822) 5 lg und 
2% J. In der Herefchafe Kynaſt. 
I. des Chriſtian Ehrenfried Dittrichs, um der Agneta Maywal⸗ 
den Haus no. 228. in Hermsdorf, pro Too rthl. 
2. des Gotilieb Laue manns, um Benjamin Teichlers Haus no, 
165. in Petersdorf, pro 400 ribl. Er ; 
3. des Fanz Hauptmanns, um Gottlieb Wolfs Haus no. 21. 
in Petersdorf, pro 270 rthl. e N 
4. der Eleonora Chr ſtiana Weichertin, um Gottlieb Weicherts 
Haus no. 48, in Petersdorf, pro 456 pl, er 1 


5. 
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6, des Gottlieb Soͤllners, um die Ehrenfried Seibtſche Mahl. 

mühle no. 190. in Petersdorf pro 685 eihl. 
6. des Gottlob Frommeits, um Johannes Dohnts Haus no, 

2418. in Schreiben bau pro 108 ritbl. 

7. des Johaan Dehnts, um Gottlob gremmelts Haus uo, 28. 
in Schreiderhau pro 300 rthl. 

8. der Johanne Friedericke Simmon, um Gottlob Fiſchers Gars 
ten no. 10 in Schreiberbau peo os o rtbl. 

9. des Gott ob Rottenauers, um South dere Gans no. 17 in 
Crommenau, pro 100 hl 
10. des Ehrenfried Opis, um der Anna Maria Lachmann 
Garten no. 1 0., in Gotſchdorf, pro 450 rthl. 

It. des Ebreuftied Teichmanns, um Ehriſtian Gottfried Teich; 
manns Garten no. 12, in Gotſchdorf, pro 600 rthl. 

12. des Gottlieb Scholzes, um Gottlieb Worbs Haus 60, 8. ia 
Heriſchderf, pro 125 rihl. 

13. des Ehrenfried Worbs, um Gottfried Adolphs Haus no. 88. 
in Heriſchdorf, pro 60 ethl. 

14. des Gottlob Menzels, um der Anna Regina Scholzin Haus 
no. 12 in 3 120 rthl. 

15: des Auguſt Benjamin Eckarts, um Cbriſti . 
(ers Haus ne. 179. in Hrtifhtorf, pro 250 se an Gottlieb Fi⸗ | 

16. der Friedericke Dreſcher, um der Maria Meckin Haus 5 
146. in Warmbrunn, pro 2500 rıpl. f 

17. des Carl Benjamin Auſts, um der Johane Roſine Day 
waldin Haus no: 37. in Warmbrunn, pro 2000 rıht, i 

18. des Johann George Meozeis, um Gottlieb Menzels Haus 
no. 1. in Saolderg, pro 300 rıff. 
9. des Carl Gottlieb Reichs, um Gonſſied Schmidts Garles 
no. 78. in Hayn, pro 4667 rthl. 

20. des Chriſtian Weift. um Gottlieb Jentſches Haus no. 68. 
in Hayn, pro 150 rihl. a e 

21. des Chriſtian Ebrenfried din es um Jo aun Chri 
kes air no. 27. in Bruͤckenberg / Pro 580 a b top kin? 


28. 
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23. des Carl Markſteiners, um Johann Chriſteph Markfteinere 
Haus no. 30 in Bruck aberg, pro 200 rihl. ; 


23. des Car! Gottlieb Schoͤns, um Gottlob Gouwalds Mob! 
muͤhle no. 66. in Bruͤckeaberg, pro 3220 rihl. 


a II. In der Herrſchaft Giers dorf. i 
24, der Henriette Schiemann, um Gottlieb Krebſens Haus 
no. 81. in Giers dorf, pro 102 rthl. ; 
25: der Beate Schwagern, um Gottſtied Liebigs Haus no. 102. 
in Giersdorf, pro 100 rthl. 8 : 
26, des Ignatz Böhm, um der Eliſabeth Mengeifchen Bleiche 
no. 15 in Geitorf, pro 1750 rthl. : 
27. des Benjamin Ermrichs, um Gottfried Brodtens Haus no. 
196. in Seidorf, pro 400 rihl. 
28. des Gottlieb Breiter, um Gottfried Breiters Bauerzut no. 9 
in Merzdorf, pro 1300 rihl. i 
29. des Gottlob Hinke, um Gottlieb Antons Haus no. 18. in 
Merzdorf, pro 240 N) | PR? 1 85 
III. In der Herrſchaft Boberroͤhrsdorf. 
30. des Siegmund Peſchels um Gottlieb Moritz Haus no. 72. 
pro 201 rthl. 
8 31. des Goltlieb Liehrs, um Gottlieb Fiſchers Bauergut no, 13 3. 
pro 2000 rthl. 8 


Neudorf den 4ten Juli 1823. Bei dem Gericht der 

Herrſchaft Schurgaſt find folgende Käufe conſirmirt worden: 

1 des Adtian um no. 39. auf Schloß Juris diction, für 
150 rthl. 5 

2. des Weltpod, um no. 28 auf Schloß ⸗Jurisdietion für 
248 rl. 
: 3. des Mirſche um die Moborbgärsnerftele zu Karbiſchau, für 
27 hl. | 5 

4 des Reinhod, am no 29. zu Weisdorf, für 200 tthl. 


N 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blatts 


vom 22. July 1823, 


AVERTISSEMENTS. 

*) Breslau. Wir zeigen ein m hieſigen und ous waͤrtigen reſp. Publikum 
fo wle unſern geehrten Handlungsfreunden hiermit ergebenſt an, daß Herr Jäckel 
aus unferer Socitaͤts Handlung tritt, den zufolge wir mit dem heutigen Tage freund⸗ 
ſchoftuch aufhören, und die bis jetzt beſtandene Firma: j 

Jaͤckel et Schneider aufheben. 

Herr Schneider uͤbernimmt Activa und Paſſiva und ſetzt das Gefchäft, ſo wie 

es bis jrgt beflanden für alleinige Rechnung unter der Firma: 5 
N Carl Schneider, 

in dem bekannten Locale, Ring und Scpmledebruͤcke Ecke, fort. f 

Hier Jaͤckel errichtet eine neue Ähnliche Handiung, unter feiner frühern Birma; 

G. B. Jäckel. 

am Naſchmarkt im Schuhmannſchen Hauſe No. 1982. 8 

Indem wir jeden, der uns mit feinem Zutrauen erfreuete, unſern ſchuldigen 
Dank ve ſichern, bitten wir uns ferner, wenn auch getheilt damit zu beglücken. 

. Jaͤckel et Schneider. 5 

Breslau den 19. Jali 1823: Es bot Jemand am 17ten dieſes von 
der Aldrechtsgaſſe bis auf den Roßmarkt in einem offnen Paqu 't 1800 Rtb. Staats: 
ſchuloſcheine verlohren, davon aber nur nachſtehende 10 Stuͤck beſtimmt koͤnnen ans 
gegeben werden, als; 1 Stuͤck 500 Rth. Lit C. Ro. 41485. 1 Stuͤck 200 th. 
Lit, A. No. 56470, 1 Stuck 100 Kıb. Lit. D. No. 59470. 1 Stuck 50 Rth. 
Lit, E. No. 40080. 1 Stuͤck 80 Rth. Lit. E. No. 1118 33. 1 Stuck 200 Rihl. 
Lit. M. No. 59713. 1 Stuck 100 Rep. Lit. D. No. 53568. 1 Stuck go Rth. 
Lit, G. No. 44347. 1 Stück 50 Kehl Lie. G No. 28034. 1 Stuck 30 Rib. 
Lit. E. No. 45342. Der redliche Finder wird erſucht, ſoiche bev Hen. Simmel 
Naſchmarkt No 524. gegen eine der Sache angem-fjene Belohnung abzugeben. Od⸗ 
gleich ſchon deshalb alle möglich: Vorkehrungen find gemacht worden: ca 

) Breslau (Neis. Gelegenheit.) Dienſtags den a2ſten Juli geht ein 
Wagen nach Carls baad. Nachricht Hummerey No 847. Ueserſcher. 

„) Breslau. Gute Reiſegelegenhelt nach Berlin und Warſcheu auf der 
Relfergoſſe im goldnen Frieden No. 399. 5 

J) ieslau. Fichtne Stämme find 16 Stuͤck bllia zu bab en bey 

Joh. Gottlieb Muͤller, Druſtgaſſ No. 1227. 
*) Bres⸗ 
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9 Bees lau. Eln ſchwarzer P del mit meſſingenen Halsband, gezeichnet 
H. C. Knpal aus Stettin iſt mir ent aufen. Bitte, ihn gegen eine Belohnung im 
goionen Schwerdt baldigſt abzugeben. 

)Kamnig. Von Seiten der Kamniger Vitriol⸗Gewerkſchaft wird hler⸗ 
mit angezeigt, daß der, wie bekonnt vorzüglich gule Eyper ⸗V'trlol zu herabgeſetz⸗ 
tem Preße, nebſt duͤnkelgraͤnen Eiſen Vitriel in drey Sorten, or din. und fein Ads 
monter, Salzburger Vitriol und weißes rauch endes Vitetoloͤhl in unferer Rieder⸗ 
lage zu Bresſou bey Hra. S. E. Wolff et Comp. fortwährend zu Haben iſt, und 
werden Auftraͤze von denenſelben auf das prompteſte ausgeführt. 

*) Breslau. Zu vermiethen zwey lichte Wohnungen im aten und zten 
Stock jede von zwey Stuben und einer Alko we, Ohlauergaſſe am Ringe No 909, 

*) Breslan. (Neue Waaren aller Art) erhielt wieder eine Sendung von 
der Frank further Meſſe und empfiehlt zu billigen Preigen 
i ' F. Pupke an der Scke der Riemerzeile. 

*) Breslau. Elge alte Handlungsgelegenhetit mit ſaͤmmtlichen Utenſillen 
verſihen, auf einer der belebteſten Hauptſtraßen iſt Veranderungshalber künftige 
Michaell zu vermiethen. Das Naͤhere ſagt der Agent Herr Stock, wohnhaft auf 
der Squhbruͤcke im Saufopf. 

*) Breslau. Ein in der ſchoͤnſten Gegend ohnweit Jauer ſemper frey ges 
ſegenes Freygut, welches in jedes der 3 Felder 250 Scheffel alt Maaß Ausſaat des 
beſten Bodens, 600 Schaafe, 20 Stuck Kühe, Brau- und Btenne ey, bin 
laͤnglich Holz und Wleſewachs, auch noch andere Revenuͤen von 5 a 600 Rthl. hat, 
Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤude alle maſſib find, fol Veraͤnderungswegen für 
einige 30000 Rthlr. unter billiger Anzahlung verkauft werden. Das Naͤhere im 
Callenbergſchen Commiſſions Comptoie, Nicolalgaſſe goldne Kugel. 

*) Breslau. Nach zuruck gelenten 3 6ſten Dienſtſabren, durch welche ich 
zum Theil auch in Koͤnigl. Dienſten geſtanden habe, die letzten 3 Jahre aber als 
Mentmeifler dey dem Rittergutsbeſitzer und Königl. General- Pächter Hen. Ober⸗ 
Amtmann Braune des Domoinenamtes Rothſch'oß, letztern Voſten ich ungerne, 
jedoch deshalb aufgeben muͤſſen, um meinen Kladern die noͤtbige Erziehung hiefeidft 
geben laſſen zu koͤnnen, dieß iR die Veranlaſſung, daß ich ſeit den 10. Juli c. o. mei⸗ 
nen Aufenthalt in Breslau vor dem Nicolal- Thor -In dem Haufe des Hen. Ziebolt, 
zur Eiche genannt, genommen babe, und verfehle ich nicht, ſolches meinen nahen 
und entfernten Goͤnnern, Freunden und V. wandten hiermit ergebeaft anzuzeigen, 
und zu bemerken, daß wer von meinen Zojaͤbrigen Erfabrungen in der Oeconomie, 
als auch im Necnunasfoche und der auögebretseten Bekanntſchaft, die ich bed den 
größten Geſchaͤftsmaͤnnern hu ſelbſt habe, Gebrauch machen, und mir in meinen 
zeitigen Verhaͤltniſſen ferner Vertrauen ſchenken will, In poſifteyen Briefen oder 

auch 
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auch perſoͤnlich in folgenden betreffenden Gegenſtaͤnden, nämlich Guͤter Verkauf, 
ſowohl Dewintal⸗ ols auch Ruſtical, Güter Vertauſchung, Ver: und Erbe lch⸗ 
tung, Rechnungerr Reviſtonen, eder Anſe tigung aller Art vorkommender Rech 
nungen Elmo ſong ſccherer Hypotheken, als ſonſtigen onnehmlichen Geldgef@äften 
ſich fietd an mich wenden kenn, wo jedem ich fo gleich die erwünfchte Welſung ge⸗ 
ben, und gewiß zur Zuftledenhelt die nen werde, befonders in Geſchaͤften, die ich 
directe nicht ſeldſt betreiben darf, da hierzu ich mir feinen Gewerdeſchein loͤſ en will. 
Ernſt Hamge, ehimal. Rentmelſter, zeitiger Buchhalter 

*) Falkenberg den gien Julv 1823. Der zur vellſtändigen Tilgung der 
Schulden des bieſelbſt verſtorbenen Weber Earl Gottilob Frier in 121 Nhl. 6 für. 
45 pf. beſtehende und unzureichende Nachlaß wird auf den Grund der Einigung der 
bekannten Gläubiger des Erblaſſers in Termino den 1ſten September a. c. Bormits 
tags um 9 Uhr vertheilt, zn welchem alle etwa unbekannten Gläubiger des Verſtor⸗ 
benen mit der Verwarnigung hierdurch vorgeladen werden, daß der Ausbleibende 
ſelbſt bei dem er wels ichen Vorrecht feiner Forderung auf die vorhandene Maſſe 
vor den bekannten Gläubiger mit ſolcher an die Percipienten nur prorata ihrer Per⸗ 


cipiendorum verwieſen werden. 

: Koͤnigl. Gericht der Stadt. 5 
„) Rattbor den 25ſten Jung 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers wird hiermit die nach dem verſtorbenen Andreas Krzizab verbliebene ro⸗ 
bothſame Bauerſtelle fab Ro. 8. zu Kamin zur Herrſchaft Tworchau gehoͤrig deren 
Taxwerth gerichtlich auf 143 Rtöl. 24 fgr. 2 d'. Courant ermittelt worden iſt, ſub⸗ 
haſtirt und es iſt zu deren oͤfentllchen meiſtbiethenden Verkaufe gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung ein einziger peremtorifcher Biethungs⸗Termin auf den zaſten September 
1823. Vor- und Nachmittags in der Gerichts⸗Kanzlei zu Tworkau anberaumt 
worden. Beſitz und Zahlungsfaͤbige werden demnach eingeladen, ſich an den 
gedachten Tage bei dem unterzeichneten Gerlchtsamte zu meiden und ibre Ge⸗ 
tothe abzugeben, Die näheren Verkaufs⸗Bedingungen find ſowohl dei dem Dos 
minio Tworkau als auch in der bieftgen Kanzley zu erfragen, und kann auf Ges 
bothe die etwa nach Verlauf des Licttattons Termins einkommen ſollten, nicht 
Ruͤckſicht genommen werden. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Prätenden⸗ 
ten, welche aus irgend einem Rechtsgrunde einen Anſpruch an dleſe Stelle zu 
haben vermeinen, hiermit vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zu dem gedachten Lici⸗ 
tatlons⸗Termine bet dem Gerichtsamte zu melden, ihre Aniprüche anzuzelgen und 
zu beicheinigen, widrigenfalls Ile damit praͤcludirt und ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wuͤrde. 5 a 

i Freiherrl. v. Eichendorf Tworiauer Gerichtsamt. 

i Wenzel, Juftit. 
„) Ratibor den o5fien Juny 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers wird hiermit die Peter Krakuffkaſche robdothſame Bauerſtelle ſub No. 11. 
in Backaw zor Herrſchaft Tworkau gehörig deren Taxwerth gerichtlich auf 
101 Riehl 25 for. Courant ermittelt worden iſt, ſubhaſtirt, und es iſt zu deren 
offentlichen meiſtbtetdenden Verkaufe gegen gleich baare Bezablung eln einziger 
peremtorifcher Termin auf den a4ſten September 1823. Vor⸗ und Nachmittags 
in der Gerichtskanzley zu Tworkau anderaumt worden Beſitz⸗ und rg 

ige 
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faͤhige werden demnach eingeladen, ſich an dem gedachten Tage bei dem unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamte zu melden und ihre Gebothe abzugeben. Die näheren 
Venrkaufs⸗Bedingungen find ſowohl dei dem Dominlo Tworkau als auch in der 
hieſigen Kanzley zu erfragen und kann anf Gebothe die etwa nach Verlauf des 
Licitations⸗Termins einkommen ollten, nicht Ruͤckſicht genommen werden, Zu⸗ 
gleich werden alle unbekannte Neal » Praͤtendenten, welche aus irgend einem 
Rechtsgrunde einen Anſpruch an dieſe Stelle zu haden vermeinen, hiermit vor⸗ 
geladen, ſich ſpaͤteſtens dis zu dem gedachten Licitations⸗Termine bei dem Ges 
richtsamte zu melden, ihre Anſpruͤche anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigen⸗ 
falls fie damit praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 


den wird. a 
Freiherrl. v. Eichendorf Tworkauer Gerichtsamt. 
ö Wenzel, Juſtit. 

Neuſtadt den 26 April 1823. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß das 
Hypothekenbuche der zur Herrſchaft Schnellendorf gehoͤrlgen Dörfer Groß / und 
Klein⸗ Schnellendorf und Pliſchnitz auf den Grund der darüber in der ges 
sichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von den Grundbeſitzern einzuziehenden 
Nachrichten regultrt werden fol und daher einjeder, welcher dabei ein Intereſſe 
zu baben vermeint und feiner Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vor⸗ 
zugsrechte zu verschaffen gedenkt, ſich binnen 2 Monaten bei dem unterzeichneten 
Gericht zu melden und ſeine etwanigen Anıprüce näher anzuzeigen hat. Zugleich 
wird einem Jeden eroͤffnet: 1) daß derjenige, welcher ſich binnen der beſümmten 
Zeit melden wird, nach dem Alter und Vorzuge feines Realrechis eingetragen wird, 
2) derjenige, welcher ſich nicht meldet feın vermeintes Realrecht gegen den dritten 
im Hypothekenbuche eingetragenen Beſitzer nicht ausüben kann. 3) in jedem Falle 
mit feiner Forderung den eingetragenen Poſten nachſtehen wird und, daß 4) dem⸗ 
jenigen dem eine bloße Grundgerechtigkeit zuſteht fein Recht nach Vorichrift des 
allgemeinen Landrechts Thl. J. Tit. 22. §. 16. und 17. und des Anhangs zum all⸗ 
gemeinen Landrech ts §. 58. zwar vorbehalten bleibt, daß es ihm aber auch freiſteht 
fein Recht nachdem es gehörig anerkannt oder erwieſen worden eintragen zu laſſen. 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft 0 
ö anke. 


Löwenberg den zoften Jun 1823. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt hleſelbſt ſubhaſtirt das in der Kloſtergaſſe ſub No. 181. belgene, auf 490 Rthl. 
gerichtlich gewürdigte Berlaſſenſchaftshaus des Tuchmachermelſters Gotelleb Lange 
ad inſtantiam Ereditorum und fordert Birthungsluſtige auf, ih in Termino den 
zten September d. J. Vormittags um 10 Uhr auf hiefigen Rathhauſe einzufinden, 
ihre Gedothe abzugeben und ſodann zu gewärligen, daß nach erfolgter Zuſtimmung, 
der Real- Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtdlethenden geſchehen wird. Zugleich 
werden diejenigen, deren Real⸗Anſprͤche an das zu verkaufende Haus aus dem 
Hppothekenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obge⸗ 
19015 ee anzumelden und zu W außerdem ſie damit gegen den 
kuͤnftigen Befiger nicht weiter werden geboͤrt werben. 

n 8 f 8 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Mittwochs den 23. July 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 1c. 
aaallergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXIX. 


Reg Zu verkaufen. 
) Trebult den loten July 1823. Das v. Schickfus Auroſſer Gerichts⸗ 
aut fiene die Freiſtelle No. 27. 1 Auras auf den Antrag eines Intereſſenten 
und des Beſitzers hiermit zum oͤffentlicen Verkauf. Oleſelbe iſt 564 Rihlr. 


Ssurant dorfgerichtlich taxitt im guten Stande und hat 3 Scheffel Bartenaus⸗ 


fast. Der Liettations Termin ſteht den 2zſten September diefes Jahres an, 
und werden Kauf- und Zahlungsfähtge aufgefordert, in demſelden Vormittag 
um 10 Uhr das Geboth auf dleſelde in der Kanzley in Auras zum Protokoll 
zu geben und den Zuſch ag nach Einwilligung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. 

Das v. Schickfus Auraſſer Gerichtsamt. 


) Naumburg ea. Q. den roten Jult 1823. Das unterzeichnete Gericht 
ſubhaſttret auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers die dem Gottfried Baͤniſch 
zu Plagwitz Löwenbergſchen Creiſes zugehörtge Häuslerſtelle No 77. mit 7 Mie. 
Ackerland tarirt 100 Rthl. Courant in dem einzigen peremtoriſchen Blethungs⸗ 
Termin den azſten September a c. 9 . 

Vormittags um 10 Uhr in der Kanzlei zu Plagwitz und ladet zahlungsfähige 
Kaufluſtige hierdurch ein im Termin zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und 
des Zuſchtags gegen das Meiſtgeboth nach Einwilligung der Real Gläubiger ger 


ehen ben Des grö. e. Mofibfche Seriorgent Wiagwiß.- > 
a Das Graͤfl. v. Moſtitzſche Gerichtsamt Plag wie. 
) Naumburg a. Q. den 7ten July 1823. Das 6 Gerichts⸗ 


amt ſubhaſtirt die zu Gle hünel Laubanſchen Kreiſes ſud No. 5 belegere auf 
e 


1037 Rihlr. 10 for: Cour. gerichtlich gewürdigte Häusler⸗ und Gerichtskretſch⸗ 


merſtelle des Coriſſopb Kittefmann ad inſtantiam eines Real⸗Glaubigers und 


fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den aten October c. a. als den 
einzigen und per mtoriſchen Vormittags um 10 Uhr in dem Gerichts Zimmer 
des herrschaftlichen Schloſſes zu Friedersdorf einzufinden, ihre Gebothe abzuge⸗ 


den und foramn zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real ⸗Glaͤu⸗ 


'biger der Zuſchlag an den M ifidierhenden erfolgen wird. 
18 30 Das Graͤfl. Breßlerſche Gerichts amt Gieshüͤbel. 9 at 

j rner, Juſtit. 
» Naumburg a. Q den roten July 1823. Das unterzeichnete Gericht 
ſubbacß ri 4 den Aeg eines Real⸗Glaudigers die dem Joſeph Scharfenberg 


zu Mlagwitz Lömenber;fiben Creiſes zugehörige Gaͤrtnernahrung No. 127. taxirt 
ER So Rihl. Courant in dem einzigen petemtoriſchen Biethungs⸗Termine 


den 
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Vormittags um 10 Uhr in der Kanzled zu Plagwitz und tadet zaßlungsfäble 
e eln, im Termin zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden 
und des Zuschlags gegen das Melſigedoth nach Eihwiliguug der Real ⸗Sländ⸗⸗ 
ger gewärtig zu fein. fd... EREN HIREEGG 
Dias Geafl. v. Noſtitzſche Gerichtsamt Pagwigs - :.:« 
„) Neufall den raten Juli 1823. Das bierſelbſt belege ne dem Schiffer 
Wauer zugehörige halbe Haus No. 93. Litt, B. 188 Reblr. gerichtlich taxirt, 
ſoll auf den Antrag eines Neal⸗Glaͤubigers oͤffentlich verkauft werden, und es iſt 
blerzu ein peremteriſcher Termin auf den eaſten Septemder c. Vormittags 10 Uhr 
anderaumt worden, wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhlge hiermit aufgefordert wer⸗ 
den, ſich gedachten Tages zur deſtimmten Stunde auf dem hieſigen Stadtgetichts⸗ 
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pbauſe einzufinden und ihre Gebothe abzugeben, wo dann der Zuſchlag unter Eins 


willigung des Extrahenten der Subhaſtatton erfolgen fol. Die Taxe kann üdtis 


8 geus ſtets bei dem unterzeichneten kand und Stadtgericht nachgeſehen werden. 


155 Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. PR 5 
RT 7 ART 8 x 2 Yes a 2 ne . 
9 Oß lau den Sten Full 1823; Auf den Antrag der Müllermeſſter Gotelles 


Köblerſchen Erden zu Ohlau fol Theliangsbalber die zu Jagdorf 4 Melle von Ohlau 


an der Ohle gelegene Waſſermuͤhle mie 3 Gängen, Zudehoͤr und Realltaͤten nebſt 
12 Morgen Acker und Wieſe im Roſenhalner Teiche gerichtlich auf 4104 Rehlr. 


44 for 3 pf. taxtrt, iin Wege der freiwilligen Sudhaſtation in Termino per enitorio 


„ 


den 27 ten Ditpder c. öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zablungs fähige Käus 


7 


fer werden nun hiermit aufgefordert, am gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr 
Am gewobnlichen Amts⸗Locale zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt 


Ju gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Genehmigung der eftras 


beentiſchen Erben und der Vormunbſchaftsdehoͤrde der Zuschlag ertheilt werden wird. 
Die Taxe und beſondern Kaufs bedingungen koͤnnen zu jeder ſchicklichen Zeit in der 
RMegiſtratur nachgeſehen werden. RER 5 
e öonigl. Ohlauſches Domainen ⸗Juſtizemt. 


uus den sten May 1823. Das Ernſt Chriſtian Bunkeſche Haus No. 9. 


496 welches auf 460 Rthl. 20 gr. Cour. abgeſchaͤtzt worden, ſoll den ziſten Auguſt d. J. 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu Kau fluſtige eingeladen werden, 


am 
gedachten Tage, Vorwittags um 9 Uhr auf hleſigem Rathhauſe zu erſchelnen, Ihre 
J 
Nöuigl. Gericht der Stadt Auras. 


tdiegnitz den 18ten April 1823. Das fretherclich v. Sauerma Oyaſſer 
Juſiizamt ſudhaſtirt die zu Opas ſub a belegene, auf 2628 Rıbir. gerich nich 


gewüͤrdigte Waſſer⸗ und Windmuͤblen⸗ Befigungen des Ebrifian Gottlieb Warst 
3 Snfanttant eines Meals Ereditorts, und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in 
Termino den azſten Juni, den 25ſten August, pereiniprie aber den 23. October 
b. J. Vormittags um 9 Übt in det Amts Wohnung zu Opas einjufnden , ihre Ger 
bothe abzugeben und fodann zu gemärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 


Bag er Snseteffenten der Zuschlag an den Meiftblethenden und Vefjahieuden geſche hen 


wird. 
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wir, Dabei dient den Kanſtuſligen lor Nachricht, daß nur folche Kaͤuſer zur ig 
uitation gelaſſen werden können, welche fi vorder über ihre Defig und Zahlungs⸗ 
fähigkeit genügend ausgewleſen haben. Zugleich werden diejenigen, deren Neols 
Aufpräche an das zu verkaufende Grundſtück aus dem Hypptdekenduche nicht her⸗ 
vergehen aufgefordert, ſolche ſpätef ens in dem odgedachten legten Termine anzus 

melden und in bescheinigen, an gerdem fie damit gegen den künftigen Veſitzer nicht 
welter werden gehört werden. fi ee 
RE rg! Das fredherrl. v. Sauerma Ovaſſer Juſtizamt. 

Oppeln den 25. Mop 1823. Dem Publiko wird hierdurch. bekannt ges 
macht, daß in Folge der Erbregulitrung die noch dem Bauer Joſeph Zunda zu 
Tornen Neo. 38. daſeldſt gelegene Dauerſtelle, weiche dorfgerlchtlich mit auen Ge⸗ 
künden, Meckern und iefen auf 420 Kıplt. 7 fgr-.7 pf. geſchäzt I, in dem ein» 
digen peremrorifihen Termine A a 


des 13. Auguſt e. = . 3 
Wotmittoge öffutlich verfonft werden wird. Koufluſtige und gablungsfäͤbige wer⸗ 
den allo dazu eingeladen, ſich in dem Zimmer des Gerichts Locals unterzeichneten 
Amtes einzufinden, und hat der Mrinbieshende nach vorheriger Genehmigung des 
vormundſchaftlichen Serichts, in fofeen nicht gefeßlihe Umſſaͤnde eine Ausnahme 
mulaſſen, den Zuschlag zu gewärtigen. Die Take tonn zu jeder Zelt in hleſiger Re⸗ 
Fiftatur und die Grundſtuͤcke ſilbſt in lots in Augenſchein genommen werden. 
Koͤnigl. Domoinen⸗Getichtsomt. Wiesner. 
5 Gruͤ bb den Sten April 1823. Die den Drechsler Anton Kottſcharz⸗ 
ſchen Eheleuten gehörenden Grundftüde: 1) das Wohnhaus No. 486, im vierten 
Viertel nebſt dazu gehörenden Weingarten, worin bisher Schankwirthſachft betrieo 
den worden, zufanmen taxirt auf 1099 Nihl. 27 ſgr. 11 pf.; 2) der Weingarten 
No. 1785 4. taxirt auf 101 Rihl. 18 fgr. Cour, ſollen ſchuldeuhalber im Wege 
der norbwendigen Subhaſtatlon in Termino den 23ſten damit d. J. Vormittags 
um 11 Uhr auf dem hieſigen Laud⸗ und Stadtgerſcht öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
ahenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach ere 
ſolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen wenn nicht geſetzliche 
Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, fogleich zu gewärtigen haben. 5 
NEE Koͤnigl. Preuß Land: und Stadigericht. 
SGränberg den ızten April 1823. Die zum Tuchmacher Johann Gott⸗ 
beit Zimmerlingſchen Nach laß gehörigen Grundſtuͤcke: 1) das Wohnhaus No 300 Ar 
dm zien Viertel, taxirt 325 Rthlr. 13 gar. 2 f.; 2) der Weingarten No. 1710. 
apirt 320 Rihlt. 70 fat. Courant ſollen Schuldenhalder im Wege der nothwen⸗ 
digen Sudhaſtation in Termine den aßſten Auguſt d. J Vormittags um 11 Ubr 
auf dem Landhauſe öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden, won ſich 
FJahlungsfaͤblge Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten 
28 75 yo ſchlag, Ben eh ge Umfände eine Ausnahme veranlaſſen, fol 
nfogleich zu gewaͤrtigen baden. 5 
e kasten bewies Kegel. Preuß, end: und Stadtgericht. 
ER 5 AVERTISSEMENTS. 2” 
% Breslau. Zw bermiethen und auf Michseli za beziehen iſt auf der Al⸗ 
hrichtsgaſſe No. 1804. das erſle und 216 Stock ned Pferdeſtalk und 8 
*) Bres⸗ 


‚mebst vielen andern neuen Musikalien, 
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) Breslau den 18. Juli 1823. Uuser geliebter unvergefslicher Catte 
und Vater Gottlob Albrecht, Freyherr von Sauerina, Majot der König Garde, 
Ritter des rothen Adler - Ordens Ster Classe, Herr der Güter Sadewitz und 
Schosnitz ward uns heute früh um 3 Uhr hierselbst in dem ehrenvollen Alter , 
von 80 Jahren ı Monat und ı6 Tagen durch den Tod entrissen, : Immer zu 
früh für uns, fühlen wir diesen Verlust tief und schmerzhaft, und halten 
uns der aufrichtigen Theilnahme Aller, die den von seinen Königen und alle 
gemein geschätzten Verewigten kannten, versichert. 92205 
a Therese Freyin v. Sauerma geb. Freyin v. Ritterstein, 

Friedrich Freyherr v. Sauerma, 5 ES. 
Wilhelmine Gräfin v. Stosch geb. Freyin v. Sanerına, . 
Eugenie Freyin v. Sauerma geb. Gräfin v. Königsdorf. 
5 Georg Graf Stosch und sämmtliche Enkelkinder. 

») Breslau. (Neue Musikalien bey F. E. C. Leuckart.) Müller, Volks- 
lied am 25 jährigen Regierungstage Sr. Maj. des Königs von Preussen für 4 Singt 
stimmen mit Begleit. «les Pianof, 4 gr. — Crusell, Quat, p. Clarinette Viol 
Viola et Violonc, op. 7 1 ck. 4 gr. — Walch, pieces d harmonie p. Musigus> 
militaire liv. 5. 2 Rthl. 20 gr. — Mayseder, second Concer P. le Viol. av. Ace: 
de Orch. op 26, 3 Rch. — Spohr. Potpourri sur des Themes irlandais ꝓ. 1; 
Viol, av. T Orch. op, 59 ı Bthl. 16 gr. — Keller, Concerto p Ia Flute av. Ace 
de l'Orch, op 2 Rth. 20 gr. — Crusell, Quatuor p. la Flute Viol Viola et Vier 
toncelle ep. 8. ı Rthl. 4 gr. — Wassormann 2 Duos faciles p. 2. Viol, Athl 
1a gr. Klengel, second Concerto p. le Pianof av. Acc, de gr. Orch. op 15 
3 Rthl. 12 gr. — Reissiger, Quintetto P. le Pf. à Viol. Viola et Violonc. op. 
20 2 Bthlr, 8 gr. — Beethoven, Son, p le Pianof. op, ın, a RAthlr. 8 gr. 
Klengel, Son. p. le Pf. op. 9. 20 gr. — Cramer, Introduction et Rondo . ſle 


Pk. 14 gr. — Liedertafel, Viertes Heft enth. 6 Gesänge für 4 Männerstimmen 


von Fr. Scheider und A. Wendt a0. — Schneider, 3 Polon. a gr. Orch. op. 
48 1 Rrhl. 16 gr. — Krommer gr, Sinfonie fürs gr. Orch. 10ötes Werk, 5 Rth. 


*) Breslau. Einem hoben Adel und hochgeehrten Publiko empfehle ich er⸗ 
gebenſt mein ausetwaͤhltes Sortiment der modırnfen und kͤnſtlichſten Haarardelten 


luͤr Domen und Herren, ſeldnen Arbeiten, der berühmten Eonſervatlonspomade 
gegen das Ausfollen der Haare und gegen den Anwachs grauer Haare, von den 


erſten Aerzten onempfoblen, Parfumerien aller Art. Dos mir jederzelt geneigtenſt 
geſchenkte Zutrauen eines reſp. Publikum werde ich durch reelle Bedienung geſchmack⸗ 
voller dauerhafter Arbeit ſtets zu geminnen und zu erhalten ſuchen; obgleich mir übel 
woliende auf ale Art fih bemüht haben, Vorurthelle gegen mich unter das Dal 
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tum zu bringen, fo Äberzelge ſich ein vefo. Publikum vom Gegenthell, indem ich 
mich bemuͤhe, mit dem größten Kunffleiße mein Geſchäft zu betreiben. Da aber 
fogar in der Entfernung Breslaus ein gewiſſes Subject ſich erklͤbnt, verläumber, 
tiſche Aus ſagen zum Nachthell meiner Gefhäfte auszuſprengen, fo erſuche ich meine 
höͤchſt und hochgeehrte Gönner, mir dieſen Menſchen gefälligſt anzuzeigen, der zum 
Mechtheil meiner Ehre das Publikum zu täuſchen ſucht, um durch geſetzlichen Bey⸗ 
fand einem ſolchen Unfug Einhalt zu thun. Jede Beſtelung außer dem Haufe lu 
Friſtren und Haarſchneiden wird puͤnktlich b:forge, in meiner Wohnung iR dazu ges 
wuͤnſchte Bequemlichkeit getroffen, und wenn bey fo mannigfaltigen Geſchaften 
meine augenblücrliche perſoͤnliche Gegenwart eft unmoglich IR, ſo kann jeber meiner 
Kunden auf die Geſchicklichkeit meiner Gebuͤlfen rechnen, die mit meinem Geſchmack 
wohl unterrichtet find. Von Ans wärtigen erbitte zu Touren das Maas vom Ums 


fang des Kopfes, zu Platten ein Modell von Papler und dle Haarprobe. Ich ver⸗ 
ſpreche die bigigſten Preiße, nad bitte um genelgten Zuſpruch. 55 

FT Dominik, Coiffeur et Friſeur, Albrechtögafe im ehemals Fuͤrſt Hohen⸗ 

5 lohnſchen Haufe i i 5 

5 Breslau. Ja der Duchdruckerey des F. W. Größe ißt für 1 far. Com. 
zu bekommen: Empfindungen am Grabe des Verhelrathungs ⸗Burcau von Vet 
Virg ne. : N 
) Breslau. Ela geftteter junger Mann don 14 bis 15 Jahren, von gu⸗ 
ten Stern, moͤglichſt aus der Provinz, welcher geneigt iſt den Speceren ⸗Waaren⸗ 
handel ꝛc zu erlernen, findet in einer ſollden Handlung ein gutes Amterkommen, 
Herzog auf der Hummerey im goldnen Poble wahnend erthellt dos Räpıre. 

) Breslau. Ein Tigerhund, weiß mit ſchwarzen Flecken, verſchnitte⸗ 
nen Ohren, einem ſchwarzledernen Halsdonde, auf deſſen tanerer Selte Name und 
Wohnung des Eigenthümers ſich befindet, iſt in verfloflener Woche verlohren ges 
gangen; derf nige, ju welchem er ſich gefunden, wird erſucht, ihn gegen eine Beloh⸗ 
nung zurück zuſtellen, Schmledebruͤcke lm erfien Viertel No. 1813. eine Treppe hoch. 


) Breslau. In dem auf der Welden ⸗ und Harrasgaſſe gelegenen Hauſe 


No. 1073 — 1074. Lalir · Fabrik werden Sachen zum Auflakiten angenommen. 
Der letzte Reſt lakirter Waaren zur Halfte der Fabrik- Preiße verkaaft; auch And 
erdinaire ſchwarz: Dofin das ganze Dutzend zu 20 for. Cour. zu hoben. 8 
) Breslau. Kauflooſe zur aten Claſſe und Looſe zur kleinen Lotterie em 
pfiehit Auswaͤrtigen und Einheimiſchen mit prompter Bedienung H. Saul, Könlgl. 
Lotterte Einnehmer am Salzringe neben der Mohren⸗ Apotheke No. 15. f 

: „) Breslau. Im Frankſchen Haufe No. 24 in der Oblauer Vorſtadt dee 
St. Mauriilus ⸗Kitche ſchraͤg uber it zwey Stiegen hoch ein Quartier, beſtehend 
in drep Stuben, zwey Cabineis , elner geraͤum gen Kuͤche, eln Keller und 2 Bo⸗ 
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denkammer zn vermiethen und Michaelt diefes Johres iu beleben. Naͤhere Nach 


nicht hiervon wurd im Hanſe ſelbſt zwey Stiegen hoch erthe.lr. - RE, 
2 drestan. Ein Haus mis einer Speterey⸗ Handlung de bunden in elner 
hid tutenden Proyinziolkadt iſt Veränderungsdalder ons freyer Hand zu verkaufen, 
und das Näbere hleräb v beym Kauf inn C. G. Zelemann zu erfahren. . 
„ resten. Zu betmiethen und auf Michael in deziehen iſt auf der Schu⸗ 
Brüche im blauen Adler eint Wohnung, beßehend in drey Stuben, einem Cabinet, 
weh Zubehr. 7 8 Er 
„ Breslan. ine Kreiſcham⸗ Nobrang, 11 Meile don Breslau ents 
lernt, mit alen vriordenitiben Wohn s und Wi thſchafts Gebäuden und dem bens⸗ 
Wigten. Viehdeſtande, wezn ein Garten, enthaltend 2 Morgen, eine Wleſe von 
4 Morgen und 34 Morgen 371d Acker, auch bie Zoll Nahrung von einem Schlag⸗ 
Deum g. höre, IM aus freper O nd zu verkauf u, und das Naͤbere in Breslau auf 
dey Judengafe in der Drepielnlateit 2 Treppen boch zu erfohren. 18 
% % Dredlan. Einem hohen Adel und hochgeebrten Pudllkum gebe ich 
mir die Ehre hierdurch ganz erzebeufl anzuzeigen, daß Donnerſtag als den 24ften 
an. 1823, wenn es die Witterung erlaubt, ein zweites großes militalriſches 
oncert in meinem an der Promenade gelegenen fogenannten Tempelgarten ſtatt 
* wird, und jeden Deng erſtag damit continuiren werde, um geneigten Dee 
ash bittet. Entree e gar. Courant. \ Gefreyer, Reſlau ateur-. 
% Breslau. Den 2 gſten July Nachmittag 2 Uhr werden an den Meifls 
Metbenden auf dem Domin 's kehrdeutel zwey Oöſtgärte verpachtet, wozu Pacht⸗ 
luftige bier durch eingeladen werden. Nach find. auf dieſem Dominio alle Gat⸗ 
tungen gut gebrannte Ziegeln zu verkaufen. Das Nähere don beiden Gegen 
Bänden iſt bei dem Alchänder Fleiſcher Stikir Ne. 225. zu erfragen, u 
. Ratibor den azſten Juny 1823 Auf ben. Antrag eines Real⸗Gläͤu⸗ 
bigers wird blermit die Joh. Schimtozechſcht robothſame Bauerſtelle ſub No. 3. 
in Buckaw zur Hertſchaft Tworkau Ratiborer Creiſes gehörig, deren Taxwerth 
gerichtlich auf 313 Rthl. 10 far. Cour. ermittelt worden iſt, fubbaflirt und es 
if zu deren Öffentlichen melſtblethenden Verkaufe gegen gielch haare Belahlung 
ein einziger premtoriſcher Termin auf den a3ften September 1823. Vor». und 
Nachmittags in der Gerichts Kanzley zu Tworkau ander aumt worden Beſitz⸗ 
und Zahlungs fähige werden Deinen eingeladen, ſich an gedachten Tage del dem 
unterzeichneten Gerichigamte zu melden und ihre Gebothe abzugeben. Die nä ⸗ 
eren Bedingungen ind ſowohl dei dem Domino Tworkau als auch in der 
eigen Kanſiep zu erfragen und kann auf Gebothe die etwa nach Verlauf des 
Kicitattons Termins einkommen ſokten, nicht Ruͤckſcht genommen werden. Ju⸗ 
leich werden alle und kannte Real: Drätendenten, welche aus irgend einem 
Rechrägrunde er, en Anſpruch an diefe Stelle zu Haben vermeinen, hiermit vor⸗ 
geladen, Ach ſpäteſtens bis zu dem gedachten Licltatlens Termine ‚dei dem Ge⸗ 
ier samte zu m Id n, Ihre Ansprüche anzuzeigen und zu beſchelnigen, widrigen 
font 5 damit präcludſri und ihnen ein ewiges Stluſchwelgen auferlegt wer⸗ 
ein wird. 9 4 — 


Freſherrl. d. Eichendorf Tworkauer Gerſchtsamt. 
Wenzel, Juſtit. 
) Leob⸗ 
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I eeobſchätz ben roten July 1823. Das Gerichts amt des Nitterantes 
Branih und der Co one, Michelsdorf thut kund und käͤget hiermit oͤffentlich zudwiſi 
fen, daß das zu Branitz keobſchüger Kreſſes fub No. des Ruſtteal⸗ Hypolheken⸗ 
buches orlegene zhüdtze Bauergut und dlz Dazu gekauften ſub No. 8. ftrutrren ehe⸗ 
maligen Dominial-Örundftäde von 9 Scheſfeln 38 cn groß Maas Ausſaate 
welche zuſommen auf 2939 Xtdl. 28 ſar. gp „Courant gerichtlich gewuͤrdlget wor⸗ 
den, auf den Antrag eines Reul Gläubigers im Wege det Executton öffentlich 
an den Meiſtdlethenden einzeln oder zuſammmen verkauft werden ſollen, wozu le 
Titations Termine auf den c AN EEE EHE In fi 

Aten September, igten November e. g 
in Kanzlei des unterzeichneten Gerichts amtes zu keobſchuͤtz und dee lebte peremts⸗ 


eiche auf 5 8 5 Aiſten Jannar 1824. FC 
auf Burg Branitz anberaumt worden ſind. Kaufluſtige und Zatlangskäblge wer: 
den daher hiermit vorgeladen, in dieſen beſonders aber in dem peremtoriſchen Ter⸗ 
thin zu erſcheinen, lore Gebothe abtageken und der Meiflbietbende und Zahlungs 
fähige den Zuſchlag zu gewarttigen indem auf dle nach Ablauf des letzten Eicitationde 
Termins eiwa einkommende Gebothe nicht weiter ral ctirt werden wird, luſofern 
nicpt geſetliche Uimſtaͤnde eine Ausnahme zulaflen lol 
n Dias Gerichts eme Bras. 


K 


. eich a; er Br Kcher. 
) Schweidnitz den aten July 1823. Die auf 395 Kıpl. 2 
gerichtlich gewürdigte Freiſtelle Ro. 33. des verflordenen Freigartner Gottlob Han 
zu Rogan am Zobtenberge foR auf Verlangen der Benifitial; Erben in Termine 
Univ et peremtorio den zaften September 1823 an gewohnlicher Gerichtsſtätte 
zu Rogan an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden verkauft werden. Beſiz und jahr 
lungsſähige Kaufluſtige werden eingeladen, gedachten Tages am bezeichneten Orte 
ſich einzufinden, Ihre Beſitz⸗ und e e nachzuweiſen und nach Adger 
dung Ihrer Gebothe den Zuſchlag zu erwarten, Die Taxe If in der Geſchäftsflube 
des Gerichts antes zu Schweidnig fo wie an der Gerichts ſtätte zu Rogau zu erſe⸗ 
hen. Zugleich werden alle undekannte Gläubiger des Verforbenen vorgeladen fuß 
poͤna praͤcluſi ehre Anſprüche an gedachten Tage anzumelden und zu verifictren. 
Dias Landrätht. v. Wenzky Rogau Rofenauer Gerichtgamt. 
„ f DIESER Langenmayr. 
„) kesbſchütz den ıaten July 1823. Von dem Gerichts amte des Ritter⸗ 
gutes Branitz wird biermit öffentlich bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
eines Meat: Släudigers zur Fortſezung der Gubbaflarıon des fub Ro, 101. In 
Branitz Leobſchützer Krelſes gelegenen Adubigen Bauerguted umd der dazu ges 
Vörigen ſub No. 20. des Dismendrations⸗Hypothekenduchs aufgeführten ehema⸗ 
ligen Deminfal feslitäten eat 2 alien ge groß Maas Aus ſaat ein ans 
— * * er v 5 1 7 U « 7 — 5 ; > 
dekweiker beremtotlich g e Nn re 5 3 ei 3 
e e init anberaumt worden iſt. Kaufluftige und Zablungtfählge wer 
ho dr bei vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe 
ablugeben and hat der Meift: und Beſtolethende den Zuschlag inge wärtigen, Ins 
dem nach Ablauf dleſes Biethungs⸗ Termind auf keine weitere Sebotde weht 
f > * 4 r PR 5 10 f keflic⸗ 5 
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reflectirt werden wird, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde elne Ausnahme zulaf⸗ 
fen ſollten. Uebrigens wird noch beigefuͤgt, daß in dem am 7ten d. M. anges 
ſtandenen peremtorifhen Termine auf 11 Scheffel Acker und Wiefe 669 Rıpir. 


Cour. gebothen worden find. . - 
i Das Gerichtsamt Branig, i 
5 i rt Köcher. 
2 Neuſtadt den agſten April 1823. Es wird hlermit bekannt gemacht, 
daß das Hypothekenbuch des Dorfes Lindewteſe auf den Grund der darüber in der 
gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von den Beſitzern der Grundſtüͤcke 
einzuztehenden Nachrichten regulirt werden ſoll, und daher ein jeder, welcher 
dabei ein Intereſſe zu haden vermeint und ſeiner Forderung die mit der Ingroſſa⸗ 
tion verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 2 Monathen bei 
dem unterzeichneten Gericht zu melden und ſeine etwanigen Anſpruͤche näber anzu⸗ 
geben hat. Hierbei wird einem jedem eroͤffnet: 1) daß derjenige, weicher ſich bin⸗ 
nen der beſtimmten Zeit melden wird, nach dem Alter und Vorzuge ſelnes Reak⸗ 
rechts eingetragen werden wird; 2) derjenige, weicher ſich nicht meldet fein vers 
meintes Reulrecht gegen den dritten im Hypothekenbuch eingetragenen Beſitzer 
nicht mehr ausüben kann; 3) auf jeden Fall mit ſeiner Forderung den bereits eln⸗ 
getragenen Poſten nachſtehen wird, daß aber 4) demjenigen dem eine bloße Grund⸗ 
gerechtigkeit zuſteht fein Recht nach Vorſchriſt des allgemeinen Landrecht Thl. I. 
Tit. 22. $. 16. und 17. und des Anhangs zum allgemeinen Landrechts $. 58. zwar 
vorbehalten bleibt, es ihm aber auch freiſteht, fein Recht nachdem es anerkannt 
eder gehörig nachgewieſen worden, eintragen zu laſſen. ae 

i Das Gerichtsamt der riıtermäßigen Scholtiſey wee ib. 
? „* 0 er 3 Pers 42 2 8 8 8 x r an g anke, 


i Neuſtadt den asſten April 1823. Es wird hiermit bekannt gemacht, 
Daß das Hypotbekenduch des Dorfes Grelſau auf den Grund der darüber in der 
gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von den Bifißern der Gruneſtuͤcke 
kelnzuztehenden Nachrich en regulirt werden fol und daher einjeder welcher dabei 
ein Intereſſe zu Haben vermeint und feiner Forderung die mit der Pigroſſatlon vers 
bundenen Vorzugstechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 2 Monaten bel dem un⸗ 
terzeichneten Gericht zu melden und feine etwanigen Anfprüche naher anzugeben hat. 
Hierbei wird einem Jeden eröffnet: 1) daß derjenige, welcher ſich binnen der be: 
ſtiinmten Zeit melden wird, nach dem Alter und Vorzuge ſeines Realrechts einge⸗ 
tragen werden wird; 2) derjenige, welcher ſich nicht meldet ſein vermeintes Real⸗ 
recht gegen den dritten im Hypothekenbuch elngetrogenen Fefiger nicht mehr aus⸗ 
üben kann; 3) auf jeden Fall mit feiner Forderung den bereits eingetragenen Pos 
ſien nachſieben wird daß aber 4) demjentgen, dem elne bloſſe Grundgerechtigkeit 
zuſteht fein Recht nach Vosſchrift des Allgemeinen Landrechts Thl. 1 Tit 22. H. 16. 
und 17. und des Anhangs zum Allgemeinen Landrechte $. 58 zwar vorbehalten 
bleibt, es ihm aber 1 freiftebe fein Recht nach dem es anerkannt oder gehoͤrig 
nachg worden, eintragen zu laſſen. eee 
%: 1 e ; Das e des Rittergutes e 10 
* BE 2 ancke. 
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1 Nro: XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 23. July 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Landeck den 1. July 1823. Verzeichniß derer im erſten halben 
Jahre 1823. bei dem Juſtitzrath von Mutinds Seitenberger Gerichts amte 
vorgekommenen Beſitzveraͤnderungen: 
1. des Franz Kapitola, um die Joſeph Hannigſche Gaͤrtnerſtelle in 
Seitenberg, pro go rthl. 
8 2. des Franz Schubert, um die oliet. Anton Schubertſchen Grund: 
Rüde daſelbſt, pro 180 rthl. 
3. Chriſtoph Mahr, um des . Mahr Banergut in Schreckens⸗ 
dorf, pro 342 rthl. 25 far. 85 d 
4. Benedict Harbig, um des Ghriſtoph Nahr Robothgarten allda, 
per 200 tthl. 
5. Joſeph Roſe, um Fran Doͤrners Robothgarten daſelbſt, pro 
233 en 10 ſgr. 
6. Bernard Gottwald, um Joſeph Schindlers Backhaus und Brannds 
wein brennerei do ſelbſt, pro 1200 tthi. 
7. Johann Langer, um Jaſeyh Strauchs Bauergut in Sompersdorf, 
N yo 333 rthl. 20 for. 
15 5 Strauch, um Johann Langers Sa ee auda, per 116 
st l. 9 
N 4 8. Fi Faulhaber, um Johann Faulhabers Robo thgarten daſelbſt, 
pre 38 rihl. 2 fgr. 107 d. 
10. Therefia Schmidt, um Joſeph Schmidts Robothgarten daſelbſt, 
ven 168 rthl. 8 far. 
11. Franz Fels, um den Franz Felsſchen Kretſcham daſelbſt, pet 
vum 22 fgr. 105 
2. Joſeph Schmidt, ‚um die Johann Sch. Hufſchmiede da⸗ 
kon, per 38 kthl 2 fgr. 105 d. 
13. Joſeph Schmidt, um den Mattern Shmibtfhen Robothgarten 
daſeloſt, per 166 stk 20 for 
2 | 34. 
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14. Johann Franke, um Johann Erners Backhaus in Alt⸗Gersdorf, 
per 400 tthl. 
15. Jeſeph Volckmer, um George Voldmers Bauergut daſelbſt, per 
266 tıhl. 20 for. 
16. Ignatz Rother, um die Franz Strauchſche Bauerſtelle daſelbſt, 
per 726 rthl. 
i 17. Joſeph Tintz, um die Joſeph Volckmerſche Coloniſtenſtelle in Neu: 
Gersdorf, per 278 rthl. 77 ſgr. 14 d 
18. Joſeph Beck, um die Albert Beckſche Stuckmannsſtene in Muͤhl⸗ 
bach, per 200 rthl. 
19. Anton Schubert, um die Ben Rafmigfhe Coloniſtenſtetle zu 


Camnitz, per 543 rthl. 
Bernhard, Juſt. 


Carolath den 30. Jung 1823. Bey dem Gräflich von Fernemont⸗ 
ſchen Schlawaer Juſtigamte ſind in dem erſten balben Jahre 1823. fets 
gende Käufe confirmirt worden: 

1. Kauf des Gottfried Kuhnert, um bi väterl. Freykutſchner⸗ nahrung 
in Paͤrſchkau, pro 200 rthl. 
23. Kauf des Daniel Kretſchmer, um die Ehriſtian Benjamin tut. 
ſche Windmühle in Rädchen, pro 500 rthl. 

3. Verreich der Hans Michael Wüdefchen Drefehgäntnernaprung an den 
Gottfried Wilde in Schlawa, pro 250 rthl. 

4. Kauf des Bauerſohnes Gottfried Prägel, um bie Hornſche dre, 
ee in Ogl. Mühle bei Hammer, pro 330 rthl . 

5. dito des Gottfried Hauffe, um die vaͤterl. Heuslernahruung 2 Gi 
chen, pro 8o rthl. 
a 6. dito des George Friedrich Fechner, um die Kütſcherſche Bintmiple 
in Raͤdchen, pro 500 rthl. 

7. dito des Gottfried Walther, um die von dem Greputfäpner Kuren 
in Puͤrſchkau erkaufte Strunzer Lachwieſe, pro 121 rt. 

g. dito des Samuel Wittke, um die vaͤterl. reibansrnaßrung in * 
begaft, pro 380 rthl. 

9. dito des Joh. Carl Erdmann Anton, um die von ſeiner Stief⸗ 
mutter Marie Ad. verehl. 1 erkaufte Bmerneprung in Pürfäs 
kau, pro 600 rthl. 

5 10. Uberlaſſungs - Vertrag. für den Jobann Carl Erdmann Anton, 
um die Ghriſtian Reisdorfſche gas ” est pto 582 al, 8 
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11. Kauf-⸗Contract des Chriſtian Baumgarıp, um die vaͤterl. Klein⸗ 
kutſchnernabrung in Pürſchkau, pro 125 rthl. RE, 
12. Kauf des Johann Georg Dohm, um die wälel,. Kutſchnernah⸗ 
nahrung in Sperlingswinkel, pro 218 ripf. f Nabe, 
13. dito des Gortfried Seiler, um die vaͤterl. Kutſchnernahrung in 
Maͤuſewinkel, pro 219 rthl. 7 
14 dito des Mus quet. Chriſtian Kuhnert, um die väͤterl. Frei⸗ 
kutſchnernahrung in Puͤrſchkau, pro 130 rtpl. TER 
15. dito des Gottfried Trenner, um die von den Chriſtian Tren⸗ 
nerſchen Erben erkaufte Bauernahrung in Pürſchkau, pro 296 rthl. 
16. dito des Anton Dederke, um die Hans Georg Koͤslerſche Haͤus⸗ 
iernahrung in Goile, pro 200 rthl. EIER 
117. dito der Anna Rofine Herckt, um die wätert. Haͤuslerſtelle in 


Goile, pro 100 rthl. 


— 


Liegnitz den 1. Juni 1823. K. Beſitzveraͤnderungen bei der 
Stadt, den Vorſtaͤdten, Conforten» Gütern und Stadtdörfern, vom ıflen 
Januar bis Ende Juny 1823. VORN ER er 
I. Verreich des Wittichſchen Hauſes no: 486. der Stadt an die 
Wittwe Charlotte Wituch geb Wurſt, für 270 rthl. . 
2. dito des Hetmancusſchen Hauſes no. 131. in der Glogauer Vor⸗ 
ſtädt, an den Toͤpſer Joh. Gortfe. Oswald, für 900 rthl. 


— 3. dito des Schoͤnitzſchen Gartens no 243. Lit. b in der Haynauet 


Vorſtadt, an den Kräuter Joh. Joſeph Schiefer, für 300 rthl. 


4. Zuſchreibung der Sonnenbude no 589. an den Poſamentier Joh. 
SGottfr Rauffuß, im Wertb von 100 rthl „„ 

5 dito der Sonnenbaude no. 590. an ebendenſelben, im Werth 

von 72 rehl. - ae er 

6. dito der Menzelſchen 3 Schfl Acker no. 22. der Vorſtadt, an 
den minorennen Friedrich Julius Ferdinand Menzel, für 280 rthl. 

7. dito des Hoffmaanſchen Hauſes no. 152. der Stadt, an die Witwe 
Johanne Charlotte Hoffmann geb. Scholz und deren minorennen Sohn, 
fuͤr 200 el. > RER 

= 8 Verreich des Palas ky ſchen Hauſes no. 320. der Stadt, an den 
Maurergeſellen Joh. Andreas Marx, für 400 rıhl. e 
9. dito des Tietzeſchen Hauſes no 237. der Stadt, an die Wittwe 
Johanne Ehriſtiane Tietze geb. Pelz, für 2400 rthl. | 
10 dito des Mülerihen Gartens no. 12. c. der Vorſtadt, an den 
Kräuter Carl Ehrenfried Menzel, fÜr 900 ıthh | 


10. 
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„ sau, Verreich der Feſtſchen Somienbaude no. 873. an ben Poſamentier 
Joh. Carl Feſt, fuͤe 100 rthl. . i ER 
132. dite des Fiſcherſchen Ackers no. 77. des Scholzſchen Conſortii, 
an den Gaͤrtner Joh Gottlieb Schaieblich zu Gros Beckern, für 350 üthl. 
13. Zuſchreibung des Menzelſchen ckers no. 205. der Vorſtadt, an 
den minnorennen Friedr. Julius Ferdinand Menzel, für 280 rthl. 
4 Verreich des Atadtſchen Hauſes no, 480. der Stadt, an den 
Maurergefellen Gottfried Weickert, für 300 ithl. 5 
g. dito des Schoͤnitzſchen Hauſes no. 38. 4. der Vorſtadt, an den 
Händler Joh, Gottlob Stiebitz, für 58 rtbl. f . 
16. dito des Hauſes no. 221, der Vorſtadt, an die Stadt⸗Comune, 
Sen Bag. Uhl u 2: 
„ . dito des Gemeinſchaͤferhauſes no. 40. zu Greibnig, an den 
Joh. Gottl. Lehnert, für 2072 rthtlt. a 
1. dito des Landmannſchen Ackers no. 18. auf dem Schmidtſchen 
Eonfortio, an den Kräuter Joh. Gottfried Heydrich, für 1200: rthl. 
105. dito des Fiſcherſchen Ackers ne. 54. auf dem Schmidtſchen Con⸗ 
ee ee Gärtner Joh. Gottlieb Schnieblich zu Gr. Beckern, für 
zo rt 3 i ö 1 ER ELSE N BE tar 
| * 20. dite des Laflethſchen Hauſes no. 313. der Stadt, an die 
eEbittwe Suſaune Helene Lafleth geb. Weidner, für 2800 rthl. 
21. dite des Fliegnerſchen Hauſes no. 4. auf dem Ortomannſchen 
Conſortio, an den Kräuter Chriſtian Heinrich Hornig, für 302 tthl. 
22. dito des Schmidtſchen Hauſes no. ar. der Stadt, an den Cri⸗ 
minalrath Johann Franz Kaulfuß, für 2100 tthl. 5 
23. dito der Feſtſchen Sonnenbude no. 574. an den Poſamenkler 
Joh. Carl Felt, für 1 50 rihl. 8 
24. dito des Wellerſchen Hauſes no. 2 10. der Stadt, an den Kurz⸗ 
waarenhaͤndler Franz Joſ. Donth, fuͤr 700 rthl. 
238. dito der Schwarzſchen Gaͤrtnerſtelle no. 22. zu Prinbendorff⸗ 


A 


an den Carl Friedrich Schwartz, für 200 rıhl. 


26. dito des Clemens ſchen 11 Schfl. Acker no. 44. lit a. des Hil⸗ 
lerſchen 5 an die Vorwerksbeſitzerin Suſanne Eliſabeth Scholz, 
uͤr 100 rthl. 8 N a) 
95 27. dito des Elemensſchen 1 Schfl. Acker no. 44. Lit. b. des H lern 
ſchen Conſortii, an die Bäder Johanne Charlotte Schwaner, für oh ıth. 
28. dito des Scholzſchen Hauſes no. 458 auf der Frauengaſſe, an 
den Deſtillateur Friedr. Traugott Klemt, für 2480 till. 3.8800 
. ; 29. 


dees . 


29. Berreich des Heyerſchen Hauſes no. 471, auf der Frauengaſſe, an 
die Jopanme-Dofine. verwittw. Heber geb. Fietzner, fur 1870 ceht 
30. Zuſchreibung der Jungferſchen 8 Schfl. Acker no. 7. Eil. e. der 
zer ſtreuten Aecker, für den Kräuter Cart: Gottlieb Junfer, im Werth 
„ ...... ee 
5 31. Verreih des Berndſchen Hauſes no. 77. auf der Baͤckergaſſe, 
an die Hande sfrau Maria Thereſta Krocke geb. Litſchke, fur 3000 rihl. 
3 32. dito des v. Kittlitzſchen Hauſes no. 82. des Stadt, an die ver⸗ 
ehl. Régierungs⸗Regiſtrator Erneſtine Wilhelmine Friedrike Goll geborne 
Wantke, für 210 rthl. N Er 
33. dito des Krumbhornſchen Hauſes no. 448. der Stadt, an der 
Kleider haͤndlee Joh. Heinrich Janowsky, fur 1050 rihl 8 
34. dito der: Stephanſchen Fleiſchbank nebſt 11 Schfl. Acker 40,679. 
fuͤr den Fleiſcher Carl Friedrich Stephan, pro 600 rthl. N 
3. Zuſchreibung der Stephanſchen Fleiſchbank no. 717. a. nebſt z 
Schfl. Acker für ebendenſelben, pro 490 rtl. 3 
36 Verreich des Roͤslerſchen Hauſes no. 289. der Stadt, an die 
Johanne Dorothea verehl. Farmus »geb. Engelhardt, für 1110 ethl. 
37. dito der Scheurichſchen Scheuer no. 249. der Vorſtadt, an den 
Kräuter. Carl Friedr. Fiedler, für 200 rthl. a 
38. dito des Gutſchſchen Hauſes no. 528. der Stadt, an den Mau⸗ 
rergeſellen Friedr. Wilhelm Kaſtalsky, für zoo tthl. f 
39. dito des Woitſchen Hauſes no. 199. der Stadt, an den Mau⸗ 
rergeſellen Johann Gortiieb Keller, für 200 rtl. i 
40. dito des Laßmannſchen Hauſes no. 220. der Stadt, an den 
Steinkohlenbaͤudler Johann George Friedrich Zimmerling, für 1 500 tihl. 
41. dito des Läbbertſchen Hauſes no 32 der Stadt, an den Com⸗ 
merzienrath Samuel Benjamin Ruffer, fuͤr 8 500 rthl. 5 
2. dito des Baumertſchen Gartens no 192 Lit. c der Stadt, an 
vie Stellmacherwittwe Marie Johanne Baumert geb. Schmidt, für 30 rıh. 
43 dito der Vogtſchen Zarmerſtelle no. 27. zu Greibnig, an den 
kandwehrmann Johann Gottlieb Brauer, für 300 hl. #2 
44. dito des Dobersſchen Bauerguts no. 24. zu Teniſchel, an den 
Gottfried Ermlich von Pfaffendorf, für 5500 rtl. 5 22 
435 dito des Waldowſchen Hauſes no. 164. der Stadt, an den 
Kaufmann Joh Carl Riedel, für 7500 rtl. 
46. dito der Hühnerſchen Widmüble no 56. zu Tentſchel, an den 
bisherigen Pachtmuͤler Johann Gouftied Reimann, fuͤr 1800 rthl. 


47: 
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Verreich der Sommerſchen 2 Schfl Acker ſub no. 9. Lit. b. der Vor 
5 den Gaͤrtner Carl Friedrich Haͤder zu Prinkendorf, für 330 rth. 
48. dito der Rauffusfch,n Sonnenbude no. 589., an den Kaufmann 
Carl Ludwig Raymond, für 350 tihl. 
49 dito des Reinertſchen Hauſes no. 432 der Stadt, an den Han 
delsmann Carl Krebs, für 600 rthl. 
50. dito des Huckaufſchen Gartens no 44. Lit. b. der Vorſtadt, an 
den Seifenſieder Joh. Sigismund Berndt, für 600 ithl 
51. Zufchreibung des v. Kittlitzſchen Hauſes no 32. auf der Baͤk⸗ 
kergaſſe, an die Regierungsrath von Kittlitzſchen Erben, für 2250 rthl. 
52, Verteich der Guͤnzelſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 18. zu Greibnig, 
an den Job. Gottfried Neumann, für 800 rthl. 
B. Beſitzveraͤnderungen auf den Dörfern des Königl. Domainen⸗ 
Amts Liegnitz. 
33. Verreich der Gudeeſchen Dreſchgartenſtelle no. 49. zu Schon 
born „ an den Carl Friedrich Guder, für 150 rihl. 
34. dito des Groſſerſchen 1 Schfl Acker no. 72. auf dem Commendator⸗ 
Guth, an den Gerichtsſcholzen Joo. Gottfried Schubert von Waldau 5 für 


ao sthl 
ER, Zuschreibung deſſelben Grundſtucks an deſſen Sohn ve Erb: und 


Gerichts ſcholzen F iedrich Wilh. Schubert zu Waldau, tür 200 rthl 

36. Verreih der Guderſchen Haͤnslerſtelle no. 14. zu Waldau, an 
den Joh. Gottlieb Gu er, für 100 rihl. 

37. dito der Sabathſchen Stelle no. 59. Lit. 9. zu Schoͤnbern, an 
den Joh. Friedrich Wengler, für 150 rthl. 

J. Zuſchreibung der Bunzelſchen Gaͤrtner ſtelle no. 17 zu Arnsdork, 
an den Jobann Gortf tied Bunzel, für 300 rtht. 

59. dito des Bindezettelſchen Bauerguts ne. 44. zu Bienowiß, für 
die Wittwe Johanne Eliſabeth Bindezettel geb. Schmidt und deren Kin⸗ 
der, pro 1110 rthl. 

60. Verreich des Kretſchams no. 8. in der Glogauer Vorſtadt, an 
den Jo ann Earl Gottfried Härtner, für goo rtht 

61. dito der Heuwigsgotiſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 1. zu Bieno⸗ 
witz, an den George Friedrich Lucas, für 380 rthl. 

‚62. Znſchreibung der nämtichen Stelle an die Witwe Anne Roſine 
Lucas geb. Roͤhrich und deren Kinder, im nämlichen Werth von 350 rth. 

63. dito der Federſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 13. zu e 
waldau an die Feder ſchen Erben, für 160 le 
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C. Auf den Königlichen Academie: Stifts Dörfern. 
64. Verreich der kangnerſchen Angerhaͤuslerſtolle no. 4% zu Groß- runs 
an den Schneider Joy. Gottlieb Siegert, fuͤr go rthl. 
6. Verreich der Haͤrtelſchen Stege no. 4. zu Gtoß⸗ "Tiny, an ben 
Schneider Zobann Gottlob Hielſchec, für 150 rel.’ 
656. dito der Beyerſchen Stelle no. 35. au Roſenau, an den Ih 
Ehrenfried Zobel, für 320 vihl. 

67. dito der Praſſeſchen Scholtiſey no. 18. zu eros; Tim, an ben 
Johann Gottlieb Praſſe, für 6 xthl. 

68 dito der Pratſchſchen Angerpäuefeiftete no. 34. au Rofenan, 
an den Carl Ehrenftied Kaͤhl, für 200 rthl. 

60. dito des Beyerſchen Gartens no. 23. ‚au Roſenau, an den Joh. 
cha, Zobel, für 180 rthl. 

D. Auf den Dörfern des Koͤnigl. Domainenamts Kaltwaſſer. 

70, Verreich der Aßmannſchen Waſſermuͤhle no. 2. zu Fuchsmüͤhl, 
an 1 5 Muͤllergeſellen Auguſt Wilhelm Kamber, füc 2000 rthl. 
a 71. dito des ehemaligen Unterfoͤrſter Dienſt Etabliſſements no. 16. 
zu Fuchsmubl, an den Gottlieb Bernd, fur 182 rthl. 

E. Auf den Dörfern Gruͤnthal, Kuchelberg, Nieder Rüſtern Briefe, 
% Scheibsdorf, Strachwitz, Wahlſtadt, Raͤſchmannsdorf und Liebenau. 
72. Verreich der Puſchmannſchen Dreſchgärtnerſtelle no. 16. zu Wahl 
ſtadt, an den Johann Joſeph Puschmann, für 200 rihl. 
e dito des Reimannſchen Bauerguts no. 27° zu liebenau, an den 
Cart Gottſtied Herrmann, fuͤr 2000 rthi. 

74. dito der Thiemſchen Freigaͤrtnerſtelle no: 2. zu Köſchmannsdorf, 
an den Kretſchmer und Weber Joſeph Merckel, für 1200 eh. 
5 5. dito der Vogelſchen Stelle no. 8. zu Kchemen, an den Chri⸗ 
fian Gottlieb Vogel, für 80 rihl. 

76. dito des Doͤringſchen Anger bauſes uo. 9. zu Nieden⸗Räſtern, an 
den Carl Benjamin Doͤhring, fur 60 rthl. 

F. Bei den ehemahls geiſtlichen Gütern Pfaffendorf, Donut, 

Commende ad St. Nicolaum und Moͤnchhoff. 

77. Verteich des Bürgelſchen Ackers no. 33. zu Pfaffendorf, an der 
Schu Jobann Goitſried Wiener vom Toͤpferberge, fur 760 cihl. 

8. dito des Schroskeſchen Hauſes no 8. der Cemmende ad St. 
Mieolaum, an den Fleiſchermeiſter Johann Gottlob Rümpler, für 800 rtl. 

79. dito des Ermlich ſchen Dauert w b. 16. zu Pfaffendorf, an den 
Gottlieb bar für z600rtfe · 

Steie⸗ 
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‚. Striegad den 1. Juli 1823. Bei nachbenannten Gerichts⸗ 
aͤmtern And vom 1. Januar bis nit: Juni c. folgende Beſitzoeraͤnderun⸗ 
gen vorgefallen: : Ba A RR DE eee 

I. Nenhoier Guter. 1. Kauf des Berrhard Fluder, um das Auen⸗ 
haus no 5 zu Neuhoff, pro 425 rthl. 2. des Franz Langer, um dag 
Auenhaus no. 10. pro 143 rthl. 3. des Anton Kauder, um die Höus⸗ 
lerſtelle uo. 11. zu Guckelhaaſen, pro 300 tthl 4. des Lorenz Frit⸗ 
ſche, um die Haͤuslertelle no 21. pro 170 ritl. 5. des Franz Juͤng⸗ 
ling, um die Häuslerſtelle no. 11., pro 300 rthl. 6. des Franz Hent⸗ 
fer, um die Gäctnernelle no. 3. zu Ober⸗Mbdis, pro 1150 kthl. II. 
Rauske 7 Kauf des Carl Glob Büttner, um das zhubige Banergut 
no. 35., pro 4000 tthl. 3. des Carl Glieb Derb, um die Freiſtelle no. 
46., pro 350 rthl. 9. des Carl Gfr Werner, um die Haͤuslerſteue no. 
39., pro 146 ripl III. Thomaswaldau 10 Kauf des Joh. Gottfr. 
Fichtner, um den Kretſchzm no. 5., pro 2260 rthl. IV. Taubnitz. 
11. Kauf des Carl Friedr. Toͤfflinger, um die Freiſtelle no. 7, pro 150 
rthl. V. Freiſeite Buchwald. 12. Kauf des Carl Friedr. Rother, um 
das Freigut no. 7, pro 3894 rthl. 20 fgr. 13. des Sam. Ulbrich, 
um das Freigut nv. 6., pro 4865 rthl. 14. des Job. Glieb Bliſchke, 
um die Freiſtelle no. 15, pro 1372 rihl. VI. Kuhnern. . Kauf 
des Glieb Paͤtzold, um das Angerhaus no. 4., dre 160 rtl. VII. 
Dieder-Stanewig. 16. des Ernſt Sam. Guſtav Schmiedeberg, um das 
Auenhaus no. 38, pro 70 rthl 17. des Gge Friedr. Gertiſchky, um 
die Freiſtelle no. 11., pro 2100 rthl. VIII. Groß: Baudiffer Güter. 
19. des Carl Gfr. Rudolph, um die Freihaͤuslerſtelle no. 2 1. zu Graͤnowitz, 
pro 300 rthl. 19. des Wilh. John, um die Freiſtelle uo. 16., pro 300 tl, 
80. des Ernſt Friedrich Rippich, um das Freibauergut no 5. zu Campen, 
pro 3000 ribl Jaͤhndri ct. 

ve Neudorf bei Oppeln den 5. July 1823. Bei dem Gerichtsamte 
zu Niewe und Borfwig find folgende Kaufe confirmirt worden 

1 des Stodke no. 16 zu Vorkwitz, für 100 il. — 

2. des Scholtz, unter no 14. zu Niewe, für 700 rthl. 

3. des Weiſer um die ſelbe Stelle, für 865 rihl. . 

4. des Kania unter no. 4. zu Borkwitz, für 20 rthl. ebe 
Neudorf bei Oppeln den 5 July 1823. Bei dem Gerichtsamte zu 
Hohluſiſch⸗ keine ſind folgende Kaufe confirmirt worden 
1᷑̃. des Oſſig, um eine Roborhgärtne ſtelle, für 200 rihl .: 

2. des Fraͤtzel, um eine Freigaͤrtnerſtelle, für Jo ithl. 


— 
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Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen 20, 26 
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Zu verkaufen. 


Breslau den zeſten Januar 1823. Wir zum Königl. Gericht hleſt⸗ 
r Haupt- und Reſidenz⸗Stadt verordnete Director und Juſtizraͤthe bringen 
ier durch zur allgemeinen Kenntniß, daß das in dem Kretſchmer Schimmelſchen Con⸗ 
curſe zum Kretſchmer Schimmelſchen Nachlaſſe gehörige Haus No. 1627, wel⸗ 
ches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhier aushängenden Pros 
clama.einzufehenden Taxe zu 5 pre Cent. auf 19137 Riblr. 18 fr. 6 pf. abger 
ſthaͤtzt iſt, Öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Defige und Zah⸗ 
iungsfähige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorge⸗ 
laden, in den dazu angeſetzten Terminen nämlich den azſten May c. und den 
asften July 1823., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den 25ſten September c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizratd 
Herrn. Witte in unſerem Partheyen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig le⸗ 
girtmirte, informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien, aus der Zahl der hieſigen Jufliz⸗Commiſſarten zu erſcheinen, die deſon⸗ 
dern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu veruehmen 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt in ſofern 
kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird der Zuſchlag und 
die Adjudicatton an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens 
ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Löſchung der ſämmill⸗ 
chen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen u 
zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verſügt werden. 
1 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
5 eiegnitz den asſten May 1823. Das Rosniger Juſtizamt fubhaftirt die 
zu Nosnig ſub No. 6. beiegene auf 258 Ntblr. gerichtlich gewürdigte Häuslerſte 
des verſtorbenen Johann Gottlieb Rothers ad inſtan lam der Erb⸗Intereſſenten un 
fordert Blethungsluſtige auf, ſich in Termino den neten Auguſt 1823. Vormittags 
um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Rosnig einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und fodann zu gewärtigen, dat nach erfolger Zuſtimmung der Intereſ⸗ 
fenten der Zuichlag an den Meiſtbtethenden geſchehen wird. Uebrigens gereicht 
den Kaufluſtigen zur Nachricht, daß fie nur dann zum Gebothe gelaſſen werden 
koͤnnen, wenn fie ſich vorher über ihre Zahlungs s und Beſißfaͤhigkeit gehoͤrig aus⸗ 


gewileſen haben. f 
Das Juſtizamt von Rosnig. f 
Guhrau den 20 ſten Juny 1823. Von Selten des unterzelchneten Koͤnigl. 
Stadtgerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß dle zum Nachlaſſe des in Köden 
ver⸗ 
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Cetgerbenen Selffeufbers Carl Horn gehörigen. Srundſlcke Thellung halber ſub⸗ 
ee ſollen. Wir haben zu dem Ende die dies fälligen Liellations⸗Ter⸗ 
tune auß eee ee eee 1 
er . , den aten und sten September c. a. Vormittags 10 U je 
auf den Gerichtszimmern zu Kos en anberaumt, und ſoll 85 Iſten Tage die Vers 
Zußerung: a. des Hauſes nebſt dazugehörigen Acker und Wiefe ſub No. 4 zu Koͤ⸗ 
den, taxltt auf 658 Rthl. 20 gr.; b. des Ackers No. 17. zu Köben, taxirt auf 
126 Rtdl, 20 ſgr.; c. des Ackers Ro. 1. taxirt auf 133 Kehl. 10 for.; d. der 
zu Acker gemachten Wieſe No. 20., taxirt auf 71 Rihl. 16 fh. ©. der Scheuer 
No. 3. tarirt auf 100 Rtdl., am letztern Tage aber die Veräußerung folgen der 
Grundſtüͤcke erfolgen: 2. des Ackers Nro. 22, taxirt auf 251 Rtbl. 20 fgr.; d. 
bet Wieſe No. 17. desgl. 200 Rthl.; e. des Ackers Mo. 13. desgl. 193 Nihlr. 
10 for; d. der Scheune No. 4. desgl. 75 Rthl.; e. der ehemals Schlelſchen 
Scheune desgl. 60 Rthl. Beſißz » und fahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden demmach 
Lintzeladen, gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hat der 
Meiſt⸗ und Beſtoletbende den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der Erben und 
veſp. Vormundſchaft zu gewärtigen. N FR 
e e e ee Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht von Koͤben. 
Neumann. 
Bunzlau den zten Juny 1823. Nachdem zum nothwendigen Verkauf 
bes zum Nachlaß der Bäder Wittwe Eckardt gehörigen auf 704 Rthlr. gerichtlich 
abgeſchaͤtzten Hauſes No, 19. allhter der ate September 4823. Vormittags um 
10 Uhr zum einzigen permtoriſchen Blethungs⸗Termine vor uns angeſetzt worden, 
ſo wird dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 5 
n f Das Koͤnigl. Stadtgericht. RR 
) Neuſtadt den 12. Juli 1823. Auf den 19. Auguſt diefed Jahres Vor⸗ 
mlttogs 9 Uhr ſoll das zu Arnolds dorf ſub No. 18. gelegene, den Joſeph Glltſch⸗ 
ſchen Erden gehörende auf 578 Rthl. 6 fgr. 8 d.. Cour. taxirt robothſame Bauer⸗ 
gut, Behufs der Thellung der Erden auf dem Schloſſe daſelbſt oͤffentlich unter den 
im Kretſcham und in der Regiſtratur zu erfahrenden Bedingungen verkauft werden, 
welches zahlungsfaͤhlgen Kaufluſiigen biermie bekannt gemacht wich, = 
er Das Juſtizamt Atnoldsdorf. g 
5 a Hanenſchilb. 
oh Relnetz den 14ten Jull 1823. Auf Antrag eines Realgläublgers ſol 
bas auf der Lewiner Gaſſe hlerſelbſt belegen, im Hypothekenbuche mit Nro, 177. 


u Öegelchnete Vorfädterhaus und Garten, welches feines guten Bauſtondes weg n auf 


2757 Rep. 20 ſer. Cour. gerichtlich abgeſchaͤht worden im Wege der nothwen di 
geen Subhaſtatlon, in denen F 
e auf ben iſten Auguſt, a 
— — 30. Augu uns e k 
e226. Sepibr. d. J. Vornittepe 9 pe 
aubetaumten Terminen öffentlich am den Meiſtblethenden derſtelgert werben, and 
werben daher Kaufiuffige, Beſiß⸗ und Zahlungsfäpige hiermit eingeladen, N die⸗ 
} je en 


:@ 36) & 


fen Temninen, den denen des legte peremtoriſch IR, ach Im Siegen Stadtgericht, 
dale einzufiaden, Ice Gebothe abzugeben, und nach erfolgter Einwigigung des 
Nialgländ ieee den Zuschlag für das Meiſtgeboth zu gewartigen. Toye und Kaufs⸗ 
debingungen können zu jeder, ſchickucd en Zeit in der hleſigen Stadtguichts? Canzley 
eingeſehtn mit ben. ö a Ä er, 
182 Das Könige, Stadtgeriht. 
„y Helnricham den 10. Jali 3823. Bon dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amtt wird das ſud No. 6. zu Froͤmsdorſ gelegene, zum Vermögen des Anton Lau⸗ 
. ger gehörige, und auf 3268 Mihl. 23 for. gerichtlich geſchaͤtzte Bauergut im Wege 
der Execution ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz und zahlungsſäbige Kaufluflige 
hierdurch eingeladen, in den anf den 23. Septör. e. ., deg 25 Nodbr. 6. a. und 
Seremtorie auf den 22, Januar 1824, feſtgeſchten Lieitations termine in hleſiger 
Konzley, mofelbft die gerichtlich Taxe d d. 8. Jul 1828. zu jeder ſchicklichen Zeit 
nachgefehen werden kana, zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und den Zuschlag 
an den Meifis und Beſtdiethenden, mit Bewilligung der Erediteren und dis Be⸗ 
ſtpers ſodann zu gewaͤrtlgen. i 
a Das Gerichtsamt der Fhro Maſeſtat der Königin der Niederlande gehoͤ⸗ 
nigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 8 
a f N kund. 

„) Hirſchberg den 3. Juny 1823. Das ſub No. 18. zn Arnsdorf Hirſch⸗ 
bergſchen Kreiſes gelegene zum Nachlaßdes Seiler Heinrich Seifert gehörige unterm 
6 ſten April c. auf 187 Rihl. 22 for. Courant gewuͤrdigte Autnhaus wird auf 
den 25ſten September d. J. f 
ie der Gerichts⸗Kanzley zu Arnsdorf Icitirt. Deſis und zahlungsſäbige Kaufe 

zuſtige werden daher bierdurch aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen und 
ihre Gedothe ad Protocollum zu geden, auch noͤthigenfalls Sicherheit für felbige 
zu beXelen, wornach der Meiſt⸗ und Beſtblethende unter Genehmigung der Erben 
und Real⸗Creditoren den Zuſchlag zu gewärtigen hat. Spätere Gedothe ſollen 
Abrigens nicht derückſichtiget, und die Bedingungen im Termine regulirt werden. 
f Das . der hochgräfl, v. Matuſchkaſchen Herr ſchaft 
nsdorf. . 
2) Ratiber den 2 ſten Juny 1323. Auf den Antrag elnes Real- Glaͤu⸗ 
zigers wird hiermit die Michael Urbamiegiche robothſame Bauerſtelle fub Mo. 2. 
in Buckaw zur Herrſchaft Tworkau gehörig, deren Taxwerth gerichtlich auf 


324 Rthlr. 5 ſgr. Courant ermittelt worden iſt, ſubhaſtirt und es iſt zu deren 


en meiſidiethenden Verkaufe gegen gleich baare Bezahlung eln einziger 
f ont Termin auf den aßſten September 1823. Vor und Nachmittags 
In der Gerichts⸗Canzley zn Tworkau anberaumt worden. Beſitz⸗ und Zahlungs ⸗ 
fähige werden demnach eingeladen, ſich an dem ee Tage bei dem unter⸗ 
eichneten Gerichtsamte zu melden und ihre Gedothe abzugeden. Die näheren 
Verkaufs, Bedingungen And ſowohl dei dem Domino Tworkau als auch in der 
dieſigen Ranztet zu erfragen, und kann auf Gebothe die ettpa nach Verlauf 
des Lieltations⸗ Termins einkommen ſollten , nicht. Rück ſicht ag 
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Gugßleſch werden ale Real Prätendenten, welche aus irgend einem Rechts grun 
u Anſpruch an dieſe Stelle zu haben vermeinen, Det er 
ſtens bis zu dem gedachten Lieltations⸗Termine bei dem Getichtsamte zu mel⸗ 
den, ihre Anſprüche anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie damit präs 
eludirt, und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden würde. 2 
B Freiherrl. v. Eichendorf Tworkauer e Sufit, 
er Wenzel, Juſtit. 
. „ Wuͤſtlewalters dorf densten May 1823. Kaufluftige werden hierdurch 
vorgeladen, ſich den 16ten Auguft c. vor dem Gerichtsamt hlerſelbſt mit ihren Ges 
bothen auf, des entwichnen Leinwand baͤndlers Haͤtzelts Haus in Neugericht zu 
melden, und den Zuſchlag deſſelden Meiſtbiethend zu gewärkigen, Taxe des Haus 
ſes iſt 150 Rtblr., unbekannte Gläubiger des Hägeles werden ſub pöna präcafi 
„ebenfalls zu Angabe ihrer Forderung mit eitirt. N a 
5 Das Gerlchtsam. 1 
6 „Grünberg den a9ſten Mär; 1823. Das dem nach ruſſiſch Pohlen geto⸗ 
genen Tuchmacher Anton Schmidt gehörende Wohnhaus No. ar. im zien Viertel 
kaxirt 224 Rthlr. 3 far. 9 pf. Cour., ſoll im Wege der nothwendigen Sub haſta⸗ 
tion, in Termino den gten Auguſt a. c. Vormittags um 11 Uhr auf dem kand⸗ 
hauſe öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤhige 
Kaͤufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten, wenn nicht ge⸗ 
ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 
f 2 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. Bi 
u... Pertmannddorf den zoten Juny 1823. Das auf 1101 Rthlr. Cour. 
abgeſchätzte allhier No. 70. gelegene Wüͤnſchiſche Frelgarten ⸗Grundſtück ſoll auf 
Antrag der Erben den raten Auguſt c. Nachmittags um 2 Uhr an der gewöhnlichen 
Gerichtsamtsſtelle auf dem hleſigen herrſchaftlichen Schloſſe Thellungs halber melſt⸗ 
biethend verkauft werden. Beſih⸗ und jahlungsfäpigen Kauffuſtigen wird dies 
mit det Bemerkung bekannt gemacht, daß der Zuschlag an den Meiſtbiethenden 
Hach Genehmigung der Erben zu erwarten iſt. e ce? 
697 Adlich v. Gers dorfſches Gerichts amt daſelbſt. 
Zr 8 Mantg, Juſtit 
a Sränberg den roten Juny 1823. Der Gaſihof Ro. 51. zu Prittag, 
Koxirt go7 Rthl. 15 For. wird in Terminis den 19ten Juli und azſten Auguſt c. auf 
dem hieſigen Lands und Stadegerichts, Seſſionszimmer am 2zſten September e. 
‚ader auf dem herrſchaſtlichen Schloffe zu Prittag, jedesmal Vormittags um 10 lhre 
ſubpaſtirt werden. HH 1 
Landrathlich v. Stenßſches Gerichisamt , Au 


“ F . 3 eſe. 
2 Grünberg den z9ſten März 1823. Die dem nach ruſſiſch Bohlen ges 
benen Tuchmacbet Samuel Rönſch gehörenden Grundſtäͤcke: 1) das Wohnhaus 
f 155 69. im z ten Blertel taxirt auf 461 Mehl. Cour,; 2) der Weingarten No. 72g b. 
taxlrt auf 68 Rthlr. 2 ar. 6 pf. Cour. ſollen im Wege der nolhwendigen Sub⸗ 
"Haftation in Termine den ‚gten August a. e. Vormittags um 11 Uhr auf dem 
teſigen Laud⸗ und Stadtgericht öffentlich an den Meifbierhenden verkauft wer⸗ 
den, wozu ſich Japlungsfähige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung 
der Intereſſenten in den Zuschlag, ſolchen wenn ncht geſetzliche Umſtande eine 
Aus nahme beranlaſſen, ſogleſch zu gewaͤrtigen haben. 5 5 
= Koͤnigl. Preuß, and ⸗ and Stadtgericht. 87d 
ru n⸗ 
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Grünberg den agſten März 1823. Die dem Tuchmacher Chriſtten 
Traugott Zimmerling zugehortgen Grändſtücke; 1) die Wohnſtude Lit. A. im 
ten abrikantenbauſe taxirt 395 Rihlr.: 2) der Weingarten No. 324. tayirt 
140 Rihlr. 9 ſar,; 3) der Weingarten No. 1605. toxirt 205 Rtblr. 15 gr. 
alles in Eour., ſollen Schulden halber im Wege der nothwendigen Sub daft, 
tton in Termine den Sten Auguſt c. a. Bormittags um 11 Ühr auf dem hieſt⸗ 
gen Land und Stadtgeticht oͤffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden, 

wozu ſich zahlungsfähtge Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der 
der Intereſſenten in den Zuſchlag, wenn nicht gesetzliche Umftände eine Aus nah⸗ 
me veranlaſſen, ſolchen ſogleich zu gewartigen haben. 9 8 
85 Koͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. 5 5 
eoslau dran 17. May 1823. Da auf Inſtanz eines Glaͤubigers nach vor⸗ 
ausgegangenen rechtskräftigen Erkennen ß das zu Uchilskodey Klein⸗Gorzitz in Ober 
ſchleſien N „ 10. belegene roborbirept Bauergut des Franz Hinczins, welches nebſt 
Gebäuden und Grundstücken auf 578 Athir. 20 [gr. Courant geſchaͤtzt worden 
iſt, in den angeſetzten Bierhungs⸗ Terminen den alſten Juny, den aaſten Julp 
und ziſten Auguft a. c. öffentlich veräußert werden ſoll, ſo werden deſtz⸗ und 
zablungsfädige Kauſluſtige bierdurch vorgeladen, beſonders in dem letzten Ter⸗ 
mine, welcher peremteriſch iſt, vor dem unterzeichneten Gerichts amte auf der 
gewöhnlichen Gerichts ſtelle zu Klein⸗Gerittz des Vormittags um 10 Uhr zu er⸗ 
cheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dleſes robothfrele Bau⸗ 
ergut dem Meiſt⸗ und Beibietbenden zugeſchlagen werden wird. Bra 
Das Klein⸗Gorzitzer und Uchilsker Gerichts amt. 


5 ; Belnlich, Aut. 
15 3 Zu verauctioniren. er 
Mr den as. Juli 1623. Die auf den 1 ten d. M angekündigt 
agewefene aber aus gef gte Vetſtelgerung der auf hleſigem Packhofe liegenden 9 Kiſten 
Taback in Paketen findet nunmehr am 2 flſten d. M. Vormittags 10 hr daſelbg 
att, welches Kaufluſtigen hiermit zur Kenntulß gebracht . 
25 5 5 Königl. Stadtgerichts⸗Executlons · Jaſpectlen. 
Citatio Creditorum. 2 i 
Slogau den 18. April 1823. Alle unbekannte Gläubiger , welche an bie 
Caſſe der ganzen fünften Plonter⸗Abtheilung aus dem Zeitraum vom iſten Ja⸗ 
nuar bis ultlume December 1821. Anfprüche zu haben vermeinen, werden hier⸗ 
durch vorgeladen, diefelden in Termino den 13. Auguſt d. J. Vormittags um 
0 Uhr vor dem ernannten Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator von 
Gellhorn auf dem hieſigen Schloß perſoͤnlich oder durch hinreichend inſormirte 
und Bevollmächtigte hieſige Juſttz⸗Commiſſarlen ‚anzumelden , und zu rechtfere 
tigen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtlgen, daß die Nichterſcheinenden 
ihrer etwanigen Anſpruͤcheſ an die gedachte Caſſe verlustig erklärt, und damit 
nut an die Pekſon desſenigen werden verwieſen werden, mit dem ſie contrahirt 
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% *) Dredlam den gen Juli 1923. Nicht nur die hleſige Koͤnigk. Palzeyı Bes 
N 75 dat im Jahre 1820. nachſtehend bezeichnete baare 845 und Een 19 
die Eofung für ein Päckchen Mehl; 2) 18 ler. 6 d', Nominal Münze; 3) die 
Leſung für 2 Stuͤct Garn; 4) an Paar Terzerols, ſchadhaft; 5) eln lang ges 
ſchaftetes Piſtol; 6) ein, eiferner Oewehrlauf auf einer Laffette; 7) eine Due 
keldlaue tuchne Jacke; g) ein fupfermer Durchſchlog; 9) eineeiferne Wachs ſcheert; 
0) eine eiferne Schneie erſchetre; 11) ein abgeſchnittener Gewehr lauf auf einer 
uffette; 1a) ein eiferner Waagebalfen; 13.) eine Holiſage; 14) ein Paar 
Schrittſchuhe; 15) zwey alte Säcke . 16) ein Paar alte Stieſein; 17) ein 
ſchwarztuchner alter Fracktock; 18) eine längliche Schachtel: 19) in ein Paquet 
2 alte kattune Jacken, 2 Hemde und 2 alte daumwollene Tücher, find Lumpen; 
20) eln altes Tragetuch und ein Paar kleine Schnallen! 21) zwei Hemde, 
2 Schnupftächer; 22) ein Obſt⸗ und Handkorb; 23) ein Haukord: 24) drei 
Baar neus Meſſer und Gabeln; 25 zwey Wagenleitern, eine alte ſchwarze Muͤtze 
mit Schirm, als verdächtig oder gefunden in Befchlag genommen, fondern es find 
auch in dem ſtadtgericht ichen Aucklonsgelaß ſeſt geraumer Zelt nachſtehende Effec⸗ 
ten, ohne daß ihre Eigenthümer zu ermitteln geweſen, zuruͤckgeblleben, als: 1) 
Drey ganz alte Tiſche und ein Tiſchchen mit gedrehtem Fuße; 2) ein alter zer⸗ 
Prechener Holzubl; 3) vier alte Rohrfluͤhle mir geflochtenen Lehnen; 4) eln alter 
Stuhl und a Polſter; 5) ein Klavier obne Fuͤhe; 6) eine Eharıe von Europa; 
2 ein ſpaniſches Rohr; 8) ein kleines meßingnes Biegeleifen und Klumpen; 9) 
drei eiſerne Stangen, eine alte kleine eiſerne Thuͤre und a kleine Stangen; 109 
Sir Stuck alte Federſacke; 11) eine Strohſchüßel und ein Naͤhkiſſen; 12) ein 
altes Stuhlkiſſen; 13) einige Drucker formen; 14) ein Kaſten mit Talgnaͤpfen 
und ein blechernes Lampengefäß; 15) ein eiſernen Reifen; 16) ein Kaflen mit 
verſchiedenen Bädern nebſß einem kleinen Kaſten mit einer Korbflaſche, ein Strumpf⸗ 
Holz und Stiefelknecht: 17) ein Paquet neuer Sergedebry an dem indeß eine Des 
zelchnung des Eigenthuͤmers mangelt; 18) ein Halsband von Granaten, ein ta⸗ 
fentner Rock und Jacke mit folgender Bezeichnung wird von der Kugler ſchen Toch⸗ 
ler vindteirt; 19) eine Schachtel mit 27 Pfeiffendeckeln mit der Exikette (vinbi⸗ 
elrt der kevyſohn von den Schoͤnſchen abgepfaͤndeten Effekten; ac) ein Paquet mit 
einigen Kleldungs ftuͤcken bezeichnet ( Schenrigfche Effekten) von der Joh. ein 
in Anſpruch genommen; 21) mehrere Scilpturen des Acciſe⸗ und Zoll⸗Rendan⸗ 
ten Baumgarten in einem Schnupftuch; 22) zwei ſehr alte Brleftaſchen; 23) 
ſechs Stuck Beiten mit dem Nabmen Burgheim bezeichnet. Wir laben daher die 
unbekannten Eigenthuͤwer aller dirſer Gegenſtaͤnde hierdurch offentlich vor, im 
Termine den loten Auguf c. Vormittags um 10 Uhr dor dem Herrn Referendario 
., Poblotzke in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale entweder in Perſon oder durch zuläßige 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Eigen ihums rechte an dieſe Effekten und Gel⸗ 
der anzumelden und gehörig darzuthun, widrigenfalls die aufgebotdenen Gedens 
„Bände entweder 2 ib Ieaitiniksenden Binden, odet den zu deren, Ermpfange deren: 
tigten Caſſen werden zugeſprocden werden. 5 * 
5 N ae + > * ge Das Konlgl, Stadtgericht. 
5 Breslau den ꝛaten May 18:3. Von dem Koͤnigl. Statgericht bie, 
ger Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 459 Rihlr. 5 far, manis 
ſoſtirten und mit einer Schuldenſumme von 592 Rihl, belaſteten Nachlaß 9 5580 
ö or⸗ 
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florbenen Mäckler Suͤßm enn kubliner am aten April eröffneten erbſchaftlichen Ki: 
quidatlons Prozeſſe eln Termin zur Au meldunz und Nachwelſung der Auſpruͤche 
aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den Süßmann Lubliner Nachl ß auf 
den ısten Anguſt 1823. Vormittags um 10 Uhr bor dem Herrn Juſtizrath Vogt 
angeſetzt worden, Dieſe Gläubiger werden e e ee ſich N 
um Termine ſcheiſtlich, in demſelden aber perföntich oder durch gefeglich zuläßige 
Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Juſtiß⸗ 
Commiſſarien Enge und Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forder⸗ 
ungen die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa borhan⸗ 
denen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die weitere rechtli⸗ 
che Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausbleldenden mit ihren et⸗ 
wanigen Borkechte verluſtig geben, und mit ihren Forderungen nur an daszenlge, 
was nach Befriedigung. der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben mochte, werden vertiefen werden. e 
1 f N Koͤnigl Stadtgericht. 1 
Dohm Breslau den Zoſten November 1822. Von dem Koͤnlgl. Dohm 
Capftular Vogteyamte wird der del dem zten Erſatz⸗Batalllon vom dritken Weſt⸗ 
preuß Linlen⸗Infantrie⸗Regiment geſtandene und ſelt der Schlacht bei Leipzig im 
Jahre 1813. vermißte Soldat Carl Gottfried Rahner aus Hennersdorf zohnben 
del Reichenbach auf den Antrag feines Bruders des Kantor Johann Gottlieb Nah⸗ 
ner aus Muͤnſterberg hiermit öffentlich aufgefordert, von feinem Leben und gegen- 
wärtigen Aufenthalte Nachricht zu geben und fish oder auch die von Ihm etwa zu⸗ 
rückgelaſſenen unbekannten Erben binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber In dem perem⸗ 
dtoriſchen Termine den aten September 1823. Vormittags um 10 Uhr in der hies 
ſigen Amtökanzley vor dem Deputirten Hern Amtsaſſeſſor Forche zu melden, und 
die weitere Anweiſung zu gewärtigen. Sollte derſelbe ſich aber bis dahin gar 
nicht melden, alsdann wird er für tobt erklärt und ſeln hinterlaſſenes Vermögen 
feinen nächſten bekannten Erben aus geantwortet werden. . a 
Breslau den 25flen März 1823. Da von Seiten des biegen Königl. 
Oder Landesgerichts von Schleſien über den Allodtal⸗Nachlaß des am zoften Jung 
1821. verſtorbenen Herrn Prinzen Guſtav Biren, zu welchem: 2) das Rittergut 
Kunzendorf Wartenbergfchen Kreiſes; 2) das Gut Klein⸗Woltsdorf nebſt Vor⸗ 
werk Niefken und den Groß ⸗Grünhoff, Eltnerſchen Aeckern deſſelden Kreiſes; 3) 
das bei Schmiedeberg belegene Gut und Vorwerk, der Ruhderg genannt; 4) die 
zu Schleiſſe Wartenbergſchen Crelſes gelegene Freiſtelle ſub No. 1. und 5) das 
neu erbaute Offlein⸗Gebäude zu Wartenberg gehören, auf den Antrag der Erben 
beet Mittag der erbſchaftl. Elguldattons⸗Prozeß eröffnet worden if, ſo werden alle 
diejenigen, welche an gedachten Allodtal⸗ Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſprüche zu baden vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Königl. Ober ⸗Landesgerichtsratb Gelpke auf den 27ſten September a. c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Liguidasiond: Termine in dem hleſigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtsbauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bel etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den hieſigen Jufitz Commiſ⸗ 
farien die Faflijs Comiffiensrätbe Klettke und kudwig, ingl. der Obet⸗kandesge⸗ 
richts⸗Affeſſor, Justiz- Commiſſarlus Dietrichs in Vorſchlag gebracht werden, an 
deren einen fie Ach wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeiuten Anforäche anzu⸗ 
geben und durch Beweismittel zu beſcheintgen, auch ſich über die Wahl eines Eoms 
mun⸗ Mandatarit, wo möglich zu einigen, welcher die Aura der Nachlaß⸗Maſſe 
und der Mitgläubiger gegen die eigenen Liquldate der Erben und REN ges 
tig 
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böeig fwaßrnehme. Die Nich terſcheinenden aber haben zu gewaͤrtlgen, daß fte 
aller kbrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen 
gur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch norig bleiben möchte, werden derwleſen werden. 
knoͤnigl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 

e ö De RE Falkenhauſen. 
=...) Zantkau den aten July 1823. Von Seiten des Gerichtsamts für 
Fimsdorf wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf Antrag. medrerer Real⸗ 
Gläubiger des Müller Carl Daniel; Knappe ehehin zu Stms dorf über die Kauf⸗ 

elder der Windmüble No. 38. zu Sims dorf, welche dem jetzigen Befiger Frle⸗ 
rich Haͤnel gemäß des in Subhaſtations ſachen gedachter Müyle ergangenen Ads 
judteatſons⸗Beſcheids für 630 Rthl. Courant zugeſchlagen worden, ein Llqwidas 
tions, Verfahren eröffnet. worden. Es werden demnach alle dlejenigen, welche 
an die gedachte Kaufgeldermaſſe ein Realrecht zu haben vermeinen, hiermit vor⸗ 
geladen, binnen dato und 9 Wochen ſpateſtens aber in dem auf den 25. Sep⸗ 
tember 1823. zur Anmeldung und Beſcheinigung ihrer Anſpruͤche anberaumten 
autdatlens =: Termin Vormittags 9 Uhr im der herrſchaftlichen Wohnung zu 
A entweder in Perſon oder durch hinlaͤnglich unterrichtete und mit gehs⸗ 
tiger Vollmacht verſehene Mandatarien zu erſcheinen und ihre dies fälligen An⸗ 
täche anzumelden und durch Production ihrer darüber in Händen habenden 
Hriften und Angaden und ſonſtiger Beweismittel zu beſchelnlgen. Im Fall 
ihres Außendleibens haben fle zu gewaͤrtigen, daß die Kaufgelder denen ſich ges 
e e der gethanen Real⸗ Gläubiger extradirt, und 
ihnen ‚ein ewiges Stiuſchwelgen gegen die en und die übrigen ſich 
emeldeten Creditoren auferlegt werden wird. Denjenigen Creditoren, welche an 
em perſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden, wird der Hr. Juſt Commiſſ. Tiede 
und van der Slost zu Oels zu Mandatarien vorgeſchlagen, an welchen fie ſich 
zu wenden, und dieſelbe mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
5 Das Gerichtsamt für Simsdorf. Seeliger, 
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: Wechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
. Breslau den 23, July 1823. eg N 
ee 8 E 7 : g Br. G. R ö 7 Br. 1.8. 
‚Amsterdam Cour. 4 1. — — Keyserl. detto 983 
detto detto 2 M. — 145 [Friedrichsd’or - - - 1154½1153 
Hamburg Baneo - a Vista — 1544 [Conventions - Gels .— 
detto detto 4 W. — 1533 Mannee - - - -| = 1751 
detto detto 2 M. [ — 1534 [Banco Obligations - 1 = ) 83 
London 32 2 M. 7 44 7 4 Staats Schuld- Scheins - | 745) —x 
paris 2 NM. — [ [Prämien- Schuld Scheine 
keipzig.in W. Z. 2 Vista 1044 1034 [Tresor Scheine 10 f. 
ene dee diese“ — | —, AStade Obligations: e 04 5 
Augsburg, - 2 M. — 103 ben Gerechtigkeiten - 95 — 
Wien in 20 Xr- a2 Val — 2044 Wiener 5. b. C. Obligat. — 85 
detto 2 NM. — 1104 ditto Einlös, Scheine a | 42. 
Betlin -- 2 as , Pfandbriefe von 1000 Rthlr 1% % —; 
detto - 2 M. - 983 — — 500 — — * 
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togan den zoffen Juny 1823. Verzeichniß der der nachſt⸗ 
henden 5 vom ıflen Januar dis ult. Juni 7823. vorgekom⸗ 
mene Kaͤufe: i RE ö 
I. Quaritz. r. eine Cratzize von dem Chriſtoph Hellmichſchen Erben 
an den Cbriſtian Paul in Qumig, um 95 rthl. 2. eine Bauernahrung 
der Gottfried Hoffmannſchen Erben ſud no. 52. zu Quaritz an Chriſion 
Hoffmann, um 1500 rthl. 3. die Bauernahrung no. 122. zu Quariß , 
der Gottfried Senftlebenſchen Erben an Chriſtian Seaftleben um 320 rihl. 
II. Tſchepplau. 4. die Kutſchnerſtelle ſub no. 95. der Chriſtiane 
verwit. Reich geb Nitſchke an Ehriſtian Bergmann um so rthl. 5. die 
Freihaͤuslerſtelle no. 55. des Gottfried Horn an Gottlob Hoffmann, um 
10 rthl. 6. eine Freyſtele ſub no. 86. zu Tſchepplau von den Johann 
Zömerfchen Erben an Friedrich Scodel, um 51 rthl. III. Wildau eine 
Kutſchnerſtlle ſus no. 38 zu Wilkau von den Chriſtoph Zebahlſchen Erben 
an Ebriſtian Zebahl um 70 rthf 7. eine Dreſchgaͤrtnerſtene ſub no. 18. 
zu Wilkau von Johann Friedrich Anders an Gottlieb Hentſchel, um 49a rthl. 
3. eine Häusle ſtelle ſub no. 48. von der Johanne Eleonore Eliſabetb ver⸗ 
ehel. Gilbrich an Johann Gottlob Drettſchneider um 470 ribl. IV. Ober⸗ 
Herrndorf. 9. eine Bauernahrung ſub no. 3. zu Ober- Herrndorf des 
Ebriſtoph Schoͤn an George Friedrich Schön um 813 itht. L. Nieder⸗ 
Herrnderf. 10. die Tauernabrung der George Röhrſchen Erben ſub 
10. 7. an Johann Gottlob Röhr, um 2672 rihl. VI. Weidiſch. 1. die 
Kurſchnerſtelle no. 7. von der Eliſabeth Großmann an Ehriftian Groß⸗ 
mann, um 200 tipl. 12. eine Kutſchnerſtege ſub no. 2. von Andreas 
Gruhn von Franz Baburſchke, um 210 rthl. VII. Hermsdorf. 13. eine 
Dreſchgärtnerſt elle von Johann George Iſchirſchwitz an Ehriſtian Tſchirſch⸗ 
witz, um 100 rthh VIII Landen 14. die Freigärtnerſtele no. 43. von 
den Anton Leuſchnerſcheu Erben an Anton tuſchner, um 1a ttpl. 15. die 
i Frey⸗ 
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Secbieulebel no. 65. von Ionat Florian’ Schoͤnwitz an graz Klimcke 
um 90 rihl. 16. die Freihäͤuslerſtelle no.; 56. zu Lünken von Anton Grau⸗ 
veſchen Erben an Joſeph Graupe, um 80 rthl. 17. die Coloniſtenſtelle 
no. 66. Vom Franz Banner an Johann Joſeph Stuͤrzbecher, um 170 rthl. 
18. die Koloniſtenſtelle no. 2. des Joſeph Kaſupcke an Franz Carl Ali⸗ 
waſſer, um 340 rthl. IX. Coſel. 19. eine Bauernahrung no. g. von 
Ehtiſtian Ruͤdiger an Gottlieb Rüdiger, um 300 rthl 20. eine Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 88. zu Coſel von dem Chriſtian Ptiebuſch an Anna Maria 
geſchiedene Niecke, um 122 ehe 21. eine Haͤuslerſtelle ſub no. 44. von 
Gottfried Dehmel an Bortfried Kierſch, um 100 rthl. X. Kolzig, 22. eine 
Kutſchnerſtelle no“ 9. zu Grunwald von Maria Eliſabeth Kliem an Gotte 
ftieb Klie, um 263 rthl. 23. eine Haͤuslerſtelle von Maria Feind 
no. 17. zu Lipcke an Hanns George Laube, um 40 rthl. 24 eine Baus 
ernährung ſub no. 4. zu Kolzig von Gottfried Nowack an Gottfried No⸗ 
wack, um 600 wthl. 25. eine Haͤuslerſtelle ſub no. 28: zu Grunwalb 
von Friedrich Mühlſche Erben an Chriſtian Muͤhl, um 52 rthl. 26. eine 
Häuelerſtelle no. 22. zu Grunwald von den Chriſtoph Doilſchen Erben 
an Bent Doil, um go rthl. 27. eine Kolotiſtenſtele no. 13. zu Ot⸗ 
8 terſtad t von Hanns Friedrich Hampel an George Friedrich Hampel „ um 
220 hl. 28. ir el no. 12. zu Kolzig von Ant. Scha 


an Jöh. George Schach, um 120 rihl. 29. eine Häuslerſtelle no. 
daſelbſt von den Gottftied Dſchimckeſchen Erben an Anton Dſchimke 5 
46 rthl. 


Be enſtadt den sten Juli 1723. Dem Publlko wird hiermit 6% 
Fannt gemacht, daß: 
1. dem Johann Zach Werdecker dle Gartnerſtelle no. 2 zu Hey⸗ 
dau, für 7a rihl. 
5 2. dem e Teichmann die Slime ub. 75 zu Mohrau, 
ir, 126 rthl. 
2 dem Zohan woche die Drephgärzmerfienl no. 27. daſelbſt, für 

230 n 
. m 4. dem gran Harman die Hineleſtele no. 61. daſelbſt, für 
70 sth und 

5. dem Anton Ertekamp die Freigärtnerſtelle no. 4. 70 Bielau ’ 4 
1 7 ab. in ee sei zugeſchrieben worden. 

Das Zufigamt Dielau, 

8 : PR 
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brirbayn zen zen Jun 785 3. Hei dem orig. Stadt 


a 90 vom iſten 12 bis ultimo Juai 1923 nacht; we Fund 
gkrichtlich verkeicht worden: 


7 45 7 
1. Leder Fabrikant Carl David Sicke, n dos lub no. too belt 
gene Müter Reich ſche e von 8 Safe Ange ER, 2 ae 
fleckchen, pre 922 rtl. 5 
2. Stkadikoch Kichfmanın, um 92 50 Oianerſche Haus in der eie 
ſub no. 57., pro 190 rthl. 
3. Maurer Car! Schlegel, um das itt der Stadt ſub no. 45. Ge 
kegene Bomann Haus nebſt dazu gehörigen 2. Hoſpital⸗Ackerſtäcken. 
ro 265 rt 
' 3 8 Rathmann Mende, um den Aachen Garten vor dem 
Kuder Thor ſub no. 17:, pre 32 kcthl. 
N 5. Fleiſchermeiſter Gottlieb Benjamin Schick „ un den KZopfifdien 
a no. 43-,:Pr0 48 rthE - 
6. Johann. Gottfried Worbs, um das Wadelſche aus in der 
Stadt ſub no. 110., pro 180 rthl. 
. Johann Gottfried Lehmberg, um den Raupachſchen Garten m. 31 
pro 204 rihl. 
8. derſelbe, um das Raupach ſche Ackerſtück uo. 1. 4 2 eee 
pro 86 rthl. 
ER E 9 um das Kaurachſche Asufäd no. 115. * 2 2 St 
pro 62 ı 
„ Meike: um das Nawpachſche udertüa no. 127. a 5 ech tt 
pro 100 rthl 8 05 5 
? 11. derſelbe um das Kanadier Ai 10. 146. 6 4 Schafe 
155 150 rthl. 
12. Johann Gottftied gefmberg, um das Rampadfe acer 
no. 147. a 1 Scheffel pro 80 rthl. 
13. derselbe, um ber Buyadı[öe naaa 10. 301. a 3% gäl. 
= ‚rehl. 
” > Johanna Kofi na verehl: Springer geb⸗ Raupach üsenimus das 
3 ert no. 175 2 Scheffel, pro go rthl⸗· 
ET Beh üßernimme 1 vaͤterl. ee 0 1550 von 2 Schfl⸗ 
to 
8 rat diefelbe benim die site, Birfe 15 390% pro 244 ethl. 
17. 


RR 0 3078. 5 — ö 


2 Scham ‚Gottfried kchaberz, um das waage weine 
0. 243 von 1 Scheffel pro 86 rthl. 

18. Seilermeiſter Carl Ernſt Leberecht Winkler, um das böte 
Haus in der Niederſtadt ſub no. 95. pro 805 ‚rthl. 
19. Schuhmacher Ernſt Gottlieb Maywald um die Vegtiche baſbe 
Scheuer no. 22 b. pro 90 fehl; 385 

20. Kaufmann Hr. Ernſt Heinrich Kramſta, um drei Scheffel Acker 
von ber Adolphſchen Sreigärtnerſtelle lun, WN zn Abetwürgtborf, 2 
pro 200 rthl. 


ar. Chriſtian Emanuel Landmann, um bie daſelbſt ſub no. 34 be- 


tegene Auenhäuslerſtelle der verwitt. Tannhaͤuſer geb. Schubert, pte 
100 ‚ech, 
‚Botkenhain ben 2ten Juli 1823. Bei nachſtehenden Juſti⸗ 
0 find vom ıften Januar bis ultimo Juni 1823. folgende Tue 
zur Confirmation vorgetragen worden: 
A. Koͤnigl. Prinzl. Amt Oels Striegauer Ereiſes. 
1. Gouftied Kuhnt, um die Wiedemannſche Auenhäuslerſtelle 10 2 
no. 95. zu Oels, pro 178 rthl. N 
2. Johann Gottlieb Schädel, um die Kaulſußſche Auenhäuslerſtelle 5 
ſub no. 113. daſelbſt, zros 200 rthl. 27 
. Gottfried Tſchirſich, um die Fichtner ſche Schmiede und Sreiſtelle 
ſub no. 66. daſelbſt, pro 1200 rthl. 5 
4§᷑. Carl Gottfried Schmidt, um die Göhlmannſche Dreſchgärmerſtene 
ſub no. 52. daſelbſt, pro 350 ehe 2 
5. Anne Rofine verwitt. Berndt geb. Opitz Überninmt das ereißte 
maritaliſche Bauergut no. 10. in Oels, pro 1776 tthl. a ; 
6. George Friedrich Böhm, um die Sheng Breigärtnerſtelle 
ſub no. 37. in Ullersdorf, pro 564 rthl. * 
7. Johannn Gottlieb Rudolph, um die u. Br 
nerſtelle, ſub no. 26. daſelbſt, pro 360 rthl. 2 
B. Reichsgraf. v. Hoyosſche & 
1. Maria Moſina verwit. Grör geb Krebs ER di ererbte 
marital. Freihäuslerſtelle ſub no. 4. in Lauterbach pro 513 Fehl. 
2. Carl 5 Hoppe um die Schubertſche Groß. Gitte 
ſub no. 47. baſeibſt, pro 600 rthl. 
3° Johann Hautifäte, um die ala. Geeigäugteriehe ſub no. 33. 
baſüpſt⸗ ro 200 von! * 


* 
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4. Mine: Siber. uliane Riedel geb. Auſt übernimmt die mari⸗ 
bail „ Ftepgärknetſtelle ub uo. 2 r. daſelbſt, pro 870 th 
5. Jodann Gottlieb Wittwer, um die vaͤterl. dane 606 
no ae daſelbſt, be 155 Ba 
6. Jobann riſtian onen, um ii Johann che e ner 
.be gn ſub ne. 8: in Ober⸗Hohendorf, pro Bis 10 sn I. — 
„Carl Friedrich Krauſe, um das vöterl. Bauergut ſub no 16. an: 
daſelbſt, pro 1800, tthl. 8 
8. Johann Enriftien Kuͤgler, um die Hünſichſche derzeit (eh 
no. 2 in ape gent, pro 270 sthl. 
Graͤfl. von Schweinitzſche Güter. f 
1. Sh e um die vaͤterl. Großgictnerflele on 10. a ww. 
Hausdorf, pro 150. rthl. 22 
„2. Suſanna Eleonora verehl. Walter geb. Rösner, um die Bichde 
ſche Haͤuslerſtelle ſub no. 13. in Nieder⸗Wolmsdorf, pro 180 xthl. FR 
3. Johann George Scholz, um die Häͤberſche Hostess verge, in 5 
Piesdorf ſub no. 8., pro 200 rtl. 75 
E Schaleber 


f Frey han den aten Jun 1823. Folgende bei uns vorgefallene 
Käufe vom erften halben Jahre als primo Januar 1 ultimo Juni a. c. 

werden befannt gemacht: 
1. Freimann Friedrich Ibiſch zu Kuſchwit am Werte 138 rh ⸗ 
. Chriſtiane Helene Frieder e Gernoth geb. Becker in dem Wibke 

am Freyhan 450 rthl. 
3. Beate Teophila Witte Sum geb. Binder beim Sohanmes g 

gueiſhan, für 1600 rthl 

4. Ambroſius Fleiſcher über die baͤterl. Acketbürgerſtelle, fur 


200 5 
Ignatz Habich aber ben brüͤderlichen Senfengerten, für 
eh. 
3% 0 Carl Leon jon. über den Franziſchen Fundum, für 60 ethl. 
7. Freymann Johann Schmidt zu Kuſchwitz, für 360 rthl. 
40 Be Chriſtian Jentſch in dem Staͤdchen Beryhan, ı für 


5. roman n Job Geisler zu Neuvorwerg tiber die väter!. Pelle 
für er rthl. Srey Münderſtandeehertl. v. Tüichmapuſge Bm. | 


too rt 
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25 Pr i Keb an en yon 2 Bei der unterzeichneten Stadt: 
gerichte find vom fen Januar bis ultimo Juny 1923, nachſtehende way 
"opetänderungen vorgekommen: u 95 2 ER 
„5555 In der Ste. 
. Verreich für den Maurergeſellen Mathes, auf das neu erbaute 
Haus auf dem. Heideberge, per 280 rl. + 40 , 
2. Kauf des. Zorft Inſpector Hefe, um das Haus des Maurerge⸗ 
ſellen Mathes, per 235 rthl. 33 re Ku 
ee den Maurer Leßmann, über das väter. Haus, per 
Beth ee ae a 
4 Verreich für die Johanne Roſine geſchiedene Otto geb. Krüger, 
am das Wohnhaus ihres Ehemannes, per 932 rihl. 20 fge. 
. Kauf des Schuhmacher Fritſche, um den Erbacker des Schuß⸗ 
macher Samuel Henn) per 700 11. „„ 
6. des Schuhmacher Henn, um den Erbacker des Schuhmacher 
dritſche, per gooerthl. Kon ; 
Gee J. re Kaufmann Fechner, um den Hitzerſchen Erbegarten, per 
1200 rihl. 3 ö a 
. Verreich für die Frau Schnipper , uber das Neuland Ackerſtück 
per 300 tthl. PR ah ge N 2% a es 
9. Kauf des Stricker Hoffmann über den Schuß macher Fritſchſchen 
Erbeacker, per 970 rthil. 8 di | 
10. Verreich für die Frau Schnipper, über das Wohnhaus ihres 
Ehemannes, per 500 ıthl. EHER 
. Kauf des Maurer Muͤcke, um das värel, Maurer Muͤckeſche 
Wohnhaus, per 180 rthl. 285 5 5 2 
12 Verreich für den Tuchfabrikanten Cart Vogt über den voter. 
Gottfried Vogtſchen Garten, per 250 rrhl. i 
19. für die feyariste Frau Seidel, über das Tuchmachet Jaͤckelſche 
Haus und Garten, per 556 rthl. f f Be 
14, für die verwitt. Korbmacher Michel, über das Wohnhans ib: 
res Mannes, per 300 rthl. es 
1s. Kauf des Kaufmann Petzold, um das Wohnhaus des Stricker 
Mathes, per 400 rthl. re 


Mer 77) 


| Vom Lande. 5 

16 Kauf des Eofoniften Lehmann in der alten Forſt⸗ Colonie, um 
die vaͤterl., Eulonie- Nahrung, per 130 rthl. e BE 
N 17. 
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17. Kaaf der 2 sent! Forst- yſpecter ‚Selle, um bie TERN €: 
aue e zu Schoͤnchal, vet 130 rfbl. 
5 Häusler Niehl in Eckereverf, um die Säuslernaprung fie, 
nes 8 per oo rthl. 
19. des Häusler Balthaſar Keaufe zu Beänbfäie) 18 die 4 
Haͤuslernahrung, der 30 rthl. Sluerſc b 
20. des Bauer Neumann zu Praldſtadt, um die 84 eorrnaprung 
des Ferdinand Jende, ver 580 rihl. 
21 des Gärmer Johann Gottfried Feiſch. zu Eckersdorf, u bie 
Götnetnahrung des Sand Anton Riehl, per 300 ribl. ker 
| Das Gericht der Stadt Sagan. 
Jauer den Zoſten Juni 1823. Bei nachbenannten Gerichts 
zmtern fi 4 8 nd ſeit dem erſten Januar c. folgende Bel goesänberingen votge⸗ 


men: 
m Ts Hertwigswaldau Jauerſchen Sreiſes⸗ 5 f 
1. Zuschreibung der Freihaͤusterſtelle ſub um, 48. 9 den Zehen, 


„Beni h, a des Hebe 


2, des Lobe, um das Freihaus ſub uo. 49. „far 80 ethl. 
3. des Teſche, um das Freihaus ſub no 42., für 230 tthl. 
4. des Körner, um das Teſcheſche Haus, fir 205 rthl. 
5. des 1c. Haube, um das Freihaus ſub no. 3 5, für 3 50 eihl. 
6. des ic. Stelzer, um das Freihaus ſub 0. 13. tete 


Ober⸗ Hertiwigbwalbaner Antheils, für 400 rehl. 


JI. Mieder ⸗Poiſchwitz v. Richtbofenſchen Antheils Jauerſchen er. 
7. des Scholz, um das. Freibaus ſub no. 308., für 110 . 
s des Otte, um das Freibauergut ſub no. 37 für 3000 el 


III. Peterwitz, Jauerſchen Er. 
9. Wagnerſcher Kauf, um das Kallettſche Biefenäd a dier ve 


8 8 für 110, rthl. 


| a geh, Gänsler, füt 319 stpl. 25: far. 


10 des Großer, um das Freibauergut ſub ne. 20. zu Ober · Peters 


witz, für 2650 ribl 


11. des Bettermann, um das Haus fub no. 8. iu. Mieder Peterwiß 
u l. 
ne u ſchreibung der Freiſtele ſub no. AB RR an die verwitt. 


* 


IV. 


2 
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u RE Bremberg Jauerſchen Cr. Rn. 
13. Zuschreibung des Freihauſts fub no. 62. an die verwitt. Anders 
geb. Lange, für 500 rthl. 8 
14. Hollmannſcher Kauf, um das Freihaus ſub no. 70, für 
71% sihl. a 
1 V. Reppersdorf, Jauerſchen Cr. ; 

15. des Dominik, um das Raupachſche Auenhaus, für 240 rthl. 
. vi Groß Roſen Striegauſchen Er: 0 Sy 

16. Zuſchreibung des Bauerguts ſub no. 8. an den Johann Gottlieb 
@det, pro 1000 rthl. 8 . 

I Dams dorf Striegauſchen Cr. 855 
17. Kauf des Zobel, um die Freiſtelle ſub no. g. zu Mittel⸗Damsdorf, 
yrs 600 rthl. 2 i 8 


vn. Groß- Jaͤnowitz, Liegnitzſchen Cr. er 

18. des Quägwer, um das Bauergut ſub no. 1., pro 2650 rthl. 

19. des uc. Hamann, um das Bauergut ſub no. 2., für r ooo rthl. 

Bayer. 

Wohlau den zten Marz 1823. Kauf des Liepelt, um den Fun 

zum no. 4. zu Klein Ausger, pro 600 rihl. 5 e 

König! Preuß. Domainen⸗ Juſtizamt. EUR: 

Neiſſe den aaſten Juni 1823. Bei dem unterzeichneten Gerichts⸗ 

ante find in dem letzt verfloſſenen halben Jahre nachſtehende Beſitzveraͤnderun⸗ 
gen vorgekommen: 1 

1. Franz Meyer hat die Robothgaͤrtnerſtelle no 47. zu Kalkau, von 
ſeinem Bater gleiches Namens vermoͤge Contrakts vom 15ten und exped. 
18ten Januar, für 20 rihl. erkauft, und > SET, 

2. Joſepha verehl. Klapper zuvor verwitt. geweſene Schuſter geb. Ries 
ger, hat die Mühle ſub no. 1. zu Kleinbrieſen in der Erbſonderung mit ihren 
Kindern erſter Ehe vermöge Rezeſſes d. d. 22ſten Jannar, fuͤr 2000 rihl. 
Das Gerichtsamt der Güter Kalkau, Wieſau und Kleinbrieſen 

Neudorf den sten July 1823. Bei dem Gerichtsamt zu Czepil⸗ 
witz ſind folgende Käufe confirmirt worden: 5 5 

a. Kauf des Rother, um die Freiſtele no 3. für 280 rthl. 

b. des Laßmann, um die Freiftele no 8 zu Jamcke, für 220 rihl. 

©. des Krimes, um die Freiſtelle no. 16. zu Jamke, für 300 rthl. 

a, des Zeilinger, um das halbe Bauergut no. 8. zu Jamke, für 440 cih. 


— — 
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„) Breslau den 12ten Jung 1823. Wir Direstor und Juſttzräthe des RE: _ 
aigl. Gerichts biefiger Haupt? und as e N Sen 5e bierbusch 
allgemeinen Keuntuſß;, daß auf den Antrag eines Real- Gläubigers das dem Backer 
meiſter Jorg zugehörige Haus No. 1693. auf der Albrechtsgeſſſe, welches nach der 
in unſerer Reglſtratur oder del dem allhler aushaͤngenden Preclama einzuſehenden 
Taxe zu 5 pro Cent auf 13602 Rthl. 20 fgr. und zu 6 pro Cent auf 11335 Rthl. 
16 far. 8 pf nach dem Material⸗Werth aber im Durchſchnlit auf 12082 Rihlr⸗ 
27 fir. 4 pf. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle 
Beſitz⸗ und Zahlungs fähige durch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten vom 20 ſten Juli angerech⸗ 
net, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 5. Sepibr d. J, den 7. No⸗ 
vember a. c., beſonders aber in dem letzten und peremtorlſchen Termine den 23ſten 
Janun 1824. Vormittags um 11 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Muzel in 
Anſerm Partheien⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig ınformirte und mit gerichte 
licher Special⸗Vollmacht verſebene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſttz⸗ 
Commiſſarlen zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub* 
daſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß demnächſt, inſofern kein ſtatthaſter Widerſpruch von den Intertſſenten 
erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
erfolgen werde. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die 
Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer aus gehenden 
Forderungen und zwar letztere obne Production der Inſttumente verfüge werden. 
Director und Juſtizraͤche des Koͤuigl. Gerichts hieſiger Haupt- und 
„ Reſidenzſtadt. . 4 827 - 7 
185 - AVERTISSEMENTS. 2 
Breslau den 16. Jul 1823. Wir bringen es biermit zur Kenntnißß 
des Publltums, daß wir von der Londner Unten ⸗Aſſecuranz Socletaͤt durch idr 
Haupt Bureau zu Hamburg brvoßmächtiger worden find, Berfchläge wu. kedens 
Berſtchera8g ehrgegen in nehmen. Dläne dieſes Inſtituts ſind dey uns unentgelt⸗ a 
uch zu haben. P. Schreider Soͤbne, Adrechisgaſſe No. 1257. 
r Ettaße imMBrebiau gelegenes Frineh 
mlt Tracteürgerechtigkeit veriehenes Haus, If billig zu verkaufen, und das Naͤhtre 
ju erfahren beym Hrn. €. Relnhoth auf der Toſchengaſſe No. 1057. 


7) Srestau. Die vom Hin Prof Scheidel am z' ſſe Joh d. Täufers 15 


hanent Perdigt — uber die großen Segnungen, deren wir uns als Getaulte auf 
e den 
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den Namen Jeſu Chelſti zu erfreuen haben, — iſt für 2 gr. N. M. bey Graß, Bort 
und Comp. zu haben. | 
Breslau. Auf der Albrechts goſſe No. 1691. beym Kaufmann Goletſchey 
lit die erſte Etage, beſtehend aus diey Stuben, zwey Alkowen, Kuchel nebſt daran 
koßender Kammer, einem Neller, zwey Holzfaͤhen, an file Bewohner zu ver ⸗ 
miethen und bald oder zu Michael zu beziehen. f 
2 2) Breslau den 22. Jult 1823. Die om zıfen d. M ſlatt gefundene 
Verlobung meiner Schweſter Sophie mit dem Königl. Gehelmen⸗ Secretalr und 
Regiſtrator bey Einem hohen Kriegs ⸗Miniſt rium, Hrn. Habelt zeige ich unferg 
diefigen und auswärtigen Verwandten und Freuaden hierdurch ergebruf on. 
Der Kaufmann J W. Glesler. 


J. G. Habelt. 
S. Siesler. N 

Breslau. Die Renovation ber aten Klaſſe 48ſter Klaſſen botterle, deren 
Ziehung auf den 14. Auguſt d. J. fetgefege il, muß bey Verloſt des Aurechts an 
den Gewinn bis zum Sten Auguſt geſcheyen. Kauflooſe find bis zum Ziehungstagt 
zu haben. % 

4 Carl Jatob Menzel, vormals Jobann David Wenpel. 

) Breslau. Unter dem gedruckten Gedicht, weiches beym Aufſetzen des 
Knopfs am Thurm der Haupt» und Pfarrkirche zu St. Ellſabeth ausgegeben wor⸗ 
den iſt; ſteht nur alleln der Schleferdeckermelſter Gottlod Meumana aufgeführt. Da 
ich j doch auf fein Erſuchen den Knopf abgenommen, uad das Zeug und die Ruͤſtung 
angebracht habe, welches mein Eigentham iR; ſo zeige ich ſolches hlermit an. 

Joſeph Domas, 
g Bürger und Schieferdeckermeiſter Hiefelbfl. 

„) Breslau. Auf der innern Ohlauergaſſe No. 9 3 5. IR ein Gewoͤlbe nebſt 
Wohnung und ein großer Keller zu vermlethen, gegenwärtig iſt es von einem Deo 
ſtillateur bewohnt, eignet ſich aber auch weg n de: lebhaften Straße zu berſchlede⸗ 
nen andern Gewerben. Das Naͤhere beym Haus beſitzer. er 

7) Breslau. Carl Roffelt, Verfersiger der modernſten Damenkleider, nach 
ben neuſten Wiener Moden, empfiehlt ſich allen hohen Hereſchaften ganz ergebenſt, 
auf der Albrechtsgaſſe im goldnen S. im Hauſe des Hrn. Kuͤtſchner Schröter wohnhaft. 

) Breslau. Zu permiethen it om Ringe in No. 587. der erſte Stock bon 
6 Stuben, 1. Alkowe, Rüde, Speisekammer, Keller und Bodengelaß und bald 
oder auf Michael zu beztebn. Auskunft giebt die Eigenthüͤmeria 2 Stiegen hoch. 

Breslau. Gardefer Zitronen und ltalieniſche bittere Pommerauzen offe⸗ 


sit S. G. Schröter, Ohlauer Straße. 


Als Verlobte empfehlen ſich 


JBres⸗ 
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6% Breslau. Franz., foanifhe, Ober und Nieder Ungor⸗ Meine, fo 
wie weißen Offar und n uen Champagner Mouſſe In ganzen und halben Fleſchen 
empfiehlt zu diligen Preißen i 

F. G. Wiche, am Ecke der Altbuͤßer und Meſſirgaſſe No. 1666. den 
73 drey Roſen gegenuber. 

*) Priſſelwitz den 22. Juli 1823. Mein geliebter Mann und unſer gu⸗ 
ser Bruder und Schwager der Koͤnigl. Reglerungs Caleulator Friedrich Sopste 
zu Oppeln ſtarb am 1 ten d. zn Reiners im 4 2ſten Jahre ſeines Alters am Bint⸗ 
ſlurz. Indem wir dies traurige Ereigulß unfern wertden Ander wandten und Freun⸗ 
den hielt ergedenſt anzeigen, bitten wir uns mlt aden Bellelds bezergungen in 
u Henrlette Sopsky ged. Fllegner, als hinterlaſſene Wirte. 
Wilhelm Sopsky) 

Carl Sopsky, ) = Bruͤder. 
:zdinand Fliegner. 

se Hermann, ) als Schwaͤzer. 

Ro ſalle Soosky * ar J 

Catoline Sopsky geb. Matzke, 

Bereit Sepsty g b. Kalbas, ) ls Schwaͤgerln. 

Caroline Herrmann geb. Fllegner,) 

2) Gres lou. Die om 17 ten d. M. verlohren gegangenen 1800 Rthle. 
Staatsſchuldſcheine, deren Nummern in den Zeleungen vom 2 uten d. M. verzelch⸗ 
net waren, find. om 22 ſten d. M. wiederum gefunden worden. 72 

res lab. Die Bıfigerin des eine kleine holbe Melle von Breslau gele⸗ 
genen Domlintelguis Pit ſchom iſt Willens, daſſelbe in einem einzigen Termin den 
29 ſten Jull c. Vormittags um 10 Uhr in loco an den Meinbietbenden zu Überlaffen, 
und ſe gleich nach erlegten Angelde, welches zur Erleichterung des etwontgen Kaͤu⸗ 
fers in Pfondbrirfen und Srastep,pieren oder auch in Hypotheken onſtatt baares 
Geld angenommen wird, zu tradiren. Indem hlezu Kaufluſtige eingeladen were 
den, wird nur noch bemerkt, daß die Eharte, der Anſchlag und Na chweis des 
Inventarit des Gute j derzeit dey dem Oeconoa Herrn Neindoth in Breslau auf 
der Toſchengoſſe No. 1057 nachveſehen und dos Gut ſelbſt in Augenschein genom⸗ 
men werden tann. Sur ſceund che Aufnahme wird möglich geſorgt werden. 

) Breslau. Oer Uaterzeichnete giert fi$ di, Ehre bierdurch ergebenft au⸗ 
zug igen, daß er kommenden Frets den 25ftin dieſes im Eonjert Sas der Unt⸗ 
verſität ein Conzert geben wird. Das Naͤhete werden dle Anſchlogzette l beſogen. 

1 Heinrich Baͤrmonn, erſter Clarinettiß der Koͤnigl Bayer ſchen Capelle. 

) Helurichau den 9. Juli 1823. In Termino den 23ften Auguß c. a; 
Vormittags um 5 Uhr ſollen die Kaufgelber det Im Wege des Execution fubbaftcten 

us 
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Kraͤnterſtele des Amand Klar zu Ohlgut unter die bisber fich gemeſdtten bekannten 
Gläubiger veribent werden, was in Räͤckſicht etwa dermalen noch unbekannten 
Gläubiger in Folge 9 7. Tit. 50. der Allgem. Gerichts Ordnung blerdurch betaunt 
gemacht wird, um ſich binnen 4 Wochen, laͤngſt ens aber in oben gedachten Ter⸗ 
mine mit ihren Anſpruͤchen zu melden, widrigenfalls ader die Verthellung der Maſſe 
unter die ſich midenden Glaus ger zu gewärtigen. 
5 Das Gerichtsamt der Ihro Majeſiaͤt der Königin der Niederlande ges 
boͤrigen Herrſchuften Heinrichau und Schoͤn jons dorf. 
; Grund. 

9) Bunzlan den ıflen Yuli 1823. Zur Vertheilung der aus dem noth⸗ 
wendigen Verkauf des dem Johann Jacob Richter zu Sand gehoͤrigen Hauſes 
No. 9. zu Sand bei Bunzlau beiegene Kauf: Summe von 94 Rthl. unter die 
dekannten Glaͤndiger haben wir auf den zten September. 1823. Vormittags um 
11 Uhr Termin angeſetzt, und machen dies hierdurch oͤffentlich bekannt. 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. { 

„) Hirſchberg den aten Inny 1823. Der ſub No. 136. zu Steinſeiffen 
Hirſchd ergſchen Kreiſes delegene Chriſtopb Heinrich Schwarzerſche Erbgarten, orts⸗ 
gerichtlich am zoften April d. J. auf 548 Rihl. Courant gewuͤrdiget, wird auf 
Antrag der Inteſtat⸗Erben auf f 
a 5 den 26ften September d. J. 5 i 
in der Gerichtskanzley zu Arnsdorf an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden Schul⸗ 
dentilgungs halder verkauft. Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluftige werden hier 
durch zu dieſem Termine zur Abgabe ihrer Gebothe mit dem Bemerken vorge⸗ 
laden, daß fpätere Gebothe nicht derüͤckſichtigt und die Bedingungen im Ter⸗ 
wine tegulirt werden ſollen. Zugleich werden alle unbekannte erwanige Nach⸗ 
laß⸗Glaͤubiger aufgefordert, dis zu dieſem Termine ihre Forderungen bey uns 
anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls mit dem etwanigen Vorzugsrechte 
gegen die bekannten und befriedigten Gläubiger, fo wie gegen die Erden abge⸗ 
wieſen werden ſollen. . f f 

Das e Gericht der hochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
Arnsdorf. 

Warthau den ten Juny 1823. Das Reichsgräfl. von Frankenberg⸗ 
ſche Gerichtsamt Warthau fubhaſtirt das daſelbſt ſub No. 94. belegene auf 
155 Rtbir. gerichtlich gewuͤrdigte Berlaſſenſchalts haus des verſtorbenen Gottlied 
Heyn ad in flantiam der Erben und fordert Blethungsluſttge auf, ſich in Termino 

den 14ten Auguſt d. J. ' r 
früh um 11 Uhr in der Canzley hieſelbſt einzufinden , ihre Gedothe adzugeben 
und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten 
der Zaſchlag an den Meiſtblethenden geſchehen wird. Zugleich werden diejeni⸗ 
gen, deren Real⸗Anſpruͤche an das zu verkaufende Haus aus dem Hypotheken⸗ 
Buche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche fpärefieng in dem obgedacht en Ter⸗ 
308 anzumelden und zu 6 9 fie damit gegen den kuͤnftigen 

eſitzer nicht weiter werden gehört werden. ö \ 
9 Das Reichsgraf. v. Frankenbergſche Gerichts amt hleſelbſf. 
g Streckendach, Juſſlt. 


———n: 
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Freytags den 28. July 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. de. 
| allergnaͤdigſten Speciak ⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXIX. 
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Dohm Breslau den zıflen December 1822. Auf den Antrag eines 
Neal ⸗ Gläubigers iſt im Wege der Executton die ſub No. 12. gelegene Franz 
Voͤlkeiſche Erbſaßſtelle auf dem Himerdom hierſelbſt zum öffentlichen Brfauf ge⸗ 
ſtelt und von dem unterzeichnen Koͤnigl. Dohm⸗Capitufar⸗Vogtelamt ein Ters 
miu zur Liettation auf den ioten April, icten Juny und z5ften: Auguſt 1823. 


Vormittage um 10 Uhr angeſetzt. Es werden daher Kaufluſtige und Zablungs⸗ 


fähige hierdurch eingeladen in den beſagten Terminen insbefondere aber in dem 
letzten peremtoriſchen vor dem Commiſſario Herrn Amts ⸗Secretair Gärtner in 
der Hiefigen Amtsſiude entweder in Perſon oder durch zuläßt e Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu getwärtigen, daß nach verhommes 
ner Genehmigung der Crediioren der Zuſchlag an den Meiſtdiethenden erfolgen 
wird, inſoſern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. Das deſagte 
Grundſtück iſt ubrigens auf 3000 Rthlr. Cour. gerichtlich adgeſchätzt und die 
diesfällige Taxe kann in den Amts ſtunden eines jeden Wochentages hierſeldſ 


näher eingeſehen werden. 

Mer Königl. Dohm ⸗Capitufar⸗Vogteyamt. 
. DHeinrichan den 2. Juli 1823. Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 
wird die ſub Nro. 9. zu Schilnberg gelegene, zum Vermögen des Häusler Sofepb 
Welzel gehörige, und auf 244 Rihir. 9 far, 6 pf. dorfgericheltch geſchaͤtzte Haͤus⸗ 
lerſtelle im Wege der Execution fubbaftıre. Es werden daher deſitz⸗ und zablungs⸗ 
ſaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem peremtorte auf den 25. Sept. c. a. 
ſeſtgeſetzten Licitottonstermine in biefiger Kanzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe 
d. d. Schildderg den 19 Juni 1823. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſeben werden kann, 
zu erscheinen, ihr Geboth abzugeben, und den Zuſchlag an den Meiſt und Beſt⸗ 
biethenden mit Bewilligung der ECreditoren und des Beſitzers ſodann zu gewärtigen. 
Das Gerichtsamt der Ihre Majeſtät der Königin der Niederlande gt 

pörigen Herr ſchaften Deinrichau und Schoͤnjons dorf. 


Grund. 
„) Mmünfterber® den ten Jull 1823. Auf den Antrag eines Glaͤubi⸗ 
gers haben wir zum offentlichen Verkauf des auf der Burggaſfe ſub No. 253. 
bieſeldſt delegenen mit einem halden Bierbram berechtigten dem Frtedrich Poſtel 
gehörigen Schenkbauſes nebſi der dabei befindlichen eingerichteten Brandwelnbren⸗ 
nerel, welches ohne letztere auf 1156 Nthl. 8 far. 3 pf. unterm roten d. M. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden / IM Wege der Exerntlon einen Termin auf den asfien Sep⸗ 
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er gen laden zablungs⸗ und befigfähige Kaufluſtige hierdurch en 5 1 
dleſem Termin vor uns zn ſiſtlren, ihre Gebothe abzugeben und den Zuschlag mit 
Beroilligung der Greditoren zu geivärtigen. Die Tape kaun zu jeder ſchſcklichen Zeit 
an hieſiger Gerichts ſtalle nachgeſeben werden. N 
Das Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


HERREN een eee irſchberg. 
) Strehlen den a2uſten Juni 1823. Das ſub No. 27. hierſelbſt am Matt 
plage gelegene und auf 895 Rthl. 8 fgr. 6 d“, Courant gewuͤrdigte Seller Schmidt: 
ſche Haus fol modo ſubhaſtattonis veräußert werden. Terminus unicus peremtos 
eins iſt auf den 25ſten September c. Vormittags 10 Uhr anberaumt worden. Kaufe 
luſtige werden daher hierdurch eingeladen, als dann ſich bei uns einzufinden, ihre, 
Sedothe abzugeben und der Adjudteatlon dieſes Fundi gegen zu erfolgende Kaufgel⸗ 
der : Berichtigung gewaͤrtig zu ſein. Die Taxe davon kann bel uns taͤglich, Sonn, 
‚und Feſttage ausgenommen, eingefehen: werden. 85 2 
: Kran 8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Ber 2 

„) Gottesberg den 29. Juni 1823. Zur Subhaſtation des Weber Vaulie⸗ 
ſchen Hauſes und Gaͤrtchens zu Charlottendrunn, welches ortsgerichtlich auf 115 Rih. 
10 for. Courant geſchaͤtzt worden, im Wege der Vermsgensabtretung iſt ein ein⸗ 

iger Biethungs⸗Termin auf den 25ſten September e. Vormittags 11 Uhr in der 
erichts amts⸗Kanzlei zu Tannhauſen anberaumt, welches Kauffuſtigen hierdurch 
bekannt gemacht wird. Auch werden zugleich alle unbekannten Gläubiger des We⸗ 
ber Pauli hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen und ihre Forde⸗ 
rungen zu liguidiren, bei ihrem Ausbleiben aber haben dleſelben zu gewärtigen, 
daß fie mit ihren Forderungen an die Maſſe werden pracludlrt und nur an dasje⸗ 
nige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläu⸗ 
biger dels bleiben dürfte. ö a 
N Relchsgräfl. Pͤͤcklerſches Tannhaͤuſer Gerichtsamt 
„ !Ratlbor den Sten Juli 1823. Auf Antrag eines Real» Gläubigers ſol 
dle zu Zawada ſub Ne. 15. gelegene Simon Sochaſche Häuslerfielle nebſt den bazu 
gehörigen Grundſtuͤcken, welche gerichtlich auf 97 Kehl. 10 fgr. Courant gewuͤrdigt 
worden, verkauft werden, wir haben dazu einen Termin auf den a sſten Septem⸗ 
ber c. In hieſiger Gerichts⸗Kanzlei anberaumt und laden bierzu zahlungs faͤhige Kauf⸗ 
luſtige ein, um ihre Gebothe abzugeben und nach Genehmigung Seitens des Eur 
rator der Carl Sochaſchen Kinder den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
8 Herzogl. Gericht der Guter des fäknlarifirten Jungfrauen Stifts. 
Schwelduttz den aaſten May 1823. Das hieſige Königl. Land ⸗ und 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß die zu Kletſchkau belegene, dem ver⸗ 
ſtordenen Wilhelm Wagenknecht zugehörig geweſene auf 1160 Ktbl. 26 far. g pf. 
abgeſchaͤtzte Freigaͤrtnerſtelle an den Meiſtbletbenden öffentlich verkauft werden 
fol, und ſich beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige in dem einzigen auf ' 

8 den 13ten Auguſt Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Elcitattons⸗Termine auf dem Stadtgerichtshauſe allhler einfinden 
können. 722 

mteder⸗Kunzendorf den 16ten Junp 1823. Auf den Antrag ber 
Kreiſchmer Schröͤterſchen Sländiger ſoll das unter Ro, 30, zu Halbendorf Strie⸗ 
ai dau- 
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gauſchen Erelſes gelegene auf 4820 Mtl. Conrant taxirte, dem carl Schröter 
gehörige Bauergut nebſt Kretſcham und Zubehör in den hierzu angeſctten 3 Ter 
minen den zoflen August, zoflen October und zoflen Detemder d. J. jedesmal 
bis 12 Uhr im Schloſſe zu Halbendorf, wovon der legte peremtoriſch If, oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtblethenden verſteigert werden. Kauftuflige und Zahlungs taͤhlge 
welche die Taxe täglich in unſerer Kanzley und in der Serichtsſtatte zu Halden⸗ 
dorf einſehen koͤnnen, werden dazu biermit eingeladen. een ene eng 
15 Das Gerichtsamk zu Haldendo rf. 
i Sagan den 23ſten April 1923 Die zu Peterswaldau bieſigen Krelſes 
ſub No. 14. belegene auf 1992 Nihlr. 23 fgr. 4 pf. gewͤͤrdigte den Car! Benjamin 
Pratſchſchen Erben zugebörige Bauernahrung ſol öffentlich an den Meifidiethenden 
verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige laden wir ein, in den 
hierzu angeſetzten Biethungs⸗ Terminen, den ten Junk, den gten Juli und den 
laten Auguſt d. J. von denen die erſtern beiden bier in der Wohnung des unterzeichs 
utſen Jullittarit Der letztere peremtoriſche aber auf dem berrſchaftlichen Schloſſe 
0 Bet rswaldau abgehalten werden, ihre Gebotbe adzugeben und den Zuſchlag du 
gemärfigen, Auf, nach dem letztem Licitarions⸗Termine eingehende @ebotbe wird 
leine Ruͤckſicht genommen und kann die Taxe der Nahrung bei dem unterzeichneten 
Gericht und in der Gerichts ſtätte zu Peterswaldau eingeſeben werden. * 
Das Neumannſche Dittersbach Peterswaldauer Jufisamt 3 1 
Schloß Mitelwalde den sten Marz 1823. Das gräfl. v. Althaun⸗ 
ſche Juſtizamt der Majorats Herrſchaften Mittelwalde Schönfeld und Woͤlfels⸗ 
dorf ſubhaſtirt hierdurch auf Antrag der Erben und Vormundſchaft Behufs der 
Auseinanderſetzung und Bezahlung der Schulden die ſub No. 36. des Hypothe⸗ 
kenbuches zu Wölfelöderf belegene dem verſtorbenen Michael Simmon zu gebörige 
auf 2069 Ribl. derfgerichtuch abgeſchaͤtzte Bauerſtelle und ladet beſitz und zab⸗ 
ungsfaͤhige Kauflafiige auf die anderaumten Blethungs⸗Termine den 26. Mah, 
18ten July und asften September a. 6., beſonders aber zu dem letzten perem⸗ 
toriſchen Termine Vormittags um 9 Uor an hieſige Gerichtsſtelle mit der Be⸗ 
kanntmachung vor, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zu chlag unter Ein⸗ 
willigung der Erden und Vormundſchaft ersheilt werden wird Die übrigen Des 
dingungen werden im kicitatlons⸗Termine näher dekannt gemacht werden und 
hängt die dies fällige Tore an hieſiger Gerichisſtelle aus, woſelbſt fie zu feder 
ſchicklichen Zeit nachgesehen werden kann. i 
SGoldberg den ıöten Juny 1823. Das dem Freihaͤusler Joh Gott⸗ 
fried Länder in Pillgrams dorf gehörige füb No. 119 in daſiger Obergemeinde 
gelegene Freihaus, welches nach dem Nutzungsertrage und Bauanſchlige auf 
653 Rtht. 10 for. Courant dorſgerichtlich gewüͤrdiget worden ſoll im Wege der 
nothwendigen Eudhaſtalion in Termine uuico et peremtorio den gren Sd em. 
der dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Pillgramsdorfer Jaſtizame 
in Pillg raus dorf oͤffen lich verkauft werden. Alle, welche dieſes Haus zu fauſen 
geſonnen und zu beſitze: fähig find, werden daher hierdurch geladen , in dieſem 
Termine en weder per ſönlich oder durch gehörig legittmirte Speclal⸗Revollmäch⸗ 5 
tigte zu erſchein en, ihr Geboth zu thun und zu erwarten, daß es dem Meiſtbiethen⸗ 
den mit Einwilligung der Gläubiger werde zugeſchlagen, auf ſpaͤtere nach vr Lis 
7 elta⸗ 
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ationds Termine angebrachte Gebothe aber nicht geachtet werden witd. Uebrt⸗ 
dens kann die Taxe im Gerichts amte jeder Zeit nachgeſehen werden. a 
Das Juſtizamt der Herrſchaft Pillgrams dorf. 

Naumburg a. Q. den asien Jung 1823, Das unterzeichnete Ges 

richt macht hiermit bekannt, daß im Wege der Execution auf den Antrag eines 

Meal⸗Glaͤubtgers das Freihaus No. 168. des Stebmacher Ehrenfried Wentzel 

mit 11 Schfl. Gartenland zu Keſſel⸗Schoosdorf orts gerichtlich auf 200 Rihlt. 
Eonrant tapirt in dem einzigen Bierhungs Termine 

den atın September d. J. 8 | 

Vormittags um 10 Uhr Im der Canzlei daſelbſt verkauft werden ſoll. Zahlungs⸗ 

fäbige Kaufluflige werden zur Abgabe ihrer Gebothe eingeladen, und hat der 

Meiſtbiethende den Zuschlag nach Einwilligung der Real Gläubiger zu gemärtigen. 

f Das Adl. b. Hoffmannſche Gerichtsamt re 

Schulz, Juſtit. 

Naumburg a. Q. den aßſten Juny 1823. Das unterzeichnete Ge⸗ 

richt macht hiermit bekannt, daß im Wege der Execution auf den Antrag et⸗ 

nes Real⸗Glaͤubigers das Freihaus No. 169. des Johann Gottlieb Prentzels 

zu Keſſel⸗Schoos dorf ortsgerichtlich auf 132 Rthlr. Courant taxirt in dem ein⸗ 


zigen Biethungs Termine 
den aten September d. J. 5 
Vormittags um 10 Uhr in der Canzley daſelbſt verkauft werden fol. Zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige werden zur Abgabe ihrer Gebothe eingeladen und hat der 
Meiſtdiethende den Zuſchlag nach Einwilligung der Real⸗Gläudiger zu gewärtigen. 
Das Adi. v. Hoffmannſche Gerichtsamt Schoos dorf. 


5 Schulz, Juftit, 
Zu verauctioniren, 

) Breslau. Dienſtag den 29. Juli früh um 9 Ubr werde ich Im Pofoihofe 
auf dem Judenplotze diey Stück und ein Orhoft feinen Jamatka Rumm gegen gleich 
baate Bezahlung in Preuß. Cour. verſtelgern. a 
Hirfhfeld, Auct. Commiſſ. 

*) Hermsdorf unterm Kynoſt den 8. Juli 1823. Dem Publiko wirs 
hierdurch dekannt gemacht, daß die ſaͤmunlichen, zur Concutsmaſſe des Handels, 
mann Johann Gottlied Weichert zu Peters dorf gehoͤtigen, in Glaͤſern, Meubles 
und Hausgeräthe, männlichen Kleidungsſtuͤcken, einem Planwagen, einem eln⸗ 
foännigen, roth und blau angefrichenen Schlitten, elnem Schellengeläute von 2 
Blättern, div. gebackenem Obſte, elner Quantltaͤt weiß gebleichten Zwirn, ver⸗ 
ſcdiedenen kleinen Leinwandreſten, einem Fortepiano und einigen Buͤchern ic. deſte⸗ 
benden Effecten und Sachen, den 5. Septbr. d. J., und nsthigenfalls den ſolgen⸗ 
den Tag gegen gleich boare Bezahlung in klingenden Preuß. Cour. öffentlich en den 
Melſiblethenden veräußert werden ſolen. Zahlungs fählge Kouſluſtige werden dar 
ber hierdurch eingeladen, ſich an dem gedachten Tage Vormittags um 9 Uhr und 
Nachmittags um 2 Uhr in der ſettherigen Wohnung des Semmeln ſchuldners zu Pe: 
tersdorf, zu der dies fangen Verſteige ung elnzufinden. 

d Relchsgraͤfl. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichts amt. 


Citatioues 


D (3098 ) 2 


2 . Citationes. Edict les. f N 

Breslau den 28ſten April 1823. Von Selten des Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Schleſien in Breslau werden auf den Antrag des Gutsveſitzets 
Rupprecht auf Eiſendorf alle diejenigen Prätendenten , wilde aus dem über das 
Gut Eiſendorf Striegauer Erciſes zwiſchen dem Verkäufer Pralaten Frledrich ers 
dinand v. Stechow und dem Käufer Ludwig Gotttod Theodor Rupprecht Hle⸗ 
ſelbſt am 17. Januar 1808. geſchloſſenen und am agſten Juny 1808. confirmir⸗ 
den Kaufcontract, fo wie aus demſelben angehefteten Hypolhekenſcheine d. d. 
Dreslau den Sten October 1808 zu folge, welchem ſub No 20. Rubr Ill, für 
den Verkaufer ꝛc. v. Stechow die von dem Käufer ꝛc. Rupprecht rückſtändig 
gebliebenen Kaufgelder reſp. von 6000 Rthlr. in Pfandbriefen und 9000 Rthlr. 
in Cour. bigore Decreti vom aoften September 1808. auch Eiſendorf intabulitt 
stehen, als Eigenthümer Ceſſionarien, Pfand » oder ſonſtige Briefs Inhaber 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, diefe ihre Anſprüche in 
dem zu deren ngaben angefegten peremtoriſchen Termine den aa. Auguſt a. c. 
Vormittags um 10 Uhr ver dem ernannten Commiſſario Herrn Ober⸗Landes⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Töfter auf bieſigem Oder ⸗Landesgenchtshauſe entweder in Per⸗ 
ſon oder durch genugſam Inforwmirte und legitimirte Mandatarien, wozu ihnen 
auf den Fall der Undekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen die 
Juſtiz⸗Commmiſſions „ Käthe Kletike, Morgenbeſſer und Koblitz vorgeſchlagen 
werden, ad Protocollum anzumelden und zu deſcheinigen, ſodaun aber das Wei⸗ 
tere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der 
etwanigen Intereſſenten melden, dann werden diefeiben mit ihren Anſpruͤchen 
präcludirt, und ihnen damit ein ümmerwährendes Stillſchweigen aufeclegt, das 
verlohren gegangene Instrument fuͤr amortiſirt erklaͤrt, und in dem Hypotheken⸗ 
buche bey dem verhafteten Gute auf Anſuchen der Extrahenten die ſchon im 
Jahre 1809. zurückgezablten Kaufgelder Näckſtände per 6000 Rthl. Pfandbriefe 
und gooo Nthlr. Courant wirklich geloͤſcht werden. 

n Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlesien. 


Creditoren der Liquidattons Prozeß über die künftigen Kaufgelder des ſubhaſta ſte 
benden Franz Aulichſchen Guts ſub No. 2. zu Doms lau dato eröffnet worden, ſo 
haben wir einen prdcluſſviſch en eiquidations- Termin auf den abſten Septemder c. a. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Grüntg ange ſetzt, und fordern alle 
diejenigen, welche an das Gut und beſatzte Kaufgelder Real⸗Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hiermit auf, in dieſem Termine entweder perſöͤulich oder durch einen 
gehörig mit Vollmacht und Informatlon verſehenen Mandatarium aus der Zahl 


Stabt ⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 
Bres⸗ 
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5 . den toten December 1822. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht 
biefiger Reſidenz werden der Pofamentier⸗Geſelle Johann George Dittrich, wel⸗ 
cher ſeit langer den 30 Jahren nichts von ſich hat hören laſſen, oder die von ihm 
etwa zurückgelaffene Erden und Erbnehmer hierdurch öffentlich vorgeladen, ſſch 
noch vor oder in dem vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Rambach 
auf den 25fen Detober 1823. Vorm tags um 11 Über anberaumten Termine in 
unſerem Geſchaͤftslocale entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten oder wenigſſens ſchriftlich zu melden und von feinem oder Ihrem Leben und 
Aufenthalt uͤberzeugende Nachricht zu geben. Bet dem Ausbleiben des Dittrich 
aber wird derſelbe für todt erklärt und fein im bieflgen waiſenamtlichen Depoſſto⸗ 
rio befindliches Vermoͤgen den ſich etwa meldenden Erden und, Erbnepmern bel 
deren Ermanglung hingegen dem Koͤnigl. Fisco oder der hleſigen Caͤmmerei alis 
ein herrnloſes Gut zugeſprochen werden. „ f ed 

3 N Das Koͤnigl. Stadtgericht. Es 

) Breslau den aoſten Juny 1823. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
wird der in dem Jabre 1807 ſich von bler entfernte, von Wien gebürtige von dem 8 
ehemaligen v. Dolffsſchen Cuiraſſtier⸗Regiment verabſchiedete Philiop Wolke auf 
die von feiner Ehefrau Johanna geb. Striezel wider ihn angebrachte Eheſcheidungs⸗ 
klage, hierdurch dergeſtallt edtetaliter vorgeladen, ſich binnen einer drey monatlichen 


Friſt ſpaͤteſtens aber in dem auf den 24ften October a. c. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Herrn Referendarlus Hop 80 


richter I. an unſerer Gerichtsſtelle entweder in Perſon over durch einen mit binlänge 
licher Information und Vollmacht derſebenen Maudatarlum, wozu ihm die Herren 
Zuftize Commiſſarlen Enge und Micke vorgeſchlagen werden, einzufinden, auf die 
wider ihn angedrachte Klage einzulaſſen und ſodann die weitern Verhandlung der 


Sache, bei feinem ungehorſamen Ausbleiben oder unterlaffener Anzeige vom ſeinem 
dermallgen Aufenthaltsorte aber zu gewärtigen, daß auf Trennung der Ehe erkannt, 
feine Ehefrau für den unſchuldigen Theil erklart und derſelben dle anderweite Ver⸗ 
ehelichung nachgelaſſen werden wird. g.) ö 
f Das Koͤnigl. Stadtgericht. 4 
Slatz den 2oflen April 1823. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Lands und Stadtgerichts werden alle diejenigen, welche an nach benannten 
bereits bezahlte Poſt, als: an die auf dem ehemalig Ignatz Niederſchen, jetz 
George Weigongſchen Bauergute No 5. zu Piltſch für den Muͤllermeiſter Joey 
Simon in Rengersdorf ex Obligattone d. d. 27, et conf. 28 April 1798 eingetra⸗ 
genen 70 Fl. oder 46 Rthl. 20 fgr fo wie an das darüder ausgeſtellte aber verloh, i 
ren igegar gene Inſtrument, dey welchem ſich uͤdrigens kein befonderer in bim recog⸗ 
nitionis aus gefertigter Hypothe“enſchein befindet, als Eigenthümer, Ceſſionaril 
Pfand oder ſonſtige Briefsinhader irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, hler⸗ 
mit oͤffentlich aufgefordert, binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens in dem peremtociſchen 
Termine den g9ten Auguſt d. J Vormttags 9 Uhr an gewohnliche Gerich stelle 
in biefigem Konig, Steueramisbauſe, entweder in Perſon oder durch zulaßtge mit 
gehoͤriger Vollmacht und Inſtruetion verſebene Mandakatien, wozu ihnen in Etre 
mangelung der Bekonutſchaft die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Haſſe und Leiffer 
in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen Ihre Anſprüche gehsrig anzuzeigen, 
deren Richtigkeit nachzuweiſen, beſonders abet das etwa in Haͤnden 8 obbe⸗ 
f 5 8 f a agte 
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fagte Original⸗Schuld⸗Anſtrument vorzulegen und demnaͤchſt welter rechtliche Ver⸗ 
handlung im Fall des Angbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren anſprü⸗ 
chen an jene bopotbekariſche Schuldpoſ und das darüber ausgeſtellte Inſtrument 
gaͤnzlich werden ausgeſchloſſen, deshalb mit einem ewigen Stillſchwelgen belegt 
und das gedachte Inſirument für erloſchen, und unverbindlich werde erklärt 


weit ii Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. a 
Llegnitz den ıgten April 1823. Nachdem über die Kaufgelder des ſub 
Mo. 222. hieſiger Stadt delegenen Tiſchler Wegner ſchen Hauſes, vermöge Verfü - 
gung vom heutigen Tage der Kaulgelder -Fiquidationd: Prozeß eroͤffnet worden iſt, 
fo werden hierdurch alle diejenigen, welche einen Real» Anfprudy an das Grunde 
ftüc zu haben dermeinen, ſo wie diejenigen, dle einen rechtsgiltigen Titel zun 
Pfandrecht haben und geſetlich die Eintragung ihrer Ansprüche aufs Grundſtück 
nachzuſuchen befugt find, insbeſondete aber die etwanigen unbekannten Erden oder 
ſonſiige Rechts nachfolger der verwit. Schuhmacher Anders geb. Becker, für welche 
ſub No. loco 6. 271 Rthle eingetragen ſtehen, hiermit aufgerdert, Ach in dem 
zur Liquidatlon und Berification ihrer Forderungen auf den z6flen Auguſt a. c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Hen Land⸗ und Stadtge⸗ 
Ann» lfeffor Thurner anberaumten Termine auf dem Koͤnigl. kand⸗ und Stadte 
gericht bierſelbſt entweder in Perſon oder durch mit hinlaͤnglicher Informatlon und 
geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miflarien, von denen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft dle Herren Juſtlz⸗Com⸗ 
miffarten Feige, Roͤßler und Wenzel vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre 
Anſprüche gebührend anzumelden und zu beiheinigen, wlorigenfalls ſie zu gemärti« 
gen haden, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck werden praͤcludirt und 
ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen 
dle Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden wird. 
; Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 
Roſenberg den 4. April 1823. Auf den Antrag der Franka verwlt. 
geweſene Jeſeph Witt jetzt verebl. Fram Kuſch zu Groß⸗Laglewnik kublinitzer 
Kreifes, foll derer Sohn der Fäfelier Mathus Witt alias Witzig von dem fe 
im Fruͤhjahre 1813. aus Potsdam aus, die letzte Nachricht erhalten hat, für 
todt erklärt werden. Nach denen von dem Curator abſentis von dem Hochlöbl. 
yıten kinlen⸗Infanterte⸗Regiment bei deſſen gten Compagnie der ꝛc Witt ges 
ſtanden, eingeholten Nachrichten ſoll der Mathus Witt nach Ausſage zweier 
Kommeraden auf den Rückmarſch aus Rußland im Frühjahr 1813. krank und 
in das Lafareth zu Marlendurg in Weſtpreußen gebracht worden, nach Ausweis 
der Abgangsliſien der sten Compagnie oben gedachten Regiments hingegen, aber 
in der am 17ten Sept. HERR: Culm ſtatt gehabten Schlacht geblieben ſeyn. 
dem zufolge wird der Süfeller Mathus Witt, fo wie deſſen unbekannte Elben 
und Erbnehmer hierduch edictaliter vorgeladen, ſich a date binnen 3 Mona⸗ 


85 der er A25ſten Auguſt a. c. Vormittags 
in loco Roſenberg in der Kanzlep des unterzeichneten Juſtittarll entweder per 
ſoͤnlich oder ſchriſtlich zu melden, im Aus blelbungsfalle aber zu gewärtigen, 
daß der ic. Witt alas Witzig (Ar todt erklärt, feine etwa unbekannten Erben 
mit 
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ait ihren Anſpruchen an das in Depefito befindliche Paternum per 135 Riehl, 
40 far. 6 pf. deſſelden präcludttt und das Erbtheil deſſen Mutter als der ſich 
gemeldeten naͤchſten Erbin des verschollenen extradirt werden wird. 
Juſtizamt Groß ⸗Lagiewnik. a 
imba. 


Königsberg in Oſtpreußen den ıflen April 1823. Dem Fleiſcherge⸗ 
ſfellen Johann Gottlieb Richter, welcher zur Jahrmarkiszeit 1817. ſich von bi:r 
entfernt hat, wird hiermit bekannt gema nt, doß ſeine Ehefrau Helene Richter geb. 
Danzer wegen. döslicher Verlaſſung gegen ihn auf Eheſcheidung geklagt hat. Der⸗ 
ſelbe wird daher ad Terminum den 23 Auguſt d. J Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Deputato Heren Stadi⸗Juſtizrath Roͤckner vorgeladen, mit der Auflage, ich alsdann 
entweder in Perſon oder durch einen gehörig legitimirten Mandatar hier auf 
dem Stadtgericht in der zweyten Abtheilung einzufinden, uͤder die ihm ange⸗ 
ſchuldigte bösliche Vertaſſung zu veranworten und alles anzugeben, was zu ſei⸗ 
ner Rechtfertigung dienlich ſeyn ſollte, den Verfuch der Suͤhne und das weitere 
rechtliche Verfahren, ausdleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß die Klage 
gegen ihn für zugeſtanden geachtet, gegen ihn nach dem Antrage feiner Ehefrau 
in contumaciam erkannt, und er für den ſchuldigen Theil erklärt werden wird. 

Koͤnigl. Preuſf. Stadtgericht. 5 8 


Schloß Neurode den a29ſten April 1823. Von Seiten des unter 
cneten Juſtizamtes werden die unbekannten Erden und Erdnebmer des zu 
latziich Wiltſch Glätzer Kreifed am agften Auguft 1821, verſtorbenen Inlieger 

Bun Langer aufgefordert, ihre Erbanſprüche binnen 3 Monaten oder ſpäteſtens 


Termins den 25ſten Auguſt a. ( Vormittags 10 Uhr an den auf 25 Rthlr. 


3 for. 24 dz. Nom Mie ermittelten reinen Nachlaß anzumelden und zu juftifie 
eiren, widrigenfalls fie derſelben verlustig gehen und mit Zuſprechung dieſes 
erbloſen Nachlaſſes als herrnloſes Gutes an den Königl. Fiscus verfahren wer⸗ 


den wird. . 
Reichs graͤfl. Anton v. Magnisſches Juſtizamt. 


„ 
Ober⸗Glogau den aten July 1823. Der Bauer Jacod Nowag zu 
Poblniſch Probnitz behauptet, daß ihm das Hypotheken⸗J ſtrument des Bauern 
Seraphin Gregorreck zu Pohl. Olbersdorf vom gten May 1819 ſammt Hyvothe⸗ 
kenſchein de eodem über 200 Meblr. Courant verbrannt ſel. Auf feinen Antrag 
Baden wir dieſes Öffentliche Aufgeboth dieſes Hypotheken Inſtrum'nts verfügt und 
laden alle unbekannte Inhaber deren Erben, Eeflionarten oder die ſonſt in ſeine 
Rechte getreten find, bſermit vor, uns ſpaͤteſtens in dem dazu beſttmmten Termine 
tom zzften Auguſt dieſes Jahres ihr“ Ansprüche auf das bezeichnete Hypotheken. 
Capital ſammt Zinſen befcheinigend anzuzeigen, indem mit Ablauf dieſes Termins 
das fragliche Hypotheken Inſtrument nebſi Recognitions ſcheln, für amortifirt ers 
klärt und 8 er 0 Nowag aus den ah ee Derpfänbeten 
Bauerſtelle Ne, 14. ein Dupllcat hievon zur-egirimation ge erden wird. 
je i Gerichisamt des Gemeinde Guss Pohlniſch Olbersdorf. 


. — 
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zu drs e des Breslauſthen Intelligenz Blanes 


vom 25 Sup 1823, 


— — 


Sitia 1 Kauftonträctt. 


Breslau den zcſten Juny 1823. Bei nachſtehenden Berichte 


buten en 1 gerichtlich confi mirt worden: 5 
. Bei dem Getichtsamte Gnichwitz = Breslauer Er. 


saw Kauf der verwitt. Suſanna Seiffertin geb. Steinert, um die 
fab no. 52 belegene Haͤuslerſtelle, pro 200 rihl. a 
2. des Chriſtian Stanke um die ſub no. 30. zu Gaichwitz belegene A 
Haͤus lerſtelle, für 300 rthl. 1 
3. des Gottlieb Beyer, um die ſub no. 25. belegene ‚Hänstefie 
für 225 tibi. e 
b. Bei dem Gerichtsamte Roſenthal, Mörſchelwitz 
N und Chriſtelwitz, Schweidnitzer Creiſes. 
4 des Anton Marſch, um die ſub no. 21. belegene Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 145 tthl. N 
5. des Joſeph Kayſer, um die ſub no. 8 belegene Freigärtnerſtele 
für 379 rthl. N 5 
6. des "Sohann Friedrich Lindner, um die Freiſtelle no. 2, für 
250 1105 5 
a c. Bei dem Gerichtsamte Groß⸗Mohna . 
7. des Franz Nagel, um die ſub no. 22. Gage do sonne f 


für 560 rthl⸗ 
d. Bei dem Gerichtsamte Käntchen. 
g. des Florian Hauke, um die Haͤuslerſtelle no., 21 für 260 rthl. 
Kupp deu 28ſten Juny 1823. Machweiſung derer beym Di 
fizamt. Rupp. vom ıften Decbr. 1322. bis ultimo Juny 1823 e 


mirten Kaͤufe : 5 
1. des Caspar Schiwek, um dae von ſeinem Bruder Sobek zu 


Chroszütz zum Bau eines ungeihanfe6, Re; 27 ach 8 . * ae 
Grundſtuͤck. a a 
. 


wi 8 
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2 des Valentin Glatcky, um deffen vaͤterl. Haͤuslerſteue no. 63. zn 
Poppelau pro go rihl. 3 i 5 
3. des Chriſtian Heyik, um die Angethaͤuslerſtelle no. 76. zu Damm⸗ 
ratſch, pro 66 rtl. a 
4 Macziek Barzik, um deſſen vaͤterliche Colonieſteue no. 27, zu 
Sacken, pro 407 rthl. f . a 

S. des Michael Foͤrſterra, um deſſen Forſthaͤuslerſtelle no. 6. zu 
Neu⸗Pluͤmkenau, pro 190 rthl. 5 . 
6, des Johann Wollnuitz, um die Forſthaͤuslerſtelle no. 2g. zu Loͤbe⸗ 
nau, pro 30 ᷑thl. 3 ER ot. ee 
7. des Caspar Varczik, um deſſen vaͤterl. Bauer ſtelle no. 20 in, 
kugnian, pro 330 rthl. en ; 
8. des Franz Sowa, um ein vom Haͤusler arwitzky zu Alt Bud⸗ 
kowitz, pro 4 rtbl. 17 ſgr. 6 pf erkauftes G udſtück. 
9. des Cbriſtian Krins, um ein vom Schullehrer Langner, für 
315 rihl. erkauftes zu Poppelau no. 140. gelegenes Ackerſtuͤck. 7 
ro des Schleuſſen Waͤrters Duda, über die die Sowaſche Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 22. zu Jellowa, pio 285 rthl. 21 fr. 5 pf. 8 
11. des Urban Pawellek, über deſſen vaͤterl. Haͤus lerſtelle no. 99. 
zu Poppelau, pro 29 rthl. 18 ſgr re 
12. des Johann Mainka, über deſſen vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. go, 
ebenda, pro 114 vihl. 18 for. : 
13. des Simon Stodolka, um deſſen vaͤterl. Kolonitſtelle no. 11. 
zu Dammratſchhammer, pro 115 rthl. a 
14. des Kriſtek Mainka, über deſſen Gaͤrtnerſtelle no. 143. zu Pop⸗ 
pelau, für 68 neh. Er 
15, des Andreas Gabriel, über eine vom Gros-Doͤberner Bauer 
Kuzerra erkaufte, in der Lopinke gelegene Wieſe, pro 54 kthl. 9 far. 
16. der Anna Gundzerra vetehl. Illen, über deren voͤterl. Haͤus⸗ 
lerſtelle no 14. zu Poppellau, pro 83 rthl. 
17. des Michel Jochem, um deſſen väter! Angerhaͤuſel no. 109. 
zu Poppelau, pro 45 rthl. ar ſgr. 6 pff. I 
18. des Blaſek Jamber, über die urbaneckſche Angethaͤuslerſtelle 
ao, 60. zu Jellowa, pro 18 rthl. 8 fgr. PETER 9487 893 
19. des Valentin Kania, über ein zu feiner Hauslerſtelle no. 113. 
zu Poprellan erkauſtes Grundſtuͤck, pro 17 rihl. 4 (gr. 


20. 
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20. des Jacob Ozimba, über ein vom Bauer Anton Schwarz zu Lug, 
nian erkauftes Grundſtuͤck, pre 43 tebl. 15 fgr. 1 
21. des Daniel Lohde über ein vom Bauer Woyczik erkauftes Gruad⸗ 
ſrück no. 139. Mi Po pellau, pro 75 rıhl, N 19 
22 des Gottlieb Ukley, Aber das von der Agneta Richter ihm ver⸗ 
taufte Gru dſtück no. 141. zu Poppellau, pro 142 rıhl: 25 ſgr. 6 pf. 
23. der Catharina Bochiner verehl Liſchowsky. über deren vaͤtert. 
Angerhaͤuslerſtele no. 121. zu Poppellau, pro 24 rthl. 
24. des Michael Knoppa, über die Langnerſche Kolenieftelle no. 40. 
zn Sacken, für 330 rthl, : 
25. des George Achtert, uͤber ein vom Bauer Andreas Kania ihm 
verkauftes Grund ſtück no. 147. zu Poppellau, pro go rthl. er 
26. des Chriſtian Schar, über die Matuſchkaſche Collonieſtelle no. 24, 
zu Satken, pro goo rthl. f 8 
27. des Lorenz Pampuch, über die Ludeniaſche Angerhaͤuslerſtelle 
10. 86. zu Groß Doͤbern, pro 150 rtbl. N 
228. des jetzigen Chbroßützers Gaͤrtners Johann Matzioſſek und des 
Hirſchfelder Anger Haͤuslers Jacob Doroſch über ihre einander wechſelſel⸗ 
tig vertauſchten Stellen, pro 400 rthl. 
29. des Mattus Jomenz über ein in Schalkowitz, gelegenes Bau⸗ 
ern Gtundſtuͤck, pro 21 rthl. 7 for. 6 pf 
30. des Simon Kotz über die Widerraſche Mühle no. 65. zu Luge 
nian, pro 600 rthl. g ee 
31. des Valentin Kliſch, über deſſen väterl, Gärtnerftelle no. 36 
zu Schalkowitz, pro 100 ttbl. a * 
32. des Simon Buhlek, über deſſen vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle no. 38. 
zu Schalkowitz, pro 59 rthl. 12 for. 2 = > 
33. des Simon Nallwaja, über deſſen Haͤuslerſtelle no. 127. zu 
Ebroßütz, pro 28 rihl. 16 for. f 
4. der Hedwige Karp, über deren vaͤterl. Angerhaͤuslerſtelle no. 1177 
zu Schalkowis, pro 49 ktol. 26 for. 5 
35. des Grzes Wallezko, über deſſen vaͤterl.Angerhäuslerſtele no. 113. 
zu Schalkowitz, pro 9 th 4 far | | 
36. des Valentin Schoͤnowsky, über die Subiſchſche Angerhaͤusler⸗ 
ſtelle no. 127. zu Schalkowitz, pro 11 rthl. 12 for. 6. pfl. 
37. des Andreas Steumach, um ein vom Mattus Kupillaß zu Chro⸗ 
putz erkauftes Grundstück, für as kthl. 16 för. x 
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28, des Gizres Czech, um ein vom Bauern Woitek Jurek 
a erkauftes Grundſtück, für sı rthl. 16 ſge. 3 0 iu dau 
39. des Gottlieb Kasparek, um ein vom Groß Doͤbermer Dauern 
Simon Schimalla erkauftes Grundſtuͤck, für 91 rtöl. 12 for. 

40 des Mattus Barcſik, um ein vom Schaltowiher Bauern Se 
baſtian Woſch erkauftes Grundſtuͤck, für 30 rthl. 

41 des Simon Peetron, über deſſen vaͤterliche Sänsterfklie No. 2 3. 
zu Dombrowka, für 200 rthl. 

42. des Michel Przybillo über deſſen vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle No: 91 
zu Schalkowitz, für 93 rtbl. 6 ſgr. ; 
243. des George Klauß, um die Angerhaͤuslerſtelle No. 66. zu Alte 
Budkowitz, für 160 rthl. 

44. des Chriſtian Koſchny uͤber die Zirpelſche Bolsckfihee vo. 2. 
zu Sacken, für 400 rigl. 

43. des Andreas Maczcaſſek, um die Wohngebaͤude von der Sins: 
Ierfielte no 102. zu Schalkowitz. 

46, des Arrende Beſitzers Herrmann zu Kupp, um die allhler gele⸗ 
gene Arrende, fuͤr 15000 rthl. 

47. des Chriſtian Koſchny, um ein vom Poppellauer Gärtner Ur⸗ 
ban Warzeih no. 189 allda erkauftes Grundſſuͤck, für 103 rthl. 

48. des Martin Schoͤnowsky, um die Schwirzſche Haͤuslerſtelle no. 76 

zu Jellowa, für 18 rihl 8 ſgr. f 
49. des Thomas Mieleck uͤber deſſen Ban Haͤnslerſtelle no. 46° 
zu Schalkowitz, für 23 rihl. 12 fer. 6 pf. 

50. des Michel Smolka über die Großmanſche Angerhusle rene 
no. 14. zu Chroszuͤtz, für 4 rthl. 16 ſgr. 

51, des Jacob Kuklok, um deſſen vaͤterl. OGärtnerſtelle no. 57. zu 
Dammratſch, für 32 rthl. : 

52. des Iſrael Ebſtein, um die zweite Hälfte der Ledermanuſchen 
Arrende no. 20 zu Dammratſchhammer, für 4970 rihl. 

5 53. des Johann Kristoſſek, um ein zu ſeiner Angerhauslerſtelle no. 70. 
zu Dammratſch erkauftes Grundſtuͤck, für 2 rthl. 15 fer. 

54. des Podewilſer Angerhaͤuslers Grummert, um ein zu ſeiner 
Stelle no. 23. erkauftes Forſtgrundſtuͤck, für 10 rihl. 

55. des Johann Bruder, um deſſen 8 Codonieſtele no. 15, 
zu gintenſtein, für Zoo rthl. 

36. des Gregor Sobcech, um ein vom Beſizer der Stele o. 51. 

zu 
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zu Dammratfch > erkauftes altes Wohnhaus und Hoftaum; füt 


7. des gehann Kubiſchor, um ein zu feier Angeäuslerfie us, 
69. zu Dammratſch erkauftes G undſtüͤck, für 5 rthl. 
58. des Thomas Jendro, um ein von der Catharina verehl. Koffa 
zu Dammratſch erkauftes Grundſtuͤck, für 22 kthl 20 fr. 
59. des Joſeph Bloch, um ein von der Catharina Roſſa erkauſtet 
Grundſtück no 72. zu Dam atſch, für 40 rthl 
60. des Andreas Radzey, um ein zu ſeinem Angerhaus no. 71. 
zu Dammratſch erkaufte⸗ Grundſtück, für 45 ıthl, 20 ſgr. 
61 des Sobek Kotz, über die Jamborſche Häuslerftege vo. 60. 1 
3 fuͤr 23 rthl. 
62. des Joſeph Szegula, um deſſen vaͤterl. Bauerſtelle no. 8. zu 
au Budkowitz, für 300 rthl. 
„ 63. des Mattus Wolzok, um ein ven den Bauer Valek Soflera- 
ſchen Erben zu Falkowitz erkauftes Grundſtuͤck, für 60 rthl. 
64. des Johann Czellaß, um ein von den Bauer Valek coſterta⸗ 
‚chen Erben zu Falkowitz erkauftes Grundſtuͤck, fuͤr 60 rthl. 
65. des Johann Kampa, um deſſen vaͤterl. Angerhaͤuslerſtelle no. 
123. zu Schalkowitz, für 16 ribl. 
66. des Andreas Eichhorſt, um deſſen vaͤterl. Collonieſtelle no. 1 
zu Sacken, für 215 rthl. 15 far. 
Bu Koͤnigl. Pet: Rent⸗ „Juſtizamt. 


Neurode den zıflen May 1823. Rachſtehende ale f ne: im 
ante halben Jabre 1823. vorgekommen: f 
I. Bei dem Stadtgericht Neurode. 

1. Kauf des Ignatz Loͤßler, um Camlers Haus no. 35, pto 


oo rthl. 
3 2 des Joſeph Klapper, um Kirchner“ Haus No. 150. , pro 


79% ne Anton Faulhabers, um das Geislerſche Haus 0. 34 pro 


0 II. Bei dem Stadtgericht Wönſchelburg. 
4. des Franz Tſchöke Kauf des Blechſchen Hauſes, pro 114 rip. 
5. des Anton Teubers, um Zoſeph rec ig no. 54. bie 
150 Mi 21 
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6. des Anton Michels, um Pohls Stelle, pro 533 rthl. 
F. des Anton Jungers, um ein Stuck Acker, pro 150 rthl. 

8. des Dominik Langer, um Michels Stelle, pro 5334 rthl. 

9 a des Joſeph Hitſchfeldt, um ein Ackerſtuͤck von Drott, pro 
110 his, a - 3 a 
10, des Anton Drott, um 30 Sack Acker von Dinter, pro 
1200 rthl. ERDE 
1§1. des Anton Herzig, um ein Stuͤck Acker von Drott, pro 400 rthl. 

III. Bei dem Gerichtsamt Ra then - 

12. Kauf des Franz Drechsler, um ein Stuck Acker, pro 60 rthl. 

13. des Benedict König, um ein Ackerſtüͤck: pro go rthl. 

14. des Joſeph Dinter, um Klahrs Stelle, pro 388 rl. 

15. des Joſeph Lohwak, um Meyers Stelle, pro 228 rthl. 
16. des Joſ. Junger, um die vaͤterl Stelle, pro 304 rthl. 

17. des Joanatz Schindler, um Nitners Stelle, pro 266% rthl. 
1g. des Ignatz Zimmer, um das vaͤterliche Bauerguth, pro 
1000 rthl. . 
19. des Franz Schmidt, um das Elsnerſche Bauergut, pro 
I e | | 
IV. Bei dem Gerichtsamt Hausdorf. 

20 Franz kuſcher Kauf der väterlichen Stelle, pro 280 rthl. 

21. desgleichen des Anton Großmann um das vaͤterliche Haus, pro 
200 rthl. 

22, des Stephan Hilbig, um Anton Greger Stelle, peo 200 rthl. 


V. Bei dem Gerichtsamt Ebersdorf. 
23. Kauf des Anton Tilg, um die Anlauffſche Gärtnerftene, pro 
90 rthl. 5 ’ 
2 25 der Johanna Voͤlkel, um des Vaters Haus, pro 77 rthl. 
25 des Anton Dinter, um Hoffmanns Häufel, pro 120 rthl 8 
26, des Anton Weidler, um das halbe väterl, Bauergut, pro 
7333 rthl. R l 2 
27. des Franz Weidler, um das Achtel dieſes Gutes, pro 
63 tthl. a er 
8 a des Franz Gellrich, desgl. ein Achtel, pro 1665 rthl. 
29. des Joſeph Anlauf ebenfalls ein Achtel, pro 1663 rihl. 
30. des Joſeph Hoffmann desgl. ein Achtel, pro 1663 ithl. 
A e g 2 5 3». 
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a 31, des Franz Nietels, um Buͤttners Haus, pro 82 rthl. 

32. des Joſeph Weidler, um ein Fleck Acker, gro 12 rthl. 
33. bes Ignatz Rotter, um des Vaters Gartnerſtele, pts 
o Fil. a 5 . ̃ 25 elle, 
735 Neuſtadt den agſten Juni 5823. Im jetzt zu Ende gehenden 
zfien halben Jahre iſt unter der Jurisdiktion des hiefigen Stadtgericht: 

A Wei der Stadt . dem Weber Ferdinand Neumann der Gare 
ten no. 75. und Agerſtuͤck no. 468 b., für 300 rthl. Dr 
2 dem Stricker Andreas Reimann, das Haus no. 89. der R B., 
r 236 Hl. 5 i e N 
fü 236 di Weber Heintich Burkert fen. das Ackerſtück no. 1, für 

. BEN ER 5% | 
399 dem Weber Andreas Reimann, das Ackerſtück no. 66 b., für 

5. dem Kaufmann Ignatz Joſ. Meſtel, das Ackerſtuͤck no. 13 a. un. 
b., für 400 rthl. f i 

B. Bei Kreuwitz. 6. dem Johann George Streubel, das Haus 
no. 15, fuͤr 180 rthl. i 8 

C. Bei Dittersdorf. 7. dem Franz Hiller das Bauergut no. 22. 
für 900 rthl. 1 

D. Bei Leuber. 8. dem Johann George Wuttke, das Haus no. 
5., für 200 rtl. f 
9. dem Joſeph Fiedler, der Robothgarten no. 8., für 75 rthl. 

10. dem Franz Theuer, das Haus no. 14., für 50 rthl. 
11. dem Franz Pietſch das Bauergut no. 57. für 600 rtl. 
E. Bei Zeiſelwitz. 12. dem Andreas Wagner das Haus no. 6. 
für 30 ttll. a g i 
F. ei Schweinsdorf. 13. dem Anton Weiß, das Haus no. 41, 
für 60 rthl. ; 5 
14. den Franz Metzkeſchen Erben, der Robothgarten no. 34, für 
36. rthl. 24 ſor. ER 
15. dem Franz Klametb, das Haus no. 12, für 80 rtbl. 
16. dem Joſeph. Metzker das Haus no. 37, für 50 ktibl. 
G. Bei Riegersdorf. 17. dem Caspar Irmer das Haus no. 50., 
für 50 rthl 
H. Bei Schnellewalde. 18. den Haͤusſer Hs. Irmerſchen Erben 
das Haus no. 155. für 28? sthl, ; 


19. 
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19. dem Mortin Irmer das Haus no. 15 5, fur 20 rthl. 
20. dem Thomas Herrmann, das Haus no. 185. für 28 rthl. 
21. dem os. Gge. Kneiſtel das Haus no. 13 8a, für 48 rthl. 
22. dem Martin Langer das Bauergut no. 28, für 366 rthl 20 ſyr. 
23. dem Johann Schramm das Haus no. 133, für go rthl. 
24. dem Hanns Gge. Jockiſch das Bauergut no. 135. , für 
270 rihl. ee RE 27 
25. dem Hanns Irmer das Bauergut po. Ir., für 342 rihl. 
26. dem Hanns Klinke, jun. das Rauergut no. 72, für 400 rihl. 
27. dem Haans Beckert, das Haus No. 165., für 137 rihl, 4 ſor. 
4 d. . * ! 2 5 
28. dem Gottlieb Hoheiſel das Bauergut no. 116., für 700 rthl. 
29. dem Martin Irmler das Bauergut no. 118. für 120 rthl. 
30 Thomas Wilde das Bauergut no. 70 für 150 rißl. und 
I. bei Eihhäufel. 31. dem Franz Hein das Haus no. 9:, für 
40 rthl. gerichtlich zugefchrichen worden. a 1 
i Dias Koͤnigl. Gericht hieſiger Stadt. 
i f Lehnmann. 


Guh lau den aten Juli 1823. Der George Friedrich Pankotſch 
hat ſeine Nahrung no. 5. anderweitig an den Johann Joſeph Herſel 


verkauft, pro 500 rthl. nn 
enni Juſtit. 


Neiſſe den ıgten Juni 1823. Das Gerichtsamt Friedewalde 
macht bekannt, daß die Gärtnerftelle no. 39. zu Friedewalde an den Jo: 
hann Caspar Schaab zufolge Kaufcontrakts de expedito 28ſten März 
1823, für 30 rihl. gediehen iſt. er 
S Das Gerichtsamt Friedewalde⸗ N 
N Goͤrlich. 

Frankenſtein den zien Juli 1823. Der beim Gerichtsamt 
Bärwalde v. Wenzkyſchen Antheils vorgekommenen Befigveränderungen im 
erſten halben Jahr 1823. di 

1. Joſeh Gublitz erkaufte die Robothgärenerfielle no. 13. für 215 rthbl. 

2, Ignatz Vogel die Gärimerſt⸗ ue no. 13., für 259 rthl. 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. XXIX. des Brestauſchen Intelligenz: Blatt 


vom 25. July 1823. i 


— — 


AVERTISSEMENTS. 
Breslau. Ein Haus mit elner Specerey⸗Handlung ve bunden in einer 
bedeutenden Provinzialſtadt iſt Veraͤnderungsbalder aus freyer Hand zu verkaufen, 
und das Nähere herüber deym Kaufmann C. G. Felsmann zu erfahren. 

„Breslau. Zu vermietben iſt in der goldnen Krone am Ringe ein ſchoͤn 
Logis von 4 Stuben und Cabinet mit allen Bevlaß. 5 f 

) Breslau. Eine geſchmackvolle Auswahl gefertigter Blumen in Kraͤnzen 
und Bouquets, entbietet zu mog ichſt billigen Preißen 8 — 

Wthelm Löwe, am großen Ringe neben dem goldnen Hunde No. 1217. 

) Breslau. Es ſucht Jemand in Schleſten, den Preuß. Lauſiten oder 
Boͤhmen, eine Paplermuͤhle von einer Butte, einem Hohaͤnder und 4a 5 Loch 
Geſchirr, welch: ſich in guten Stande befinden, und hinreichend reines Waſſer har 
ben muß, zu kaufen. Verkaͤufer belleben eine Beſchreidung davon, nebſt Angabe 
des Preiß es und der übrigen Verkaufe bedingungen, an den Kaufmann Hrn. Werner 
in Breslau, Ohlauergaſſe im Zuck rrohr einzufenden. 

Breslau. Zu dermithen und auf Mechaells zu bezlehen auf dem gitter⸗ 
platz der Vincenz Kirche gegenüber in Nro. 1749. der erfie Stock, beſtehend aus 
5 Stuben and 1 Alkowe nebſt Zubehör. Das Nähere bey der Eigenshümerin daſelbſt. 

*) Bres tau. Friſche Zufendungen dies monatlicher Schöpfung von Mar 
rienbader, Kreutz⸗ und Ferdtnandsdrunn, Eger Sprudel, Soldſchuͤtzer Bitter: 
waſſer, Selter, Pyrmonter, Spaa, Gellnauer, Fachinger, Ober ⸗ Salzorunn, 
Cudowa, Langenauer, Reinerzer und Flinsberger Brunn erhielt wiederum und 
empfiehlt zu den dilligſten Preißen i 

€ F. Keitſch, Stockgaſſe No. 1987. 

) Breslau. Zu vermlethen if auf dem lebhafteſten Theil der Nicolalgoſſe 
in No. 172. die daſelbſt vollig eingerichtete Spe ſe⸗Anſtalt, wo bis jetzt ein ſtar⸗ 
ker Nahrungs⸗Betrleb ſtutt gefunden hat, veraͤnderungswegen. Das Nähere dem 
Eigenthuͤmer des Houſes. 8 s e 5 

) Breslau. Am Ecke der Reifer ⸗ und Nicololgaſſe in Nro. 40 3 iſt Im 
aten Stock eine Wohnung für eine einzelne Familte auf Michael zu vermlethen. 

) Breslau Zur erflen Hypotbeke in der Stadt find Termino Micharlp 
Caplealten von 700, 2000 und 3000 Rthl. zu vergeben. Dagegen werden ge» 


ſucht 
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ſucht 600, 4000 bis dodo Rihlr. Das Naͤhere beym Agent Argüft Stock im 
Eautopi auf der Schuhdrͤͤcke. ö Er 
J Breslau. Der allgemein bewährt gefundene Spiritus gegen die Wanzen 
das untküͤglichne Mittel Re ouf immer aus Mauern und Meubeln zu vertelgen, fi 
das Verlagen eines jeden zu be’ri.digen in ganz u, halben und Viertel-Flaſchen, 
wie auch Motien = Peper in Kleider und Meubeln bey C. Preuſch, Altbüßergaſſe 
No. 1650. zu haben. 2 8 
) Kachendorf den 21. Juli 182 3. Mit dem tlefſten Gefühl des Schmerz s 
machen wir theiinehmenden Verwandten und Freunden den om 2Often huſus erfolg, 
ten Tod unſerer innigſt geitebten Tochter Auguſte In dem bluͤhenden Alter von noch 
nicht vollen 16 Jahren, hlermit ergebenſt bekannt. ya lc 
we Der Gutsbeſitzer Dreyer und Fran. 
) Breslau. (Zu vermiethen) Eine Wohnung von 3 Stuben, Küchen, 
Boden und Keller gelaß. Auch eine Remlſe und ein Keller, zu erfragen Ode amts⸗ 
bruͤcke No 526. J W'. G Schne⸗gaß. 
Bieeslau. Auf der goldnen Radegaſſe in No. 4876, ſſt eine mit allen 
Utenſilten, auch einer großen Waage und Gewichte eingerichtete Einz ungsgelegen⸗ 
heit nebſt Keller und Wohnung, welches Local ſich auch zum Waaſchank eignet, 


bald zu b“ ziehen. 


Breslau. Zu vermlethen und Term Michaell zu beziehen if in No. 75. 
auf der Carksgaſfe eine Wohnung von 4 Studen nebſt Zubehör in der Zten Etage. 
Das Naͤbere bey C F. Jaſckte unterm Elſenkram. 5 

) Breslau. Ein Copttal von 4000 Rihl. a 5 pro Cent Zinfen zur erſten 
Hypothek auf ein hieſiges ftaͤdtiſches Haus, welches mit 8000 Rthle verſicheit iſt, 
und nut darch elnen Todesſoll zuruͤckgefordert wird, ſucht ein rechtlicher Mann der 
Yrine Zinſen prompt bezahlt, zu Michaeli a. c. Auskuuft darüber giebt Herr Kauf⸗ 
mann 28 Ih Im Fur, Tuchhausſt'oße am Elngange von der Stadtwaage No. 2036. 

*) Natibor den 25ften Juni 823. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
wird biermit die Thomas Boczeckſche robothſame Bauerſtelle ſub No. 14. in Kamin 
zur Hertſchaft Tworkau gehörig, deren Taxwerth gerichtlich auf 305 Rth. 24 ſal. 
2 d', Cour. ermittelt worden it, ſubhaſtirt, und es iſt zu deren oͤffentlichen meiſt⸗ 
biethenden Verkaufe gegen gleich haare Bezahlung ein einziger peremtortſcher Ter⸗ 
min auf den 26. Septbr. 1823. Vor und Nachmittags in der Gerichtskamley zu 
Sworkau anberaumt worden. Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige werden demnach ein. 
geladen, ſich an dem gedachten Tage bey dem unierzeichneren Gerichtsamte zu 
melden und ihre Gebothe abzugeben. Die näheren Verkaufs Bedingungen find 
ſowobl beo dem Domi io Twerkau, als auch in der hieſigen Canzley zu erfragen. 
und kann auf Bi: pthe, die etwa nach Verlauf des Licitattons termin einkommen, 
nicht Ruͤckſicht genommen werden Zusſeich werden alle unbekannte Realpraͤten⸗ 
denten welche aus irgend einem Rechtsgrunde einen Anſpruch an dieſe Stelle zu 
haben vermeinen, hiermit vorgeladen, ſich ſpateſteus bis zu dem gedachten Lictta⸗ 

f tions- 
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tionstermine dey dem Gerichtsamte zu melden, ihre Anſpruͤche anzuzeigen und za 
deſcheinigen, widrfgenfals ſie damtt präcludirt, und ihnen ein ewiges Stellſchwel⸗ 
gen auferlegt werden wird. i 
a Freiherrl. v. Eichendorf Tworkauer Gerichtsamt. 

2181 27 a 5 Menzel, Juſtit. 

„JRotbſchloß den ı6ten Full 1883. Die Sudhaſtatlon des for de 9. zu 
Groß Feferig gelegenen, dem Gottlieb Wohlfahrt daſelbſt gehörigen zhuſigen Bau⸗ 
ergutes iſt heute aufgehoben worden: ä 

Koͤnigl. Preuß. Domalnen Juſtizamt. n 
9) Leubus den 14. Juli 1823. Am ızten Juni dleſes Jahres iſt bel Reich 
wald obnwelt Auras ein unbekannter männlicher Leichnam, welcher mit Halbſite⸗ 
feln, grönlich zeugenen ſchon ſehr geflickten Beinkleldern, einer grünlich manſcheſter⸗ 
nen mit beinernen Knöpfen deſetzten Weſte und mit einer kurzen, dem Anſcheine 
nach grau leinwandenen Jacke bekleidet war, von der Oder ans Land getrieben 
worden, welches hiermit anf Grund der Vorſchrift der Crtminal⸗Ordnung $. 156. 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. g.) 

W Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 

„) Rudaltewitz den 17. Juli 1823. Von Seiten der unterzeichneten Köͤ⸗ 
mgl. Speclal Oekonomie Commiſſion wird auf den Grund des § 11. und 12. des 
Geſetzes über die Ausführung der Gemeinheits hellungs⸗ und Abloͤfungs⸗Ord⸗ 
nung vom 7ten Juni 1821. allen denjenigen undekannten und unmittelbaren Theil⸗ 
nehmern die an den bereits nach dem Edict vom 14ten September 1811. der Des 
claration vom agſten May 1816 und der Inſtructton vom 2often Junk 1817. vol⸗ 
iendeten und ausgeſüdrten Dlenſt⸗Auseinanderſetzung der Fidel⸗Commiß⸗Herr⸗ 
ſchaft Mislowitz, wozu die Güter Bogutſchuͤtz, Schopinitz, Ros dzin und Brzenz⸗ 
kowitz gehören, einiges Intereſſe zu haben vermeinen oder gegen die Ausführung⸗ 
Einwendungen zu machen hätten, dekannt gemacht, daß zur Anbringung ihrer 
etwanigen begründeten Einwendungen gegen dieſe Ausführung Terminus auf den 
aiſten Augui d eſes Jahres in Loco Schloß Mis lowitz früh um 10 Uhr anberaumt 
worden, und ſolche an dleſem bestimmten Tage vor dem unterzeichneten Speclal⸗ 
Oekonemie-Comunſſario unter der Verwarnigung zu erſcheinen, vorgeladen wer⸗ 
ten daß dei idrem Aus olelben dafuͤr angenommen werden wird, daß ſie gegen 
tiee Ausführung und gegen die Rezeſſe üderbaupt nichts zu erinnern haben, und 
auf ihre Einwendungen in der Folge ke ue Rückſicht wehr genommen werden wird. 
Zugleich geichiehet auch dieſe Dekanmmachung und reſp. Vorladung unter eben 
derſelben Verwarnigung tu Ruͤckſicht der als zur Dienſtab loͤſung geelgnet anerkann⸗ 
teu drei dienſtoflichtigen Beſitzer zu Bogutzütz Namens Joſeph Dräsd Paul Hornik 
und Blaſius Jantoweky ä on eg Termine dle Dlenſtausel⸗ 
handerjegung beginnen u Aus einanderſetzungs⸗ Plan vorgelegt werden fol, 

5 Koͤnigl. Special: Defonomie Gommel. 
SETS R v. Schimonsko. 

„ Nieder⸗Faulbeück den 10. Juli 1823. Das Domintum Mieder⸗Faul⸗ 
brück Reichenbacher Crelſes und die dortigen 7 Bauern haben die Bauern - Ro: 
botben den, Schultner⸗ uud den Huhnem ens abgelsſet. Zur vollſtandigen Des 
endigung dieſer Sacke iſt Terminus 2 

den aten September 1823. f 
iu loco Nieder⸗FJaalbrͤͤck auf dem perrſchaftlichen Schloſſe anberaumt und nach 
\ de m 
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dem dle hochlsbl. Landſchaft fo tie die beiden befannten Real⸗Creditsren ihr 
Conſentiment zur Abloͤſung berelns gegeben haben, fo werden alle und jede et:« 
wantge Real⸗Praͤtendenten des Ritterzutes Rieder⸗Faulbruͤck in Gemäß pelt 
des Abloͤſungs⸗Edicts vom 7ten Juni 1823. und $. 460, bis 465 Tit. 20. Thl J. 
des Allgemeinen kandrechts hierdurch eingeladen, gedachten Tages ihre Gerecht⸗ 
ſame wahrzunehmen! Im Nichterſcheinungsfalle werden fie als, eonſentirend in 
die Abloͤlang erachtet worden. ee ARE ET 5 ut 
; Das Nieder⸗Faulbrücker Pateimonial⸗Gericht. 
5 ' re i = Langenmayr. 

„) Neumarkt den sten Juli 1823. Der zu Schönau ſud No. 1. gele⸗ 
gene auf 2734 Rthlr. 21 ſgr. gerichtlich adgeihäßre Kretſcham des vormallgen 
Gerichtsſcholzen Anton Scholz wird Schuldenhalber ſubhaſtirt. Es ſind hiezu Liei⸗ 
tations Termine auf den 25ften November d. J. und den 24ften Januar künf⸗ 
tigen Jahres augeſetzt worden, von denen dle belden erſten Termine in unſerer 
Eanzlei auf dem hieſigen Rathhauſe und der letzte peremtoriſche Termin im herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Schönau abgehalten werden wird. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, ſich in gedachten Terminen un? insbe⸗ 
ſondere in dem letzten Termine Vormittags um 10 Uhr einzufinden, und den Zyſchlag 
für das Meifigeborh zu erwarten. Die Taxe kann in unferer Kanzley auf dem 
bieſigen Rathhauſe nachgeſehen werden. Zugleich werden die noch unbekannten 
Gläubiger des Kretſchmers und vormaligen Gerichts ſchulzen Anton Scholz zu Schoͤ⸗ 
nau aufgefordert, ihre Forderungen an denſelben vor oder ſpaͤteſtens in dem zus 
letzt gedachten Termine anzumelden und nachzuweiſen, wiorlgenſalls die Kauf⸗ 
gelder für den Scholzſchen Kretſcham unter die ſich gemeldeten Gläutiger verthellt 
und ausgezahlt, die ſich nicht gemeldeten Gläubiger aber mit ihren An pruchen an 
denſelben Praͤcludirt werden follen.. 85 

s f f Das Koͤnfgl. Land⸗ und Stadtgericht. 

Muskau den 1gten Jury 1823. Das Hypothekenbuch des in Schle⸗ 
ſien im Fuͤrſtenthum Sagan beiegenen Dorfes Cromlau ſoll auf den Grund der 
daruͤber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von den Beſitzern 
der Grundſtuͤcke einzuziehenden Nachrichten eingerichtet werden. Jebermann der 
Dabei ein Intereſſe zu haben vermeint und feiner Forderung die mit deren Elu⸗ 
tragung verbundenen Vorzugs rechte zu verſchaffen gedenkt hat ſich binnen 3 Mo⸗ 
naten dei dem Gerichte zu melden und feine etwanigen Anſpruͤche näher anzu⸗ 
geben. Zugleich wird den Intereſſenten eroͤffnet, daß: 1) diejenigen, welche 
ſich binnen der geſetzten Friſt melden, nach dem Alter und dem Vorzuge ihres 
dinglichen Rechts eingetragen werden; 2) diejenigen, welche ſich nicht melden, 
ihr vermeintliches Realrecht gegen den dritten im Hypothekenbuche eingetragenen 
Beſitzer nicht mehr ausüben koͤnnen: 3) in jedem Falle mit ihren Forderungen 
den eingetragenen Poſten nachſtehen muͤſſen, daß aber 4) denen, welche eine biuße 


Grundgerechtigkeit (Servitut) haben, ihre Rechte nach Vorſchrift des Allgemets 


nen Landrechts Thl. k. Tit. 22. F. 16 und 17. und nach F. 58. des Anhanges 
zum Allgemeinen Landrecht zwar vorbehalten bleiben, daß es ihnen aber auch 
freiſteht, ihr Recht, nachdem es gehörig anerkannt oder erwieſen worden, eln⸗ 


tragen zu laſſen. 
ee ee Das Gerichtsamt Cromlap. 


er = * * 


e A 
Seomnabends den 26. July 1823. 5 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen u. m - > 
aAallergnädigſten Special. Befehl. 47805 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXIX. 


„„ 12 
resten den 23. Jul 1333. Mittwochs den zoſten diefes Monate 
von früh um 8 Uhr an fol mit dem Verkauf einer bebeutenden Menge den 


Mühlen Geräͤthſchaften an Meiſtbiethende gegen baare Bezahlung fortgefahe. : 


rden, wobey ins beſondere eichene, rüſterne und birkene Boh en von ver⸗ 


3 aber Stärke, einige Schock Wafferräder und Scherder, einige Schock Sta- 


berrad Schaufeln, Kamaraͤder, Stienräder, ro und i atllig Waſſettads = und 
Drsilings» Scheiben, viele 6, 7, 8 und oſtoͤckige Getriebe mit eiſernen Dau⸗ 
men Ringen, fo wie viele eiſerne Geſchmeide, Dleielzapfen, eiſerne Wall⸗ 
ringe, Steinringe, kleinere Ringe, Schrauben Gürte, kleinere Gͤrte, Fieber 
bänder mit Schrauben, Ketten, Hacken, Wir deheber, Mehlbeutel u. f. w. 
vorkommen. Kanfluſtige werden eingeladen, ſich im Termin auf dem Platze 
vor der hiefigen Vordermuͤhle einzufinden. 
„ng Zum Maglſtrot bieſiget Haupt- und Nefidenjfiade Berordnete , Ober⸗ 
55 Buͤrgermeiſter Burger metſter ond Stadtrathe. ER EN 
; Breslau den 24. März 1823. Von dem Königt. Gericht ad St. Cla⸗ 
vam wird hierdurch zur Öffentlichen Keuntniß gebracht, dat das auf der Friedrich 
Wilhelm Straße vor dem Nicelattbace ſub No 62., 63“, 64 und 65. des Hyro⸗ 
ibekend uches gelegene, dem Schuhmachermeiſter Me per zugehörige Grundnücke um 
idnen Lowen genannt, weiches in dem Feuer: Caiaſſer mit 22050 Rib. verſichert 
eht, und gerichtinh- auf 25540 Nıbir. gewürdigt worden if, wovon die Taxe 
in jeder ſchicklichen Zelt in der Gerichts ⸗Canzlei eing⸗ſehen werden kann, auf den 
Antrag eines Mtal⸗Gläubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtatron veräußert 
werden fol, Es werden daber alle Beſitz und Zahlungs fähige hierdurch aufge⸗ 
ſordert, in den hiezu anberaumten Terminen den zıflen Jhly c. den z6ffen Seotem⸗ 
der c, und peremtorte den agſten November e. Bormittags um 9 Uhr perfönlich, 
ider durch geſetzlich legürmirte Bevollmächtigte aus der Zahl der biefigen Jute 
ommiff rien zu erſcheinen, und inre Gebotde abzugeben, wo demnachſt der Zu⸗ 
ſwlag an den Meiſtbietbenden erfolgen ſoll, wenn nichr geſetzliche Hinderniſſe eine 
Ausnahme zulaſſen. Uebrigens werden auch alle unbekannte aus dem Hypotde⸗ 
Senduche nicht confiirenden Real ⸗ Praͤtendenten zu Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 
ſane mit vorgeladen, unter der Warnung, daß bei ihrem Ans bleiben dem Meiſt⸗ 
Mianzenden der Zuſchlag ertheilt, auch nach gerichtlicher Erlezung des Kauſſchiulags 
8 | ſol 
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ole köſchuug ſämmellcher eingetragenen Hopotheken und zwar der leer ausgehende 
ohne daß es der Produetion der dies fälligen Inſtrumente bedarf, werde Beige 
auch fie mit ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen, inſofern dieſelden den neuen Be⸗ 
Ki u demſelben bezahlten Kaufgelder betreffen, nicht weiter werden 
ehrt ö CC inc neo en 2 ea 
bee sone wen. Rönigl; Gericht ad St Claram. * . AR. 
, . FE EERTEN .T Dame 
. Breslau den arten April 1833. Wir Director und Sufigräche des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſdenzſtadt Breslau bringen bier durch 
at, Mee Kenntniß, daß auf den Antrag einer Reol⸗Gläub:gerin das 
dent üitchermeiſter Johann Wilhelm Nikolaus aehörige Haus nebß Garten auf 


dem Stadtgut Elbing in der Roſengaſſe unter No. 665. gelegen, welches nach 


der bel dem allbier aushaͤngenden Proclama einzufehenden Taxe auf 6383 Nthlr. 
16 fgr. J pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden 
alle Beſitz und Jahlungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufge⸗ 
‚fordert und vorgeladen, an den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den aß ſten 
July e. and den 2sſten September c., befonders aber in dem letzten und perem⸗ 
toriſchen Termine den z0ſten Nopember a. c. Vormittags um 10 * e 
Königl. 8 7 Herrn Witte in unſerem Partheien⸗ Zimmer. in on oder 


Durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vellmacht versehene Manz 
datarien aus der Zahl der biefigen Juſtiz ⸗Comumtſſarſen zu erſcheinen, die beſon⸗ 


dern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, 
wre Gedothe zu Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt en ſofern 


zu. 


Fein ſtatthafter erſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag 


und die Adludication an den Melſt⸗ und Beſiblethenden erfolgen werde. 


„Dſtector und Fafiigräthe des Königl. Gerichts bieſtger Haupt⸗ 
ee vg Re re we; Kante. Benispes dieltger Haupt, ung 


„res lau den 7. Juni 1823. Das dem Büttner Johann Kramer gehörige 


du der“ Fiſchergaſſe vor dem Nicolaſ⸗Shore auf dem Pfarrgute belegene mit No. 4. 


bezeichnete, zum goldnen Lamm genannte Grundſtüͤck, beſtehend in einer mit maſ⸗ 


» Hvar Keller verſehenen Brandſtelle, worauf 2 kleine maſſive 1 Etage hobe Wohn⸗ 


gebäude nebſt Stallungen und Zugehoͤr, desgleichen 1. Obſt⸗ und Gruͤnzeuggarten 


von 44 Q. N. befindlich, ſoll auf den Antrag derer Real = Ereditoren im Wege 


peremtoriſch i 


auf hieliger 


„ oͤffentlich verkauft werden. Von dieſen Terminen iſt der erſte 


r de u Subhaſtation in 3 verſchledenen Terminen, wovon der letzte 


auf den 24. Juli c., der zwopte den 27. August c. und der letzte den 27. Sept. 
F. J. Nach willage um 2 Uhr in dem benachbarten Saale des goldnen Kreutzes 
3 e angeſetzt; weshalb Kaufluſtige hierdurch elugeladen wer⸗ 

ſich beſonders in dem letzten Termin zur beſtimmten Zeit perſönlich einzu⸗ 


„den, > 8 0 
1 e end ihr Geboth zum Protocol zu geben; wornächſt der Meift- und Bere, 
hbielhende den Zufhlag mit Zuſtimmung der Real⸗Creditbren zu gewärtigen hat. 


Der Werth dieſes Fundi, wovon die Taxe ſowehl am goldnen Kreutz als bey. 

2 Sahı von deu geſchwornen ſtädelſchen Erbbeſchauern auf 1313 Rihlr. ermit⸗ 

Das Pfarrtheiliche Gerichtsamt ad St. Nichlaum vor Wa a 
N Vic, Oberer 


dem Königl. Gericht ad St. bn en he aushaͤngt, if Im. porie 


worde 
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„ Stogan den 1gten Aprtf 1823. Von dem Köntgk. Ober⸗Fandesgerichg 


von Mlederſchleſten ane der Pauſtg zu Gtogau ic das im Königl. Preuß. Antheile: 


der Ober⸗Fanſig und deſſen Roldendurgſchen Creue gelegene zur Coneuramaſſe 
des verlorbenen Pauptmann und Fandes Commiſſar Wolf Friedyich v. Wiedebacy 


gebörige, nach den Prinzipien der Ober⸗Laufitzſchen 2 erichts⸗ Gtundtaxe daa 


agſten Julh 1724. laut des rectiftelrten Detarations: Faſtruments vom 181en 
Mag 7823. auf 29188 Röhl, 16.998. nach deu zu 5 pro Sent gerechneten Nutzungs⸗ 
Anſchlage aber auf 51878 Riblr. gewürdigte Mannlehn⸗ Rittergut Weigersdorf 
auf den Amtrag des Weigersdorfer Concurs Eurasoris Juſtiz⸗Commiff. Treutter 
da der Erſteher Pohl dem dieſes Euch durch die am 18ten November 1819. pu⸗ 
blicirte Adiubitatorte zugeſchlagen worden, die ſlipulirten Zahlungen nicht Bi fa 
andetwelt fabhaſta gestellt worden, und es werden alle diejenigen, welche oteſet⸗ 
Gut zu kauen geſonnen, biermit aufgefordert „ ih in den auf den aten August 
5823 den pyten Novemder 1823. und den a6 ſten Februar 1824. Vormittags um 


10 Uhr angef:gten Blethungs⸗Termige von denen der dritte und letzte peremtoriſchh 


iſt, wor dem zum Deputato beſtellten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Ebmeper 


rode 
euf dem Schloſſe hierſelbſt entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bes 


vollmächtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und fodann die Aoſudicatten. 


an den Meiſtdiethenden zu gewaͤrtigen, indem auf diejenigen Gebothe, welche 


1 * 


nach dem letzten Termine angebracht: werden, in der Regel nicht weiter geachtet“ 


wird. Die Laxe und Beläge, worauf ſich ſolche gründet, koͤnnen in der Prozeß⸗ 
Megiſtratur des unterzeichneten Ober? Landesgerichts eingeſeden werden 


Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und der 
PT > N 8 254 2 ib 


Lauſitz. 6 
Glogau den 27ſten Januar 1823. Das im Fͤrſtenthum Glogau und 


deſſen Glogauſchen Kreiſe belegene Gut Andersdorf nebſt Zubegoͤr, deſſen Werth 
a 5 pro Cent. am zoften Decbr. v. J. landſchaflich auf 28956 Kehle. 12 ſar, 


veranfchlags worden iſt und worauf bereits 10000 Kehle, land ſchaltliche Pfand⸗ 


briefe haften, worauf jedoch nach dem Beſchluß der Landſchaft binnen zehn Jah⸗ 
ren keine neue Pfandbrlefe ertheilt werden konnen, fveil die Revenu für den 
Forſt erſt in einem zehnjährigen Zeitraume anzunehmen, wird auf den Antrag 


der Baronin v. Dbernig geb. o. Diedirſch im Wege der Exetution Schulden hals 
der hiermit oͤffentlich ſub haſta geſtellt. Alle beſitz⸗ und zahlungsfädige Kauf⸗ 


luſiige, welche die erwähnte landſchaftliche Taxe jederzeit, während der gewörn⸗ 


lichen Geſchaltsſtunden in der hieſigen Regiſtrarur einſeden koͤnnen, werden das, 


er aufgefordert, in den auf den 31. Map, den 30. Auguſt, den 29. Novem⸗ 
= d. J. angeſetzten Drethungss Terminen von denen der letzte peremtoriſch iſt, 
auf dem bieſigen Schloß vor dem ernannten Deputato, Herrn Oder Landesge⸗ 
richts ⸗Aſſeſſor v. Saliſch entweder per ſönlich oder durch gerichtlich beglaubigte 


Speclaldevollmaͤchtigte aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarten zu erſcher⸗ 


Gebothe abzugeben, auch hiernachſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 

Hegel dende, font aber zu gewärtigen, daß auf die nach Publisdtiou des Ada 
judicatlons⸗Beſcheides etwa eingehende Gebothe nicht reflectirt werden wurd. 

ren | Singt, 7 75 Ober⸗ Landesgericht von Oberſchieſten und der 

aulid- ; j > \ 

„) Hermsdorf unterm Kpnaſt den 26ffen Juhp 1823. Ven Seiten des 

unterzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch derannt gemacht, daß im us der 
Ber 
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eeution Bag bein Gölles Krebe id Schretberhau gehsrigk ſub No. 80 f 
ee rt A eie ee vom aten Januar c. Auf; as — 


we: 


Souran gemärstste Haus ſubhaſtttt werden fol. Biſi „ und kb ung güte BE 
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Kauflufligt werden daher hiermit aufgefordert, binnen 9 ichen bout 25, Jug e.. 


angerechnet und ſpuͤteſtens in Termino peremtorio n 
9a den z6ften September . 


ir 405 o uh n der biegen Amtskanzlei zu erſchemen ehre Gibothe tum Protokol zu 


en und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten zu gewärttgen, daß das in 
Nede Keßende Haus dem Meifibierbenden und Beſtzapteuden adludteirt und auf 


feäter eingehen de Gebothe, wenn nicht beſond ere rechtliche Umflände es meh - x 


dig machen, keine Ruͤckſickt genommen werden wird. 0 8 
er ER Reichs graf. Schafgotſch Kynaſtſches Gerichts amt 


"Yan gau den zoſten Jung 1823. Von dem Königl. kand⸗ und Stabt⸗ f 
J 


gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Bauer 


dalben Hufe Acker dem Sandberge am Kleſn⸗Vortbercker Wege und 
beſtehende Hauergut, weiches gerichtlich auf 2090 Nihl. Courant gewürdigt if, 
auf den Antrag der Erben im Wege einer freiwilligen Verſteigerung öffentlich vers 
kauft werden ſoll und der acſte September, adſte Rovember 1823. und zoſſe Ja⸗ 


nuar 1887 umu Btechungs⸗Terminen beſtimmt ſind, Es werden daher alle biehenigen, 


welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zahlung sfaͤhig find, hierdurch auigefore ; 


tags um 11 Ubr 
gen Sar e 
den, ihr 


1 dem zum Deputato ernannt 
U t entweder per 
einzuffn Gebory abingeben and zu gewärtigen, daß nach eingegangener 


odervotmundſchaſclicher Genehmigung an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der 2; 
ſchlag erfolgen wid. PR denden der Zu⸗ 


Sagan den ahflen Jung 1823. Von dem Gericht der Stadt Sagan 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Bürger und Tugfabrikanten Johann 
Anton Kühn zugehörige auf der Sorauet Goſſe hleſelb ſub Nro. 64. belegene und 
gerichillch auf 2326 Rihl gewütbigte Wohnhaus nebſt Zubepdr auf den Antrag eines 
Rial ⸗Glaͤubigers öffentlich an den Meiſtblethenden v rrauft werden fol. Zahlungs⸗ 


dert, lich in den gedachten Teriminen wovon det 4 eren Aten ee Veen: 
f Herrn Afeijor Fiſcher m bie- 
lönlich ober durch gehörig leglttulrte Bevollmächtigte 


Ebriſtlan Nerlichſchen Erben geboͤrige ſub Mo, 16. zu Zerbau tee aut Kr Et 
tier ea 


fähige Kaufluſtige werden daher eingeladen, in denen hlerzu vor unferm Deputirien 
Stadtrichter Müller auf den 16ten September c., 1 ten November c und 2often f 


Januar, 124. anb raumten Terminen befonders aber in dem letzten peremtotiſchen 
Biethungs Termine Vormittags 10 Uhr auf dem Hlefigen Natbhauſe zu erſcheinen 


und den Zuschlag des Houſes unter denen in Terminls bekannt zu machenden Bebin > 


3 Das Gericht der Stadt Sagen. 


J Sproctau ben agen Just 1823. Der Erbihellang wegen fag ia 
Wege iseiwitiger Subhatation die zum Nachlaß das Schaalmalters Johann ghet 
Noph Fiedler gehörende Haͤuslernahrung ſub No. 74: in Hertwigswalvau, welche 


Bringt auf 392 Mıpl. geſchatzt IR, auf den Antrag der Erben blaue schfaufe 
i rden. 


320 
10 
8 


u ep. 
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| 


unser Einflimwung des votmubſchoftlich en Gerichts abhängt. 


lichen Zelt nach geſehen werden. _ 


* Ge 


deten Et iR diet slh Fernin ger denn heren ehh 4 ard Stebtzerigte uf ger. 
Wedarp auf den 2 7dlen Auguſt fruͤb um 9 e ae und werden 0 Refdbige 
Kauft igt mit dem Dinrtten eingelsden,"naß dr Zufchlap bon ber, Eides 
der Wittwe der mofsten tien Kinder un des Bormundes des minsteanin Sohne . 
eee eee 
„ Adalgt. Preuß, Land- und Stabtg elct. 


5 Heynau den 18 ten Jall 1823. Jam ſreiwiigen Verkoif des auf dun 5 
202 Rihlr, 15 for. Courant dotfgerichtlich gewuͤrdigten Angerhauſes des Tiſch le. 
Golftied Beige ſud Ng. 33. In Ober: Btockendorf If auf Antrag leine Erben ein 


Termin anf den 26f:n September c. Nachenttags 3 Ubr auf daſig m Schloß ante 


ſitzt worden wozu Kauflufige Bellge und Zahlungs fähige blerdu ch geloden were 
den, mit ee daß der Zuſchlaz unser. Zuſtimmung der Erden au des 
Meiſt „und ekotethen den erfofgen (ch, iR er 12 3 874545 Machine 9225 Mr 
Das Setichtsamt zn Ober⸗ Brock endor ff. 

Bl gun NR Auer une enact n S MR SR 
„) Goldberg den raten Juli 1623 Die dem Oreſchsartner EhriſWas 


Sand hh 


137 


Gotilleb Matwald in Knodelsdorf g böͤrige ub Ne. 7. daſelöſt gelegene Dreſchsörts 
nerſtelle, welche nach dem Nutzungsertrage and Bauonfblage auf oo Rthl. Cour. 
dorſgetichtlich gewäͤrdiget werden, fol im Wege der nothtwindigen Sadhoſtatlon 15 


ia Termino:uniso et peremtarioden 26 fen September d J Bormittags um 10 uhr 
dor dem unterſtichneten Gerichttamte in Kuobelsdotf öffentlich verkauft. werden. He 


Une, welchr dleſen Oteſcgort'n zu faufen geneige:und:befigfähigAnd, werden 


daher bierdurch geladen, in dleſem Termine entweder perſa lich oder durch geboris 
ieglemirie Speclel Scvollmächtigte zu erſchetnen, ihte Gedolh in thun und zu er⸗ 
warten, daß er dem Meiſtbtethenden mit Einwilligung der Gidubiger werde zuges- 


ſchlogen und auf (pättre noch dem kicutatlons⸗Teimin angebrachte Sebethe nicht z 
bann die Tape del die Geniale da leder (ade ⸗ 


achtet werden wird. Uibris eus 
. Das Gerichtsamt in Knobelsdo rr. 
JJ K 
) patſchtan den gten Juni 1823. Das ſu Komig Neifer Kreiſes ſu 
Mo. 5 3 belegene Bauergut nebſt einer dazugehorigen Wieſe und iwel Ruhen Acker. 


welches auf 595 Nible. gerichtlich abgefbägt, fol auf den Antrag ber Ecken dee 
BirRorben:n Beſtzers Doner Franz Feindt im Wige der freiwilligen Sudboſtatton 
verkaufe werden. Wit haben hierzu einen Termin auf den 23flen August, 23fcn 

Septembre und peremtotl din asſten October d. J. Vormittags um 10 Wr auf 
bieſigem Rathh ole in unſe m Griichtstiwmer angeſetzt und laden deſig · und ſoh⸗ Sry 
Mungsjähige Kaufluflige büerdarch bot, In gedachten Termine het Gebotht ehe wird 
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* 


den und den Zuccheg an Dep, Meiſtbiethenden mit Genehmigung der Baur Feindt 
ſchen Ge een a e n e e e 
i e ee ee ee L rtuß Stabtgerlch t. 
Odex⸗Glo gau den 27ſten a e In Termino den ten Sep⸗ 
0 er biefes Jabres Vormittags 9 WhrTunhaniet, unkerzeuhnetes Juſtizamt die 
söborbfame in Stiebendorf.fub No 14 belegene den Franz Poplipowskpſchen Era i 
den haͤrlge auf 106 Rihl. abgeſchatzte Banerſtele Kauguſlige werden dozu 
vorzeladen, und fol dem Meindiechenden den geſetlichen Beſimmungen gemäß, 
der Zufchlag erthelt werden. FR n 


e Gerichtsamt der Ritterguͤter Stieberderk, Pfeina und Bar 1 


% Wirſchkowitz den 26 Junp 782 Die ſub No, 4. zu Neuſchlotz⸗ 
hammer Milieſch ſchen Ereiſes ages Keen des Ebriſtian Marelus, . 
J. Jahre 1817. dorfgerichtlich auf 1180 Rthl, 12 fr. Courant geſchatzt worden, 


If opt. peu din rag eined Keals Gläubiger fuohafta geffeht und Texminus licitaui⸗ 
qu at 


uf den Dierten September a, k. anberaumt worden, Kauf- ud Jahlungs⸗ 
faͤhige werden „hiermit aufgefordert, in ſoſchem in hieſiget e e 2 
ne din be e abzugeten und zu gewaͤrtlgen, daß dem w eiſt⸗ und Beſible⸗ 
thenden der Zu ſchlag mir Genehmigung der Intereſſenten ertheile werden fol, und g 
nach Berichtigung des Kauffchillinge faͤmintlich eingetragenen Schulden werden 
gelöſcht werden, ohne daß es bei den leer ausgehenden der Production der Inſten⸗ 
mente beduͤrſen ſoll. eee eee LEE TERN, a 
5 Reſchsgraͤfl. v. Hochberg Frel⸗minderſtandesherrl, Neuſchloſſenr 
eee etch amſ t. Doffmann. | 
wre Polt witz den 2 Gſlen Juni 1823. Auf den Antrag der Erden des une 
florbeuen Joſeph Loͤſche zu Nieder Polkwitz ſoll die zu de ſſen Nachlaſſe gehörige da⸗ 
feld ſub No. 4. belegen und dorfg'richtiſch auf 617 Kıbl, 20 far. abgewuͤr digte 
Areidäͤuslerſtelle, im Wege der nothwendigen Sudhaſfotlon verkauft werden. Zum 


Biethungs Termine iſt der 18. September c. Vormittogs 9 Uhr im Koͤnigl. Sradts 
gerichts⸗Locale beſſimmt. Zohlungsfaͤhige und Kaufaflige, welche Ihre Beſitzfaͤ . 
bigkelt nachzuwelſen vermögen; werden dahero hierdurch vetg laden und auſgefor⸗ 
dert, in gedochtem Termine, meldet pere mtor iſch iſt, zu erſcheinen, ihr Geboth a 
abzugeben und zu gewaͤrt gen, daß an den Meiſt⸗ und Beſibieth nden der Zuſchlag 
nach vor herlger Einwilligung der Erben und der Vormundſchaft ſogleich erfolgen 
werde. Koͤtigl. Preuß. Stadtgericht. RR 
: Grünberg den zıflen May 1823. Das dem nach ruſſiſch Pohlen ent. 
wichenen Bäder Hein ich Auguſt Siegel gehoͤrlge, auf dem Schkunenfl.d No. 22. 
lebende Wohnhaus, texirt 732 Rthlr. 8 for, Courant ſoll Swuldenhalber im 
Wege der nothwendigen Sudhaſtatlon in Termino den azlien. September a. c. 
auf dem Land: und Stadtgericht öffentlich am den Meiſtoiethenden verkauft 
werben, wozu ſich zohlungsfaͤh ge Käufer einzufind:n und nach erfolgter Eiklä⸗ „ 
rung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht gefepliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme veranlaſſen, ſogieich zu geiwärtigen haben. eee 
Soil, Preuß, kand⸗ und Stadtgericht, n 
22... an le RE = 


vo 
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ER) 
wichenen Tuck n Wal Ehei 
im gen ae IM er en , Soaulsenbalber Im 7727 der 
nothwendigen Subhaſtation ia Lermino den zſſen September 18 auf dem 
Land- une Stadtgericht öffenteich an den Meiſtoletdenden geckauft elde ge 
e i Pla wenn nicht geſetzl 
in den g, ſolchen, w Au efe ee 
reſſenten in den Zuſch lag e ee 5 iche Unftände eine Aub, 
oͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 8 0 


Jaftation des hleſelbſt auf der Rudoippsraffe ſub No. 251. bele⸗ 
genen dene ee ee Dlrector Schloͤgel e . 


auf 105 ih 3.088, 4 pf, abgefchäge iſt, befunden worden. 


KERNE 5 = 5 5 den 26ſten July 1823. 2 . er 235 

beſonders aber in dem letzten und peremtortſchen Termine e e 
25 55 den azſten Auguſt 183. ; 

Vor⸗ und Nachmittags vor dem ernannten Commiffarto Herrn Stadtgerlchts⸗ 
Aſſeſſor Beer in Perſon oder durch gehörig informirte und mik Vollmacht verſehene 
Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß. der Zuſchlag und die Adiudieation an den Meiſt⸗ und Beſtbierhenden nach erfolge 
ter Genehmigung der Erbes⸗Intereſſenten, als ſo lange der Beſtbiethende an ſein 
Gedorh gebunden bleibt, erſolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Ter⸗ 
mins etwa eingehende Gebothe wird aber keine Rückſicht genommen werden, und 
ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſämmtlichen ſo⸗ 
wohl der eingetragenen als auch der keer ausgehenden Forderungen und zwar letztere 
ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. Die Taxe des Grundſiuͤcks, fo 
wie die Verkauls⸗ Bedingungen find von den Kaufluſtigen ſowotl in unferer Re⸗ 


giſtratur als auch dei dem Teſtaments⸗Vollſtrecker Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rius Wichura einzuſ ehen. = 
S Das Koͤnkgl. Stadtgericht. i 
. 10 E 
Breslau den 11ten Juny 1823. Nachdem bei dem hieſigen Köulgl. Ober⸗ 
Landesgericht von Schleſiſchen über den Nachlaß des verſtorbenen Garsbeſthers a 
August Haack auf Bartſch und Culm der erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet 
und zugleſch der offene Arreſt verhaugt worden, fo werden alle und jede, welche von 
dem gedachten Erblaſſer etwas an Gelde, Sachen oder Briefſchaften beſitzen, hiermit 
augewteſen, weder an die Erben noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Min⸗ 
deſte orden, vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzuzelgen, und 
jedoch mit Vorbehalt der daran habenden Rechte in das geriihnliche Depofitum abzu⸗ 
liefern, widrigenfalls zu gewätkigen iſt, daß jede an einen Andern bene Zahlung 
oder Auslieferung für uicht geſchehen geachtet, und das verbothwibrig 5 für 


’ 


— — 


> 8 124) 8 
die Maſſe anderwelt 1 trieben auch eln Inhaber olcher Oeder und S dei 
deren gaͤnzlichen Vance und Z. rüdhauung 1 daran 1 ö 


und andern Rechts für verluſtig erklart werden wird. 
Koͤnigl. Preuß Oder ⸗Landesgericht von Schießen. 


N Sttaufte, Copul. und Bea: dom 18. bie 24. Juli 1823. 


N etauftee. . 
Zu St. Eliſabeth Des Strohhuifab ikantens Hrn. Gottlob Langenberg T. 
Maria Juliene Amalie. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Hen. Carl 


Frirdrich Lieber T. Auna Emilie Des B. und Shönfärbers Joh. George 


Gumpert T. Anna Amalie. Des B. und Schneiders Friedrich Wilhelm 
Schmidt T. Eleonore Henriette Wilhe mine. Mit obrigkeitlicher Genetzmi⸗ 
‚> gung wurden in die spriftiiche Gemeinde durch die heilige Taufe aufgenom⸗ 
men der ſraelitiſche Dr. der Arzney und eee, er Philipp 
Meyer und erhielt die Namen F.jedrich Augoſt Philipp, wie auch der Stu⸗ 
dioſus der Rechte und Mathematik Herr Alexander Gustav Holländer, wel⸗ 
cher die Namen Alexander Guſtav erhielt f eh 
Zu St; Maria Magdalena Des B. und Lakirers Johann Gortiieb Fritſche 
S Rover Couſtantin Bernhard. Des B. und Tiſchters Daniel Sotttob 
Aurich S. Friedrich Wilhelm Eduard. Des B. und mufikaliſchen Inſtru⸗ 
mentmachers Joh. Heinr. Gottlieb Brandi X Dorothee Wilhelmine Augufts. 


f i : Copulirts. . > ; 
Fe Ian ame B. und Kemmmacher Joſeph Wergand mit Eleonore 
uliane Le SE 


Geſtorbene. 2 
Zu St Maria Magdalena. Des weil. B. und Deſtillateurs Hrn. Joh Chri⸗ 
ſtoph Schmidt Wittwe Frau Ch iſtiane Charlotte geb. Heinzelmann, alt 
724 J Der Major der Königl. Garde, Ritter des rothen Adler ⸗Ordens 
zter Elaſſe, Herr der Güter Sadewitz und Schoen z, Gottiob Albrecht 
Flenberr v Sauerma, alt 380 J 1 M. 6 K. . 5 
Zu St Bernhardin. Des Königl penfionir ten Ober: Calculb tors Hrn. Frle⸗ 
3 Feiſt Ehegattin Frau Maria Sophia geb. Schmidt, alt 09 J. 
6 M. 1 N u „„ 
Zu St Dalbara. Der Caſſen⸗ Aſſiſtent bey der Armen Direction Herr Joh. 
Gottlob Pohl, alt 47 J. 2 Er. 
38 St Ehriſtophori Der Königt penfioniste Helzbof » Znfpector Herr Botte 
. fried. Jacobi, alt 70 J. Des B. und Schumachers George Friedrich 
Haͤnſch Ehefrau Maria Eleonorg, olt 35 J 2 M. Des B. und Guͤrilers 
Friedrich Seitz P. Maria Au uſte, alt o Mm. 8 
Bey der evangel. reform Gemeinde Des B und Schatiders Joh. Gottlieb 
Limpiecht Eheſtan Anne geb Schmidt, alt 65 J. N 
A S Dey las e 
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zu Nro, XXIX. des Brerlauſchen Intelligenz Blatt 


W . 26, July, 1823. 
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e e RER eee a e 1 
at at eee Zu derkaufen⸗ + 
beg niz den 1. März 1823. Zum oͤffenttichen Verf 
der hleſigen Stadt auf der Franengaſſe belegenen dem Bürger und 


% Johan agner geboͤrigen, mit 33 wöchentlichen 
6% ee e 57 welches Auf. § ioo Rthlr. ge 


* 
* 


Concurſes der Verkauf der z gehörig t 0 
„ it. b. 13. 13. 18.29. Et. a. 2. 35. und dem Freigutsgehöfte ſud Mo. J., welche 
. Realitäten im Ganzen auf 5927 Rthlr. gerichtlich detarirt worden, aber auch ein⸗ 
zein verkauft werden koͤnnen, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verfüge 
% worden, fo find zu dieſem Behuſe Biethungs Termine auf den zoflen July, Zelten 
September und peremtoriſch auf den a8flen Novbr. a. c, dleſelbſ auf dem bieſigen 
Stsdtgerichts Locale anberaumt worden, zu welchen demnach beſiz⸗ und zah⸗ 
5 Jungs fähige Ka Aufige hierdurch eingeladen weden. 
Kallen üs? Voöͤnigt Preuß St. adtgerict 
S e kn Zu verauetmren. 
) Breslau. Montag als den 28. Juli früh um 9 ind Mittag um 2 
uhr wird auf der Ohlanergaſſe im blauen Hirſch ein Nachlaß von weiblichen 
Kleidungsnüden, Waͤſche, Betten, Kupfer und Zinn meiſtbiethend verſtei⸗ 
gert werden 
f Citationes 
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NER, Alone Edictzle.. 5 
n Schweidnltz den ayſten Juni 1823, Da ſich zu dem Nachlaſſe der im 
Sabre. 1798. bleſelbſt verſtorbenen Witte des Mineur Peter Froͤhlich Nahmens 
Dorothea Eliſabech geb. kachmund aus Thale dei Quedlinburg zeither Niemand ges 
meldet hat, ſo werden auf Aatrag des dieſer Verlaſſenſchafts maſſe beſtellten Cara⸗ 
torts des Königl Juſtiz⸗Commiſſarii Herrn Langenmapr die unbekannten Erben 
der berwit. Mineur Sröbiih und die Erben det urſprünglichen Erben hierdurch vor⸗ 
geladen, ſich binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den aaſten April 1924. 
angeſetzten Termine Vormittags um ir Uhr auf dem Stadtgerichtshauſe allhter 
vor dem ernannten Deputato Herrn Aſſeſſor Hübner ſchriftlich oder verſönlich zu 
melden und daſelbſt weitere Anzeige zu erwarten. Sollte ſich bis zum Abl uf dies 
ſes Termins auch noch kein Erde melden, fo wird die Dorothea Eliſabeth Froͤhlich, 
ſche Erbſchaftsmaſſe dem Koͤnigl. Fisco als ein bonum vacens zugeſprochen werden, 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Hirſchberg den aßſien October 1822. Die unten näher bizelchneten 
Landwehr =’ Soldaten von Buchwald und Quirl Hlrſchbergſchen Kreiſes uns 
ter die Jurisdictlon des unterzeichneten Gerichts ‚gehörig, find wahrſchein lieb in 
den Kriegen 1813. und 1815, entweder toͤdtlich verwundet worden oder ſonſt in 
einem Lazareth verſtorben. Deren Verwandten haben daher auf öffentliche ge: 
richtliche Vorladung angetragen und es werden daher die unten benannten Fand: 
wehr Soldaten aufgefordert, von ihrem Leben und Aufenthaltsorte ſofort nach 
erlangtır Kenntniß dieſer Öffentlichen Vorladung ſpaͤteſtens aber bis zum oder in 
ee den ‚zoten December 1823. in der Gerichts ⸗Kanzley zu Buchwald anbrs 
raumten Termine Nachricht zu geben, die Gewißheit ihres erlaubten Aufenthalts- 
orts fo wie ihrer Perſon zu beſchelnigen und ſodann das Weitere, delm fruchtlo⸗ 
fon Adlaufe des Termins aber zu gewartigen, daß fie für todt erklärt und ihren 
nächſten legitimirten Verwandten ihr Vermögen ausgeantwortet werden ſoll. 
Wurde Sol Hat 
Namen surkands| Vermögen 
der verſchollenen Landwehr: Soldaten. an verwundet oder vermißt] bis incl. 


es 1822. 
ben. worden ſeyn. rthl. for. pf. 


Johaun Benjamin Scharf von Quirl | 1813 La Bellealauce 


Immanuel Klein von Buchwald 1813 Bunzlau 221 —— 
Benjamin Ehrenfried Friedrich von ; ; 
Buchwald 1813] Erfurt 55 16 —1— 
Gottlieb Kriegel von Buchwald 1813 i 123 —— 

Das Patrimonlalgericht des hochgräfl. v. Nedenſchen Gutes 9 
m 7 ogt. 


i Jauer den arſten Mai 1823. Alle und jede, welche an das unterm 
sten Juni 1805. für den Bauer und nachherigen Scholzen Johann Gottlieb Wink⸗ 
ler zu Groß» Tin; auf Höhe von 300 Rthl. Courant ausgeſertigte auf der Moll⸗ 
ſchen Freiſtelle No. 22. zu Ober⸗Kummer nick eingetragene Schuld⸗ und Hppolbe⸗ 
ten. Jaſtrument und die darinn verſchriebene Schuld einen Anſpruch zu haben vers 
meinen, werben hierdurch aufgefordert, ih binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens jedoch 
in Terminen e Dr N 17 7 855 
* den 
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den 27ſten September a. e. 
Vormittags um zo Uhr in der Behauſung des Unterzeichneten mit ihren Anſpruͤ⸗ 
chen zu melden und ſolche zu ſudſtantitren, widrigenfalls ibnen deshalb ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen auferlegt und ohne Weiteres mit der Amortiſation des Inſtru⸗ 
ments und Loͤſchung der Schuld im Hypothekenduche verfahren werden wird. 
2. 1 Das Gerichtsamt don Ober⸗Kummernick. CR 
3 a 2 2 Reymann, Juſtlt. 
Grüſſau den aten Februar 1823. Auf den Antrag der Ehegattin des 
abweſenden Soldaten Honel aus Buchwald, welcher viele Jahre im Regiment 
Prinz Heinrich gedient, den Feldzug gegen die Framioſen im Jahr 1806, mitge⸗ 
macht, und in der Schlacht bei Jena gefangen genommen worden fein fell, und 
der feit dieſer Zelt keine Nachricht von feinem Leden und Aufenthalt gegeben hat, 
werden derſelbe, ſo wie deſſen etwanige unbekannten Erden Hiermit vorgeladen, 
ſich bei dem unterzeichneten Königl. Gericht perſoͤnlich oder ſchriftlich binnen g Mo⸗ 
naten ſpaͤteſtens ader in Termin 4 g 
ee . den Iten März 1824. 
Vormittags um 9 Uhr an biefiger Gerichtsſiele zu melden, und die weitere Verfüͤ⸗ 
gungen zu gewärtigen, widrigenfalls der 3 Hanel fuͤr todt erklart, die ih 
nicht melt enden unbekannten Erben mit allen Erb⸗Anſpruͤchen präcludirt und daß 
Bermoͤgen des erſteren den naͤchſten bekannten Verwandten zuerkannt werden wird. 
„„ , sr 
9) Breslen. Montag den a8ſten July. Lledertafel, Der Anfang If 
präciſe um 8 Uor. » 

„) Tſchirnas den 21. Jun 1823. Dle von dem Andreas Koch Hintere 
leſſene von ten Dort gerichten auf 63 Kehle. 10-fgt. tarlrte Dreſchgärtnetſtelle ia 
D uforge Guhrauſche n Ereif s ſol Gchuld nbalder im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtallon In Terwino den 27 S epibr. c Vormittags um 9 Uhr hier auf dem Ruth⸗ 
bouſe öffentlich en den Mel ibithenden verkauft werden, in welchem ſich daher 
defig+ und zablungsiähige Kaufluſtige einzufinden belieben, und hat der Meiſtble⸗ 
thende, wenn nicht rechtliche Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu gewärtigen. 
Zugleich werden alle etwanıze unbekannte Gläubiger des verſtorbenen Andras Koch 
vorgeladen, in dieſea Termine zu erſchtinen, ihre Forderungen zu liquibiren und 
wahrzumach in, widrigenfalls le damit werden praͤcludirt werden. 

f Das Gerichtsamt der Groß = Ober ⸗Tichirnauer Stiftögücer. 

patſchtan den Zıflen Mop 1823. Die iu Camig Neiffer Ereiſes ſub 

No 156. belegene Haͤuslerſtelle nebſt dazu gehörigen Barten, welche auf 172 Rth. 
10 fgr. Cour. at geſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag zweyer Gläubiger des gegn 
wärtigen Beſitzers ſubhaſtirt werden. Wir baben hierzu einen peremtorlichen Terr 
mn anf den 1 t n Abgof d. J. des Vormittags um 10 Uhr auf biefigem Rathbauſe 
in unſerm Gecic tot mei ongekgt, und laden deſig und zohlungs ſaͤhige Kauflur 
ſilge hie durch vor, in gedachtem Termine zu erfchelnen , ihre Gebolhe abzugeben 
und den Zuschlag an den Meiflbietpenden zu gewaͤrtigen. Zoglelch W olle un · 

bekannte 
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betaunt⸗ Gldlüstger des aeg nwötilken Beſttets Am and S Gmidt o ele ” 
elwanigen Anfpeiche in gedochtem Termine anzumelden und zu juſtificlren, wieri⸗ 
Finfalls ne baule pradlubirt werden ſolen n 
C Koͤnigl, Preuß. Stadtgleſcht ar 
Adels bach den loten April 1823. Jedermann wird hierdurch bekannt⸗ 
gemacht, daß zum Berfau: der Scheitiien zu ſtebeisderf Bit Korkesterg an Melt⸗ 
biethenden im Wege der Execution auf den Antrag eines Real⸗Gläudigers, den. 
10 ten Juny, 23ſten Auguſt und peremtette den asſten October e. anberaumt wor⸗ 


den. Kaufluſtige werden biermit vorgeladen ſich in dleſen Terminen, vor dem Ge» 
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richtzamte in kiebersderf Vormittags um 9 Uhr zugeſt len, ihre Gebotte abzuge⸗ 


Alle unbekannte Neal Prätententen-des Reichelt werden ſub pͤng präclpſt ei ſen 
il perpetut auf letzten Termin zu Abgade ihrer Aniprüce vorgelad le 

F e, e Das Gezichts ami. 
Krappitz den 15. März 1823. Die dem Müllermeſſter Heinilch Kan 
ger gehörige, zu Zywodzitz nahe bei Krappitz belegene am e Krbl. 


* . a "gerichtlich gewuͤrdigte aſſer⸗ ſogenannte Bergmühle, welche aus 2 Mebl⸗ und 
And einem Hirſegange beſtebt und wozu circa 15 Bresl. Scheffel Ackerland und 
zwei Wleſen von circa 9 zweiſpaͤnnige Fuhren Heu⸗ und Grumet⸗ Ertrag gehören 


oll im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Terminis den zaſten Map 1823. 
Vormutags, den aaſten July 1823. Vormittags in unſerer Kanzley auf hieſigem 
Schloſſe und peremtorie in Termind den asſten September 1823. in der üidasten 
Bergmühle zu Zpwodzik Öffentlich verkauft werden. 1 daher zählungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige mit dem Bepfügen b er as Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
geboth in ſofern geſetzliche Hinderniſſe üſcht eine Ausnahme zu laſſen, der 
Zuschlag erfolgen fol, Die Taxe iſt ubrigens jeder Zeit in unferer Regiſtratur ein- 
zusehen! Schlüßlich werden auch noch alle unbekaunte Real⸗Prätendenten auf 
gefordert, ihre Anſprüche ſchriftlich oder mündlich ſpaͤteſtens aber in Termino pe⸗ 
zemtorio den 25fſten Sepibr. c, ſub pöna präcluſt bei uns geltend zu machen. 
Gerichtsamt der graͤflich v. Haugwitzſchen MajoratsHerrſchaft Krappitz. 
Herruſtadt den 23ſten Mai 1823. Zum oͤffentlichen Verkauf der dem 
ausgetretenen Schuhmacher Gottlieb Schlichting zugehörigen halben Hube Acker⸗ 
land und Angerhaͤuslerſtelle nebſt Garten fub No. 25. zu Geischen Guhrauſchen 
Krelſes, welche Realitäten auf 300 Rthlx. Courant gerichtlich gewuͤrd igt worden, 
haben wir einen peremtoriſchen Termin — 
177 K auf den a0ſten Auguſt 1823. 
Vormittags um 10 Uhr auf biefigem Schloffe angeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß der Meiſt und Beſt⸗ 
bielhende den Juſchlag nach eingegangener Einwilligung der Real: Gläubiger und 
des Curatoris abſentis, jedsch nur gegen baare Einzahlung des Kaufgeldes in Cour. 
zu gewärklgen hat. Die Taxe hängt auf biefigem Schlofle zur Einſicht aus. Zus 
gleich werden alle unbekannte Perſonal Gläubiger des Schlichting zur Anmeldung 
und Rechtfertigung ihrer Forderungen in jenem Termine, ſub poͤna praͤcluſt der Ges 
meinſchuldner Gottlied Schlichting aber zur Erklarung über dergleichen Anfprüche 


r e Königl. Domainen: Juſtllamt. 


Conradi. 


